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Jetzt
Aktion ab

inkl. MWSt.

die Richtige!
Für jeden

di Ri h i !

Schneefräsen

SKIBASAR
21.-22. NOV
ULRICHSBERG
SPORTHALLE 
ALPIN   LANGLAUF   SNOWBOARD

Klick was G’scheits!

Mein erster
Klick zur

besten
Lage.

nachrichten.
at/immobilien

Das Konzert des Vokalensembles Lalà in St. Veit ist der Auftakt für 
viele Advent-Veranstaltungen im Bezirk. Mehr in der Rubrik 
                                  „Das ist los“.  
                                         >> Seite 47

Burg Clam:

Tips bringt 
Herbert 
Grönemeyer 
nach OÖ
Seite 54
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Stillste Zeit 

Asylwerberheim:

So wird bei uns 
spontane Hilfe 
für Flüchtlinge 
organisiert 
Seite 2

Hohe Auszeichnung
ROHRBACH. Das FrauenTrainings-
Zentrum bekommt den Menschen-
rechtspreis verliehen.  >> Seite 2

Doppelbock 2014
AIGEN-SCHLÄGL. Die 
Schlägler Doppelbock-Zeit ist 
wieder angebrochen. >> Seite 4

Foucaultsches Pendel Neben 
dem Panthéon in Paris wird jetzt auch 
in der Hauptschule St. Martin die Erd-
rotation aufgezeichnet: Am Freitag-
abend wurde in der Aula der Schule 
das Foucaultsche Pendel angesto-
ßen, das die Drehbewegung der Erde 
im Sand sichtbar macht. Rahmen für 
den ersten Pendelschwung bildete 
die Lehrlingsveranstaltung „Fahr 
nicht fort, lern im Ort.“   Foto: Gahleitner
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ULRICHSBERG. 21 Flüchtlinge, 
darunter sieben Kinder, aus Sy-
rien, Eritrea, dem Irak, dem Ko-
sovo und Ghana haben in einem 
ehemaligen Gasthaus Zufl ucht 
gefunden. In nicht einmal drei 
Monaten wurde das Haus be-
wohnbar gemacht.

von CHRISTIAN HARTL

Zwei Kreuze, ein Heiligenbild und 
ein paar Fotos erinnern Yonas und 
Rahel an ihre ehemalige Heimat 
Eritrea (Afrika), aus der sie vor 
einiger Zeit ge� üchtet sind. „Hier 
fühle ich mich wohl“, sagt Yonas, 
der ab zu auch mal durch das klei-
ne Dachfenster auf den Böhmer-
wald blickt und sich schon auf 
den ersten Schnee freut, den der 
gelernte Vermessungstechniker 

hofft, bald sehen zu dürfen. Auch 
in der Gemeinde ist Yonas aktiv 
und spielt Volleyball und Fußball. 
21 Flüchtlinge, großteils Famili-
en, leben seit September im ehe-

maligen Gasthaus direkt an der 
Bundesstraße. 
„Am Anfang war hier noch eine 
große Baustelle aber mittlerwei-
le sind fast alle Arbeiten abge-
schlossen und es ist ein normaler 
Alltag eingekehrt“, sagt Heim-
leiterin Sarah Lef. Alles, was sie 
Tag für Tag so brauchen, organi-

sieren sich die Verantwortlichen 
großteils selbst. Wenn kleinere 
Gebrauchsgegenstände benötigt 
werden, wird das zum Beispiel via 
Facebook bewerkstelligt (Gruppe 
Asylwerberhaus Ulrichsberg).

Sprache als Schlüssel
Auch Lef selbst ist als „Dreh-
scheibe“ aktiv. „Wir haben uns ein 
Netzwerk an Helfern aufgebaut 
und erleben hier viel Zuspruch“, 
freut sie sich über die vielen Frei-
willigen, welche die Flüchtlinge 
seit Anfang an unterstützen. Eine 
der vielen Helfer ist Gunilla Ober-

müller. Die gebürtige Schwedin 
ist pensionierte Lehrerin und gibt 
mehrmals die Woche ehrenamt-
lich Deutschunterricht. „Die Spra-
che ist ein wichtiger Schlüssel zur 
Integration“, erklärt Obermüller, 
die vor 30 Jahren ins Mühlviertel 
kam – in den Böhmerwald, wo 
sich, so wie Yonas, schon viele 
auf den ersten Schnee freuen.

FLÜCHTLINGE

Eine neue Heimat im Böhmerwald

Wir haben uns ein 
Netzwerk an Helfern 

aufgebaut und erleben 
hier viel Zuspruch.

SARAH LEF

Heimleiterin Sarah Lef (r.) und Gunilla 
Obermüller (l.), sie gibt ehrenamtlich 
Deutschunterricht. Fotos: Hartl

Seit September betreut die Volkshilfe 21 Flüchtlinge in einem ehemaligen Gasthaus. Darunter auch Yonas und Rahel, die aus Eritrea (Afrika) stammen.

HINWEIS

Das Land Oberösterreich beherbergt 
derzeit 4107 Flüchtlinge. Insgesamt 
leben in Österreich aktuell 28.173 
Asylwerber. 

ANERKENNUNG

FrauenTrainingsZentrum bekommt 
den Menschenrechtspreis verliehen
ROHRBACH. Glücklich über eine 
ganz besondere Anerkennung ist 
das Team im FrauenTrainingsZen-
trum: Die ALOM-Einrichtung be-
kommt den Menschenrechtspreis 
des Landes OÖ verliehen. „Damit 
wird unser � eißiges Arbeiten seit 
1998 belohnt“, freut sich FTZ-
Leiterin Margit Lindorfer, die vor 
allem die vielen Projekte im Inte-
grationsbereich als Grund für die 

Auszeichnung nennt. Das Frauen-
TrainingsZentrum wurde als EU-
Projekt gegründet, mittlerweile 
sind daraus vielfältigste Initiativen 
entstanden, die von verschiedens-
ten Stellen gefördert werden. „Der 
Bedarf im Bereich Frauenarbeit ist 
eben da“, sagt Lindorfer.
Die Verleihung findet am 10. 
Dezember im Linzer Landhaus 
statt. Einheimische und zugewanderte Frauen fi nden im FTZ tatkräftige Unterstützung.
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* Ausgenommen  
Steam Pod und im Katalog  
gekennzeichnete Produkte.

BEI DOMINO SCHNEIT ES AKTIONEN!

-33%

-10%

Ihren Domino-Shop finden Sie  
am Stadtplatz 11, 4150 Rohrbach!

Mach dich schön!
www.domino-haarkosmetik.com

STATISTIK

Der „Storch“ brachte 
heuer mehr Babys 
BEZIRK ROHRBACH. 435 junge 
Erdenbürger haben von Jänner 
bis September im Bezirk das 
Licht der Welt erblickt. Das 
sind 10,1 Prozent mehr als im 
Vergleichszeitraum 2013. 

Die Zeit der Großfamilien ist 
zwar vorbei, trotzdem haben die 
Geburtenstationen wieder mehr 
zu tun. 435 junge Erdenbürger 
kamen im Zeitraum von Jänner 
bis September zur Welt – das 
sind um 40 Buben und Mädchen 

oder 10,1 Prozent 
mehr als im Vor-
jahr. Mit diesem 
Anstieg liegt der 
Bezirk Rohr-

bach im obe-
ren Drittel 
des Lan-
destrends. 
Insgesamt 

verzeichnete Oberösterreich mit 
10.696 Kinder um 6,4 Prozent 
mehr Geburten als in den ersten 
drei Quartalen im Vorjahr. Den 
stärksten Zuwachs erlebte der 
Bezirk Eferding. Hier stieg die 
Zahl der Geburten von 172 (2013) 
auf aktuell 269 um 56,4 Prozent. 

Diagnose Babyboom
„Oberösterreich verzeichnet 
einen Babyboom“, meint dazu 
LH-Stellvertreter Franz Hiesl, 
der den Zuwachs vor allem auf 
die familienfreundliche Politik 
des Landes zurückführt. Für 
seinen Kinderreichtum ist – sta-
tistisch gesehen – der Bezirk 
Rohrbach bekannt. Laut aktueller 
Registerzählung leben in Hörbich 
die landesweit meisten Familien 
mit drei oder mehr Kinder (32,5 
Prozent). 
Auch das LKH Rohrbach ver-
zeichnete in diesem Jahr aktuell 
468 Geburten, das sind um 33 
mehr als im Vorjahr. - c.h.-

Im Bezirk Rohrbach 
kamen in den ersten 
neun Monaten dieses 
Jahres 435 Babys zur 
Welt - das sind um 40 
mehr als im Vorjahr.

Fotos: vowe, Wodicka

Auch im LKH Rohrbach
kamen mehr Kinder zur Welt.

Dritter Platz Über den dritten Platz bei der Aktion „Wir machen Meter“ 
hinter Hargelsberg (Bez. Linz-Land) und Leopoldschlag (Bez. Freistadt) darf 
sich die Gemeinde Oepping freuen. 298 Gemeinden, 171 Kindergärten und 
178 Volksschulen nahmen teil und sammelten 8,5 Milliarden gesunde Meter.
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BOCKANSTICH

Stift feierte Höhepunkt in 
Jahr voller Neuerungen
SCHLÄGL. Tradition und Mo-
derne sind in der Stiftsbrauerei 
Schlägl kein Widerspruch. Im 
Gegenteil: Hier können Neue-
rungen passieren, weil starke 
Wurzeln den Halt geben. Ganz 
in diesem Sinne stand auch der 
diesjährige Anstich des Doppel-
bocks im Zeichen von Tradition 
und Innovationsgeist. 

Die Weiterentwicklung in der 
Stiftsbrauerei zeigt sich am bes-
ten in der Kleinen Brauerei, „un-
serer Spielwiese“, wie Kämmerer 
Markus Rubasch diese nennt. In 
der 300 Hektoliter umfassenden 
Versuchsbrauerei können Brau-
meister Reinhard Bayer und sein 
Team vielversprechende Expe-
rimente wagen. Als Ergebnis 
sind unter anderem ein Kirsch-
bier, Holunderbier, das Herbst-
Pils oder ein Bio Roggen-Bock 
entstanden. „So tragen wir in 
Schlägl dem Trend zum Craft-
Beer, zum geschmacksintensi-
ven, kunstfertig gebrauten Bier 

Rechnung“, sagte Rubasch.
Nicht minder geschmacksinten-
siv wie diese außergewöhnlichen 
Biere ist der Doppelbock 2014 
in funkelndem Bernstein, den 
gleich nach dem Anstich durch 
die beiden Bürgermeister Elisa-
beth Hö� er (Schlägl) und Herbert 
Kern (Aigen) im Vereinshaus die 
zahlreichen Gäste kosten konn-
ten. Geschmeckt hat er wohl 
jedem – um es mit den Worten 
von Braumeister Bayer zu be-
schreiben: „In der Nase domi-
nieren vorerst kräftige Malztöne, 
untermalt von leisen Fruchtaro-
men. Der volle Körper breitet 
sich weich im Mundraum aus, 
dann erst macht sich der Mühl-
viertler Hopfen bemerkbar.“ 

Neues Verwaltungsgebäude, 
neue Homepage
Neuerungen zeigen sich auch im 
Stift selbst: Die ehemalige Taver-
ne, in der später die Kerzenfabrik 
untergebracht war, wird gerade 
saniert und zum neuen Verwal-
tungsgebäude umgebaut. „Im 

Herbst 2015 soll das Gebäude 
fertig sein. Wenn die Übersied-
lung abgeschlossen ist, werden 
die Räumlichkeiten für die Mit-
brüder ausgeweitet“, informiert 
Abt Martin Felhofer. 
Digital setzt man ebenfalls auf 
Erneuerung: Die neue Websi-
te ist unter www.stiftsbrauerei-
schlaegl.at online. Auf dieser 
Seite ist übrigens auch eine Land-
karte mit allen Orten zu ¢ nden, wo 
es Schlägl Bier zu kaufen gibt.
 -m.g.-  

Nur wenige Schläge waren nötig, dann war der Doppelbock 2014 angeschlagen: Ausführende waren Aigens Bürgermeister 
Herbert Kern und Schlägls Bürgermeisterin Elisabeth Höfl er, ministriert haben Abt Martin Felhofer und Altabt Gregor Henckel 
Donnersmark vom Stift Heiligenkreuz, der in seiner Festrede über die wirtschaftliche Verantwortung der Klöster sprach. 

SPEZIALITÄTENTAG

Der letzte der drei Spezialitätentage 
in der Stiftsbrauerei Schlägl dreht 
sich ebenfalls um das Bockbier: 
Unter dem Motto „Wo der Bock 
herkommt“ kann am Freitag, 21. 
November, von 16 bis 19 Uhr das 
typisch saisonale Bier sowie der 
holzgereifte Bock verkostet werden. 
Dazu gibt es Musik und kulinarische 
Köstlichkeiten. Die Erlöse aus der 
Veranstaltung gehen an das vom 
Stift Schlägl unterstützte Straßenkin-
der-Projekt der indischen Mitbrüder. 

Foto: Gahleitner

Hosn owi-Cup Fast eine Kopie 
von Runde 1 war die zweite Runde 
beim Hosn owi-Cup: 75 Teilnehmer 
spielten mit, Laternenträger (letzter 
Platz) war wie beim ersten Mal Dia-
na Großhaupt aus St. Johann, den 
ersten Platz sicherte sich wieder 
die Familie Hintringer aus Haslach 
– diesmal siegte Johannes Hintrin-
ger (Bild). Die nächste Runde wird 
am Samstag, 22. November (19.30 
Uhr), im GH Anderswo in Seitel-
schlag bei Ulrichsberg gespielt. 

Vorrang missachtet – 
drei Verletzte bei Unfall
PUTZLEINSDORF. Weil ein 
Pkw-Lenker (48) aus Engerwitz-
dorf bei der Amesedter Straße 
Richtung Lembach ohne auf 
den Vorrang zu achten in die 
Falkensteinstraße einbog, krachte 
er frontal gegen ein daherkom-
mendes Auto, gelenkt von einem 
Mann aus Pfarrkirchen (38). 
Durch die Wucht des Aufpralles 
wurden beide Autos auf die 
Lembacherstraße geschleudert. 
Dort prallte der 48-Jährige noch 
seitlich gegen eine Zugmaschine 
samt Anhänger, die ein Mann 
(52) aus Oberkappel steuerte. 
Alle drei Fahrzeuglenker wurden 
zum Teil mit schweren Verletzun-
gen ins LKH Rohrbach gebracht.

Alkoholisierter Busfahrer
HASLACH/ZWETTL. Bei einer 
Verkehrskontrolle in Zwettl 
hielten Polizisten einen Busfahrer 
(38) an, der mit dem Omnibus 
seiner Firma (ohne Fahrgäste) 
unterwegs war. Weil der 
Alkotest beim Fahrer positiv war, 
wurde der Bus an Ort und Stelle 
abgestellt. Dem Lenker wurde 
der Führerschein entzogen. Eine 
Anzeige folgt.

KURZ & BÜNDIG
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DAS RICHTIGE PRODUKT FÜR SIE ZU
FINDEN, SETZT VOR ALLEM TECHNISCHES
KNOW-HOW IM HINBLICK AUF STATIK,
REALISIERBARKEIT, SICHERHEIT UND
ENERGIEWERTE VORAUS.

Fenster und Sonnenschutz werden von top
ausgebildeten Montage-Tischlern montiert – 
eine genaue Umsetzung ist somit garantiert. 
Unsere Montage erfolgt nach den strengen 
Richtlinien der ÖNORM B 5320.

Scheiblberg 50, 4150 Rohrbach, Tel.: 07289 40083 
www.eilmannsberger.at

SCHULE & WIRTSCHAFT

Mit einer Lehre stehen alle Wege offen
ST. MARTIN. Auch wenn die 
Linzer Betriebe sich um die 
jungen Arbeitskräfte aus dem 
Bezirk reißen, hat ein Lehrplatz 
in der näheren Umgebung seine 
Vorteile. „Fahrts net fort, lernts 
im Ort – da spart ihr euch irr-
sinnig viel Zeit“, machte deshalb 
auch der Lehrstellenbeauftragte 
der Wirtschaftskammer, Rudolf 
Riegler beim Informationsabend 
an der Hauptschule St. Martin 
Werbung für eine Ausbildung 
im eigenen Bezirk – und generell 
für eine Lehre. Denn diese öff-
net den Jugendlichen alle Wege.

von MARTINA GAHLEITNER

Es sei schon richtig, dass die erste 
Berufswahl eine der wichtigs-
ten Entscheidungen im Leben ist. 
„Wähle den Beruf, den du liebst 
und du brauchst keinen Tag im 
Leben mehr zu arbeiten“, zitierte 
Riegler an dieser Stelle Konfu-
zius. 200 Lehrberufe stehen zur 
Auswahl, „unser Problem ist, dass 
alle das Gleiche lernen wollen. 
60 Prozent der Lehrlinge sind auf 
zehn Berufe verteilt“, berichtete 
der Lehrbeauftragte, der deshalb 
die vielen anwesenden Hauptschü-
ler und ihre Eltern einlud, „nach-
zudenken und nicht auf Stereoty-

pen reinzufallen. Jedes Ding hat 
zwei Seiten, die sollte man sich 
anschauen“, so Rudolf Riegler. Er 
weiß auch, dass die Meisterschule 
derzeit einen Boom erlebt. „Meis-
ter sein wird wieder mehr Wert 
– auch � nanziell.“ Und mit einer 
Lehre mit Matura stünden ohnehin 
alle Wege offen.  

Der passende Lehrplatz 
in der Nähe
Handwerk hat goldenen Boden – 
was früher galt, wird sicher wieder 
kommen, ist auch Wirtschaftskam-
mer-Bezirkobmann Herbert Mair-
hofer überzeugt. „Die Lehre wird 
viel zu tief gehandelt, dabei kom-
men 80 Prozent aller Unternehmer 

aus einer Lehre heraus“, zeigt er 
auf und meinte zugleich: „Schauts 
euch um: Es gibt mit Sicherheit in 
der näheren Umgebung den richti-
gen Lehrberuf.“ 
Im Bezirk Rohrbach bilden 300 
Betriebe derzeit 900 Lehrlinge aus. 
Einige davon präsentierten sich bei 
dem Informationsabend in St. Mar-
tin. So wie Schuhmachermeister 
Franz Neundlinger, der mit seinem 
Fachgeschäft in St. Veit Zuwächse 
weit über dem Branchenschnitt er-
reicht. Elf Mitarbeiter sind hier be-
schäftigt, Lehrling Lisa  hat gerade 
ihre Abschlussprüfung mit Aus-
zeichnung bestanden. „Diese Dop-
pellehre Einzelhandel und Schuh-
macher hat seinen Reiz, denn als 

Spezialist ist man weithin gesucht.“
Dass eine Lehre ungeahnte Mög-
lichkeiten bietet, weiß Lukas Zau-
ner: Der angehende Kälteanlagen-
techniker, der bei der Firma Hauser 
in St. Martin beschäftigt ist, war 
heuer bei den Berufs-Europameis-
terschaften dabei und holte dort 
eine Gold- und eine Silberme-
daille. „Das war schon eine coole 
Sache“, meinte er.

Die Bäckerei Wolfmayr aus Altenfelden und Energie-Spezialist M-TEC aus Arnreit weckten bei den Schülern das Interesse für 
eine Lehre – so wie sie stellten bei den Infoabenden zahlreiche Lehrbetriebe ihre Ausbildungsmöglichkeiten vor.  Fotos: Gahleitner

HINWEIS

„Fahr nicht fort, lern im Ort“ fand 
am Freitag an der HS St. Martin 
sowie in Sarleinsbach statt. Einen 
weiteren Infoabend für Schüler gibt 
es noch am Freitag, 21. November, 
19 Uhr in der NMS Aigen-Schlägl.
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Dinnertainment für

und Gaumen

Herz

präsentiert
die Original Chaos Kellner Tour 

Tickets beim Gastronomen oder unter www.shop-a-ticket.at // Einlass: ab 19 Uhr
inkl.  Aperitif, 4-gängiges Menü

Ein hervorragendes Essen - dazu ein Mix aus Akrobatik, Comedy, 
Magie, Tanz, Pantomime und Gesang - ein Abend für Herz und Gaumen!

Präsentiert von Österreichs erster Dinnershow!

OLYMPIA GOLD FOR BEST ENTERTAINMENTOLYMPIA GOLD FOR BEST ENTERTAINMENTOLYMPIA GOLD FOR BEST ENTERTAINMENT

MENUETHEATER.AT
www.facebook.com/dasmenuetheater

DasMenuetheater.at

Europas erfolgreichste Dinnershow

      Eine Karte oder

Gutschein, das persönliche
utschein, das persönliche
utschein, das persönliche

Samstag, 28. Februar 2015
GH Karlinger, Königswiesen

Tel.: 07955 / 62 21

GRÜNE-KAMPAGNE

Lehrer brauchen mehr Unterstützung
ROHRBACH. Gleich vorweg: An 
den Schulen im Bezirk wird her-
vorragende Arbeit geleistet. Aber 
das Bildungssystem steckt in der 
Klemme – sagen die Grünen, 
die deshalb mit ihrer aktuellen 
Kampagne mehr Ressourcen 
für die Schulen und Lehrkräfte 
fordern. Denn „die wichtigste 
Bank ist die Schulbank“. 

von MARTINA GAHLEITNER

„Die Lehrer sollen das machen, 
wofür sie ausgebildet sind und 
was sie gut können – unterrich-
ten“, bringt es Grüne-LAbg. und 
stellvertretende Landessprecherin 
Ulrike Schwarz auf den Punkt. 
Sie betont, dass gerade der Bezirk 
Rohrbach herausragende Schu-
len und engagierte Lehrkräfte 
hat – wie zuletzt die verliehenen 
Auszeichnungen zeigten –, aber 

diese bräuchten mehr Unterstüt-
zung. Zum einen bei den adminis-
trativen Tätigkeiten, zum anderen 
auch durch Psychologen, Betreu-
ungslehrer, Schulsozialarbeiter, 
Sonderpädagogen. „Es wird soviel 
Geld in Rettungsaktionen gesteckt, 
vor allem im Bankenwesen, im Bil-

dungssystem wird hingegen nur ge-
deckelt und gespart. Deshalb auch 
unser Slogan ‚die beste Bank ist die 
Schulbank‘. Denn da geht sicher 
nichts verloren“, betont Schwarz. 
Für sie ist eine gute Ausbildung ein 
bedeutender Faktor für die regio-
nale Entwicklung: „Qualitätsvol-
le Bildung ist untrennbar mit Zu-
kunftsperspektive, Arbeitsmarkt 
und wirtschaftliche Entwicklung 
und damit mit Standortattraktivi-
tät verbunden.“ 

Keine Freigegenstände 
mehr möglich
Dass „wir eine Misere im Schulsys-
tem haben“, kann Franz Kaiser nur 
bestätigen. Der Grüne-Gemein-
derat aus Hofkirchen ist Haupt-
schullehrer in Neukirchen/Walde 
und Spitzenkandidat der Grünen 
Pädagogen für die bevorstehende 
Personalvertretungswahl. „In den 

letzten Jahren ist eindeutig zu viel 
gespart worden“, kritisiert Kaiser 
und zeigt etwa auf, dass Freige-
genstände schon lange nicht mehr 
möglich sind, ebenso wie Förder-
stunden. „Ressourcenverteilung 
schaut derzeit so aus, dass Stun-
den zusammengelegt werden, um 
zumindest den normalen Schulbe-
trieb aufrechterhalten zu können“, 
sagt der Pädagoge. Vor allem die 
Volksschulen bräuchten mehr Res-
sourcen für Leseförderung oder die 
Schuleingangsphase. 

LAbg. Ulrike Schwarz und Franz Kaiser 
setzen sich für eine neue Schul- und 
Lernkultur ein. Foto: Gahleitner

INFORMATION

Die Grünen Pädagogen und die Unab-
hängigen Gewerkschafter treten ge-
meinsam bei der Personalvertretungs-
wahl am 26. und 27. November an. 
Gemeinsames Ziel ist es, eine starke 
Alternative zu CLV und auch SLÖ bei 
der Personalvertretung anzubieten. 
Derzeit sind sie zweitstärkte Fraktion.  

FMD-BEZIRKSTAGUNG

Drogen und Sucht
BEZIRK ROHRBACH. Kokain, 
Chrystal-Meth, Extasy, Hero-
in und vieles mehr: Wie Süchte 
entstehen und wie man darüber 
aufklärt war Thema bei der Be-
zirkstagung des Feuerwehr-me-
dizinischen Dienstes (FMD).

Etwa 110 Feuerwehrfrauen und 
-männer waren im Saal der Wirt-
schaftskammer zu Gast, als Poli-
zeiinspektor Harald Pölz und Po-
lizeimedizinerin Daniela Meindl 
zum Thema „Drogen und Sucht-
mittel – Schwerpunkt, Aufklä-
rung und Prävention“ sprachen. 
Dass süchtige Menschen nicht nur 
in Abhängigkeit geraten, sondern 
auch soziale Isolation erleiden, 
gesundheitliche Schäden davon-
tragen und oft in den � nanziellen 
Ruin geraten, wusste Harald Pölz 
vom Landespolizeikommando. Er 
schilderte seine Erfahrungen und 

Erkenntnisse über die verschie-
densten Drogen und ihre Wirkung 
auf Geist, Körper und Psyche. 

Umgang mit Süchtigen
Die Psychologin Daniela Meindl 
erzählte über ihre Erfahrungen in 
der Begleitung von drogenabhän-
gigen Menschen. Sie wies auch da-
rauf hin, welche Schäden Drogen 
verursachen aber auch wie man 
mit drogensüchtigen Menschen 
umgeht. 

Am Bild (v.l.): J. Zeinhofer, D. Meindl, 
Harald Pölz und Sepp Bröderbauer



Rohrbach7 47. WOCHE 2014 Land & Leute

SCHULUNGS-PORTAL

Allergie-Gourmet.at macht 
Pfl ichtschulung auch online möglich
ST. MARTIN. Mit 13. Dezem-
ber tritt eine EU-Verordnung 
zur Allergen-Kennzeichnung 
in Kraft, die lebensmittelverar-
beitende Betriebe zur besseren 
Information über Allergene in 
ihren Produkten verpflichtet. 
Neben der schriftlichen Kenn-
zeichnung kann dies auch 
mündlich erfolgen – wofür aller-
dings eine Schulung notwendig 
ist. Diese ist dank dem neuen 
Portal www.allergie-gourmet.
at auch online möglich.

Als Diätologin kennt Andrea 
Kasper-Füchsl aus St. Martin 
beide Seiten der Allergen-Dis-
kussion: „Ich betreue Menschen 
mit Allergien und Unverträg-

lichkeiten, führe aber auch Ge-
sundheitsprojekte in Betrieben 
durch“, berichtet Kasper-Füchsl. 
Sie und ihre Kollegin Erika Mit-
tergeber haben beschlossen, die 
ab 13. Dezember bei mündlicher 
Allergen-Kennzeichnung ge-
setzlich vorgeschriebenen Schu-
lungen anzubieten. „Auf diesem 
Weg können wir aber nur einen 
Bruchteil der Betriebe erreichen, 

weshalb wir das Portal für online 
Allergen-Schulungen entwickelt 
haben. Damit können Gastrono-
mie-Betriebe oder Bäcker, Flei-
scher, Caterer zeitunabhängig 
und ohne großen Aufwand die 
Schulung absolvieren.“

Zusätzlicher Werbeeffekt
Grundlage sind kurze Videos, 
mit denen die Schulungsinhalte 

an die Frau bzw. an den Mann 
gebracht werden. Abschließend 
darf man sein Wissen in ein paar 
kurzen Fragen testen – und schon 
erhält man das Schulungszerti� -
kat. 
Auf der Internetseite � nden sich 
auch Schulungsunterlagen, wie 
Vorschläge für die Allergen-
kennzeichnung oder Umsetzung 
der Allergen-Codes. „Außerdem 
werden teilnehmende Betriebe 
bei uns gelistet“, verrät Kasper-
Füchsl, „dies ist nicht nur Wer-
bung für den Betrieb, sondern 
soll Menschen mit Allergien und 
Unverträglichkeiten auch die 
Möglichkeit bieten, sich einen 
besonders motivierten Betrieb 
für den nächsten Restaurantbe-
such auszuwählen.“ 

Damit Essen nicht krank macht, schreibt die EU eine bessere Kennzeichnung vor.

Foto: Wodicka
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8x in Ihrer Nähe! www.etech.at

3-fach Backauszug 
2. Backblech

INKLUSIVE

Backofen: Vollglas-Innentür, glatte Backofenwände, Großraum-Backofen (67 l), Elektronik-
Uhr, Backofenbeleuchtung, automatische Schnellaufheizung, versenkbare Drehwähler, 
Kindersicherung, Kochfeld: Glasschutzbedruckung, Kochzone mit zuschaltbarer Bräter-
zone, Zweikreis-Kochzone, 4 Restwärmeanzeigen

OptiSense:elektronische Feuchtesteuerung für energiesparendes Trocknen bei jeder Bela-
dungsmenge, ÖKOFlow-System nur ein Filter zu reinigen, für niedrigsten Energieverbrauch
und einfachste Handhabung, Silent System sorgt für leisen Betrieb, Inverter Motor mit 10 
Jahre Motor-Garantie, Abmessungen (BxHxT): 60 x 85 x 63 cm

Einbau-Set HE23AB503 + EA645GN11 Wärmepumpentrockner T76490IH3

A-20% KOCHFELD

60CM

HERD

60CM

777.-
Sie sparen 172.-

statt 949.-

340
kWh/J

69
€/J9kgA+

Markenqualität zum Top-Preis! Ihr Expert ETECH 

Elektrofachhändler! 

5 Jahre Garantie

INKLUSIVE

777.-
Sie sparen 322.-

statt 1.099.-

PERMA BÖHMERWALD

56 Perma-Pioniere wollen 
reduzieren und gerecht teilen
AIGEN-SCHLÄGL. Voll einge-
schlagen hat die Idee einer Per-
magruppe im Böhmerwald: 56 
Interessierte waren gleich beim 
Gründungstreffen dabei und 
geben die weitere Richtung vor.

Auf Initiative von der Natur- und 
Landschaftsführerin und Kräu-
terpädagogin Waltraud Müller 
und Roswitha Diaz Winter, Be-
treiberin des Bio-Gemeinschafts-
gartens Mühlland, entstand eine 
Teilgruppe von Perma Norikum. 
Dessen Leiter Bernhard Gruber 
informierte bei der Gründungs-
versammlung in der Bioschule 
Schlägl über den Leitgedanken 
der Permakultur, der die Sorge um 
die Erde und um die Menschen 

beinhaltet und auffordert, zu re-
duzieren und gerecht zu teilen.

Herzensthemen fi nden
Bei der anschließenden Dis-
kussion ging es darum, die 
Herzensthemen in der Region 
Böhmerwald zu � nden. „Die Be-
reiche Landwirtschaft, Wohnen, 
Gesellschaft und Garten wur-
den behandelt und dabei ergaben 
sich zahlreiche neue, interessante 

Fragestellungen“, 
sagt Diaz Winter. 
„Diese Themen 
sind Grundlage 
für die Planung der 
nächsten Treffen.“ 

Nicht nur für 
Hobbygärtner
Viele entdeckten 
an dem Abend, 
dass Permakultur 
alle Bereiche des 
Lebens durch-
ziehen kann und 
„viel mehr ist, als 
eine besonders 
nachhaltige Art, 
seinen Garten zu 
p� egen.“   
 -m.g.-

Gleich zum Auftakt der Perma-Gruppe wurde eifrig 
diskutiert und die Schwerpunkt-Themen ermittelt.

HINWEIS

Weitere Interessierte sind herzlich 
willkommen. Diese können sich 
unter Tel. 0664/5686 907 oder 
perma_boehmerwald@gmx.at 
melden und erhalten dann Infor-
mationen und Einladungen zu den 
weiteren Veranstaltungen.
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4020 Linz. Bürgerstraße 6
0732 711 821

www.harryundsally.at
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Das
BALLKLEID

PETRINGER

Neue Währung eingeführt
ST. PETER. Hoch im Kurs und 
nicht an den EU-Leitzins ge-
bunden soll Angaben zufolge 
der „Petringer“ sein, der neben 
dem Euro als offi zielles Zah-
lungsmittel in der 1743-Ein-
wohner anerkannt ist. Einge-
kauft werden kann damit bei 
40 örtlichen Betrieben und Di-
rektvermarktern.

Rechtzeitig vor der Weihnachtszeit 
haben Martina Kurz und ihr Team 
vom Verein „L(i)ebenswertes St. 
Peter“ mit Gewerbetreibenden 
und Gemeindeverantwortlichen 
die „Petringer“-Gutscheinmünzen 
ins Leben gerufen. Diese gibt es 
im Wert von fünf oder zehn Euro. 
„Damit wollen wir die Kaufkraft 
in der Gemeinde stärken und 
gleichzeitig die Identi� kation mit 
unserer Gemeinde stärken“, sag-

ten Kurz und Bürgermeister En-
gelbert Pichler bei der Auftakt-
veranstaltung, die am Freitag im 
Gemeindeamt stattgefunden hat.  
Erhältlich ist der Petringer bei der 
örtlichen Raiffeisenbank, der Tra-
� k, am Gemeindeamt und im Cafe 
„hoeguè s“. 
Alle teilnehmenden Betriebe sind 

durch einen Aufkleber an den 
Geschäftstüren gekennzeichnet. 
Auch beim Kauf der Münzen ist 
eine Liste aller teilnehmenden Fir-
men beigelegt. 
Übrigens: „Unser Petringer steht 
hoch im Kurs und ist nicht an den 
EU-Leitzins gekoppelt“, ergänzte 
Ortschef Pichler. -c.h.-

Bei einem kleinen Fest im Gemeindeamt wurde der „Petringer“ eingeführt.

Foto: Hartl
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www.post.at/sbzone

@@@DIE BESTE ZEIT UM AUF die@@@
@@@POST ZU GEHEN: IMMER!@@@
DIE BESTE ZEIT UM AUF die
POST ZU GEHEN: IMMER!
In über 200 SB-Zonen können Sie Ihre wichtigen Pakete verpacken, frankieren
und versenden. Aber auch Ihre Briefe können Sie mit der passenden Marke
versehen und gleich versenden. Und zwar dann, wenn Sie Zeit dafür haben.
Denn unsere SB-Zonen sind immer von 0–24 Uhr für Sie geöffnet.
Wenn’s wirklich wichtig ist, dann lieber mit der Post.

ULRICHSBERG. Zum bereits 
zehnten Mal verwandeln bei der 
wilden Jagd wieder Perchten, 
Teufel, Hexen und Krampusse 
den Marktplatz in eine Arena 
des Bösen. Aber auch Engerl 
und der Nikolaus haben sich 
angekündigt.

Dass fürchterlich aussehende Ge-
stalten durchaus nett und freund-
lich zu Kindern sein können, be-
weisen die Perchten, Hexen und 
Krampusse jedes Jahr bei der wil-
den Jagd in Ulrichsberg. Bevor 
diese aber losgelassen werden, 
geht es besinnlich zu:  Bereits um 
17.30 Uhr wird der Nikolo alle, 
die brav waren, mit einer klei-
nen Gabe belohnen. Zu Gast sind 
in diesem Jahr wieder Gruppen 

aus allen Teilen des Landes, der 
Steiermark, aus Bayern sowie aus 
Klaffer und Ulrichsberg. Ab 19 
Uhr � ndet dann die Aftershow-
Party im ehem. Hofstadl statt.

ULRICHSBERG. Zum bereits 

BRAUCHTUM

Mehr als 100 Perchten  
gehen auf die wilde Jagd

TERMIN

Samstag, 29. November, ab 17 Uhr
Marktplatz, Ulrichsberg; www.
perchtenlauf-ulrichsberg.jimdo.com
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Der traditionelle 
Perchtenlauf fi ndet 
heuer schon zum 
zehnten Mal statt.

Neue Regionsbetreuerin
NIEDERWALDKIRCHEN. Maria 
Lindorfer hat die Region 
St. Johann und Gallneukirchen/
West als SelbA-Regionsbegleiterin 
übernommen. Sie vernetzt sich in 
dieser Funktion mit den 30 SelbA-
Trainerinnen, die in ihrer jeweiligen 
Gemeinde oder Pfarre für mehr 
Lebensqualität im Alter sorgen. 

Zukunft der Feuerwehr
HOFKIRCHEN. 24 Kameraden 
der Feuerwehr nahmen sich einen 
Samstagnachmittag Zeit, um bei 
der Mannschafts-Klausur über 
wichtige Themen der Zukunft zu 
diskutieren. Schwerpunkte waren 
die Zukunft der Jugend, Ausbil-
dungspläne und Möglichkeiten zu 
neuen Ausbildungsformen, Öffent-
lichkeitsarbeit, Veranstaltungen 
und die Kameradschaftspfl ege.

Schulische Partnersuche
BEZIRK ROHRBACH. Schulen 
aus  Tschechien suchen derzeit 
Partnerschulen für das Projekt 
„Gelebte Demokratie“. 

KURZ & BÜNDIG
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Für Diabetiker des Typs 2 wur-
de das Betreuungsprogramm
„Therapie Aktiv – Diabetes im
Griff“ eingeführt. Das erklärte
Ziel: Länger leben bei guter
Gesundheit!
Durch Schulungen und eine
strukturierte Behandlung wird
die Lebensqualität der Betroffe-
nen erhöht und Folgeschäden
werden verhindert beziehungs-
weise verzögert. Über 330
Ärzte und mehr als 10.000
Patientinnen und Patienten neh-
men bereits an dem freiwilligen
und kostenlosen Programm in
Oberösterreich teil. Der Erfolg
des Programmes wurde bereits
durch Umfragen festgestellt.

Die Vorteile auf einen Blick:
• Umfassende ärztliche
Betreuung

• HbA1c-Bestimmungen
• Jährliche Fuß- und Augen-
untersuchungen

• Diabetikerschulung
• Patientenhandbuch,
Informationsbroschüren

• DVD „Leben mit Diabetes“
• Laufend aktuelle Informa-
tionen per E-Mail oder Post

„Therapie Aktiv –
Diabetes im Griff“
OÖ Gebietskrankenkasse
Carina Kail, 05 78 07 - 10 48 15
carina.kail@ooegkk.at
www.therapie-aktiv.at

Therapie Aktiv –
Diabetes im Griff
Information und Sicherheit für Typ-2-Diabetiker

„Therapie Aktiv“ ist das Programm für Typ-2-Diabetiker:
kostenlos teilnehmen, nachhaltig profitieren!

Anzeige

99 SACHEN

Das musikalische Leinöl gibt alten 
Volksweisen den modernen Anstrich
JULBACH. Dass Afro Beats, Funk 
und gitarrenlastiger Rock durch-
aus zu Gstanzl‘n und typisch 
mühlviertlerischen Volksliedern 
passen, beweist die Familien-
band Leinöl stets aufs Neue. Der 
Name der Musiker leitet sich aber 
nicht vom Leinöl ab, sondern ist 
eine Hommage auf Namen und 
Wohnort.

Das herkömmliche Leinöl zu Erd-
äpfeln und Salat ist bis weit über die 
Staatsgrenzen hinaus als Beson-
derheit des Mühlviertels bekannt – 
aber auch das musikalische Leinöl 
der gleichnamigen Familienband 
gilt als Botschafter der Region. 
Gelingt es der Familienband doch 
ganz gut, alte Volksweisen mit 

modernen Rhythmen und rocki-
gen Klängen zu vermengen und zu 
einer ganz besonderen Mischung 
zu verwandeln. Der Name Leinöl 
leitet sich aus dem Familiennamen 
Öller und der Ortschaft Leithen ab. 

Mit ihrem aktuellen Album „Drei 
tog“ schaffte es die Familie Öller 
sogar in die internationale Musik-
presse. „Kulturelle Globalisierung 
in ihrer besten Form“, schreibt z.B.  
das Magazin Guitarmania über die 

Band, die es immer wieder schafft, 
die Kultur des Mühlviertels bo-
denständig und heimatverbunden 
zu zelebrieren ohne dabei auf ver-
staubte Mentalitäten zurückzugrei-
fen. -c.h.-

Die Familienband Leinöl wurde für die Aktion „99 Sachen“ nominiert. Mehr dazu unter: http://99sachen-muehlviertel.at

Foto: HartlFoto: August Kirschner
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OÖ Solar-Landesliga
für Gemeinden

Rangliste der bei der Solar-
energienutzung engagiertesten
und erfolgreichsten Gemeinden
in OÖ

Einreichschluss: 8.1.2015

Machen Sie mit und werden
Sie Oberösterreichs Sonnen-
energie-Gemeinde Nummer 1!

für Gemeinden

Rangliste der bei der Solar-
energienutzung engagiertesten 
und erfolgreichsten Gemeinden 
in OÖ

Einreichschluss: 8.1.2015

Machen Sie mit und werden 
Sie Oberösterreichs Sonnen-
energie-Gemeinde Nummer 1!

www.solarlandesliga.at

E-MOBILITÄT

46.500 Kilometer: Laher umrundete 
mit seinem E-Flitzer schon die Erde
HASLACH/ROHRBACH. Einmal 
um den gesamten Erdball (40.079 
Kilometer Umfang) und dann 
noch auf der Straße von Rohr-
bach nach Islamabad (Pakistan): 
Diese Strecke hat Gerald Laher 
mit seinem Mitsubishi i-Miev be-
reits zurückgelegt. In punkto Be-
triebskosten und Abgase hat sich 
für ihn die Anschaffung eines 
Elektroautos voll rentiert.

von CHRISTIAN HARTL

Eines gleich vorweg: Hätte Laher 
seinen Wagen ausschließlich mit 
Strom aus erneuerbaren Energie-
quellen getankt, dann hätte er im 
Vergleich zu einem Benziner, der 
etwa sechs Liter auf hundert Ki-
lometer verbraucht, auf 46.500 

Kilometer rund 7,4 Tonnen CO
2
 

eingespart (Quelle: ÖAMTC CO
2
-

Rechner). 
Vier Jahre ist der Optikermeister 
schon elektrisch unterwegs und gilt 
mit ein paar Mitstreitern als Elekt-
roauto-Pionier im Bezirk. „Bei den 
derzeitigen Preisen für ein Elektro-
auto kann ich mir vorstellen, dass 
sich dieses schon nach einem Jahr 
rentiert“, meint er. Einer Berech-
nung von www.stromfahren.at 
zufolge kostet das neueste Modell 
seines Elektro� itzers 23.990 Euro. 
Die Stromkosten für 20.000 Kilo-
meter pro Jahr liegen bei etwa 640 
Euro und die Versicherung (Stufe 
0) käme auf 200 Euro. Gesamtkos-
ten: 24.830 Euro. Ein Jahres-Preis 
der dort für einen neuen A-Klasse 
Mercedes berechnet wurde.

Seit vier Jahren schwört Gerald Laher auf sein Elektroauto: „Es ist zuverlässig 
und geeignet für kürzere Strecken - auch eine Fahrt nach Linz ist kein Problem.“

Foto: Hartl

HARIBO SHOP/WERKSLADEN
Industriezeile 68, 4017 Linz

Mo - Fr 900 - 18 00 Uhr
Sa 900 - 15 Uhr

1+1gratis

nur € 1,99

AKTION
Weihnachtsminis 200gnur € 1,99Gültig bis 13.12.2014Solange der Vorrat reicht.

HARIBO MACHT KINDER FROH
UND ERWACHSENE EBENSO

Besuche mich im

www.haribo.com

Bald weihnachtet
es auch im

1+1gratisnur

Besuche mich im 

1+1
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Straßenkunstwerk Beim österreichweiten Wettbewerb „Blühende Straßen“ 
setzten sich Aigen und Schlägl gegen einige hundert Teilnehmer durch: Sie 
gewannen den dritten Preis und damit ein Outdoor-Mikado-Spieleset, das den 
Kindergartenkindern und Schülern viel Spaß bereitet (im Bild die beiden Bürger-
meister Herbert Kern und Elisabeth Höfl er bei der Preisverleihung). Die „Blühende 
Straße“ entstand am autofreien Tag durch Kinder aus Kindergarten, Volksschule, 
Hort und Neue Mittelschule. Bei der bald ehemaligen Gemeindegrenze gestalteten 
die NMS-Schüler aus dauerhaften Farben ein Bild als Symbol für die Gemeinschaft. 
Jeder Künstler erhielt von den Polyschülern eine Medaille aus Holz.   Foto: Plohe

HAK+SPORT

Fünf Stunden Sport 
kommen gut an
ROHRBACH. Die viel zitierte täg-
lichen Turnstunde ist in den BBS 
Rohrbach Realität: Der neue Sport-
zweig HAK+Sport setzt auf aktive 
Bewegungsstunden im Schulalltag, 
um Übergewicht, Haltungsschäden, 
Bewegungsmangel bei Jugend-
lichen entgegenzusteuern. Fünf 
Stunden Sport und Bewegung mit 
unterschiedlichen Schwerpunkten 
– wie Fitness, Ballsport, Persön-
lichkeitsbildung, Teambildung, 
Turnen – kommen bei Schülern und 
Eltern gleichermaßen gut an. 
Zum neuen Sportzweig gibt es jetzt 
auch das passende Erscheinungs-
bild: Intersport Pötscher und eri-

ma-Österreich-Chef Willy Grims 
unterstützten den Ankauf von Trai-
ningsgewand für die 32 Schüler. 

Auftritt im Centro
Die Sport-HAKler bereiten sich 
übrigens eifrig auf ihren ersten 
großen Live-Auftritt vor: Am Don-
nerstag, 20. November, � ndet um 
19 Uhr im Centro der Informati-
onsabend für die nächstjährigen 
ersten Klassen statt. Alle Schul-
schwerpunkte der BBS Rohrbach 
werden dabei vorgestellt, außer-
dem gibt es die Möglichkeit zur 
individuellen Beratung durch die 
Lehrer. 

Die Schüler des neuen Sportzweigs der BBS Rohrbach HAK+Sport präsentieren 
sich stolz im neuen Trainingsgewand. Foto: bbs Rohrbach
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AIGEN
>> GEBURT: George Atanasov, Eltern: 
Verche und Tomcho Atanasov, Höhenstraße 6/1;
>> GEBURTSTAGE: Paula Kraml (75), 
Marktplatz 18; Gertrud Kepplinger (70), 
Falkensteinstraße 7; Walter Gruber (92), 
Bahnhofstraße 4;

ALTENFELDEN
>> GEBURTSTAGE: Maria Füreder (86), 
Böhmerwaldstraße 7/1; Felix Girlinger 
(91), Wildparkstraße 15; Maria Öttl (90), 
Hühnergeschrei 18; Johann Gaisbauer (91), 
Panholz 5; Johann Springer (81), Doppl 
1/2; Josef Schober (70), Almstraße 3/9;

ARNREIT
>> HOCHZEITEN: Christina Perndor-
fer, Krien 15, Putzleinsdorf und Johannes 
Kobler, Stierberg 11; Herta Wöss, Arnreit 
38 und Johannes Neißl, Stratberg 15, 
Kollerschlag;

BERG BEI ROHRBACH

>> GEBURT: Michael 
Xaver Wakolbinger, 
Eltern: Heidemaria u. Martin 
Wakolbinger, Hofmark 19/2; 
Foto: Baby Smile;

>> GEBURT: Moritz 
Eckerstorfer, Eltern: 
Christine Krenn u. Christian 
Eckerstorfer, Perwolfi ng 
17/2; Foto: Baby Smile;

>> GEBURTSTAG: 
Richard Neubauer 
(80), Stifterstraße 49, 
langjähriges Seniorenbund-
mitglied;

HASLACH
>> GEBURT: Lukas 
Königseder, Eltern: 
Christina Königseder und 
Martin Eckerstorfer, Foto: 
Baby Smile; 

HOFKIRCHEN

>> GEBURTSTAG: 
Berthold Bumberger 
(80), Wiesen 6/2;

HÖRBICH
>> GEBURTSTAG: Zäzilia Heizinger 

(86), Hörbich 7;

JULBACH
>> GEBURT: Finn, 
Eltern: Eva Maria 
Breitenfellner und Michael 
Auberger, Präuer 5, Foto: 
Baby Smile;

>> GEBURTSTAG: 
Johann Hehenberger 
(85);

>> GEBURTSTAG: Veronika Reifenauer 
(70), Sonnenweg 13;

KIRCHBERG
>> GEBURTSTAG: Sigrun Elke Klose 
(70), Birkenweg 6;

KLAFFER
>> GEBURTSTAGE: Hildegard Gebhart 
(75), Schönberg 40; Elfriede Jungwirth 
(75), Birkenweg 7; Maria Binder (90), 
Freundorf 17; 

KOLLERSCHLAG

>> GEBURTSTAG: 
Berta Aumüller (80), 
Markt 16;

>> TODESFALL: 
Johann Eisner, Sauedt 
9, verstarb im Alter von 62 
Jahren;

LEMBACH
>> GEBURT: Christoph 
Jungwirth, Eltern: Doris 
und Christoph Jungwirth, 
Gloßholz 11, Foto: Baby 
Smile;

>> GEBURTSTAG: Alois Hintersteiner 
(70), Rendlsiedlung 9/1;
>> TODESFÄLLE: Hedwig Buchmaier, 
Lederergasse 14, verstarb im Alter von 58 
Jahren; Hermine Vollert, Lederergasse 14, 
verstarb im Alter von 82 Jahren;

LICHTENAU
>> GEBURTSTAGE: Hilde Leitner (70), 
Hörleinsödt 33/1; Leopoldine Mayer (70), 
Oedt 33/2;
>> TODESFALL: Elfriede Bock, Lichtenau 
16, verstarb im Alter von 75 Jahren;

NEUFELDEN
>> GEBURT: Johanna 
Perr, Eltern: Wilma Perr 
und Stefan Zweimüller, 
Höferweg 3/2, Foto: Baby 
Smile;

>> GEBURTSTAG: Friedrich Leibetse-
der (82), Pürnstein 45;

NEUSTIFT
>> GEBURTSTAG: Franziska Reichhart 
(82), Pühret 7/2;
>> HOCHZEIT: Margit Perndorfer und 
Andreas Fenzl, Dorf 42;

NIEDERWALDKIRCHEN
>> GEBURTSTAG: Gilbert Alois 
Mohringer (65), Baumgartsau 29/1;
>> EHEJUBILÄUM: Anna und Josef 
Sachsenhofer, Baumgartsau 12/2, 60 Jahre;

PEILSTEIN

>> GEBURTSTAG: 
Franziska Hauer (90), 
Kirchbach 29;

ROHRBACH
>> GEBURTSTAGE: Leopoldine 
Breitenfellner (97), Am Teich 6; Otmar 
Puchner (75), Fadingerstraße 12; Franz 
Fellhofer (87), Gerberweg 6; Hermann 
Pröll (89), Hanriederstraße 28;

>> GEBURTSTAG: 
Aloisia Schlägl (90), 
Gartenstraße 8, langjähri-
ges Seniorenbundmitglied;

>> TODESFALL: Franz Lehner, Am Teich 
6, verstarb im Alter von 92 Jahren;

SARLEINSBACH

>> GEBURT: Pia 
Füchsl, Eltern: 
Isabell Kehrer und Christian 
Füchsl, Foto: Baby Smile;

SCHLÄGL
>> GEBURT: Lisa Kepplinger, Eltern: 

Petra und Markus Kepplinger, Natschlag 8/1;
>> GEBURT: Maria 
Katzinger, Eltern: Anita 
und Johannes Katzinger, 
Baureith 77/2; Foto: Baby 
Smile;

>> GEBURTSTAGE: Günter Zim-
mermann (60), Baureith 14/2; Martin 
Rauscher (60), Winkl 12/1;

>> GEBURTSTAG: 
Berta Pichler (80), 
Natschlag 6;

SCHWARZENBERG

>> TODESFALL: 
Günther Roth, Schwar-
zenberg 49, verstarb im 
Alter von 58 Jahren;

ST. MARTIN
>> GEBURTSTAGE: Helmuth Bäuml 
(70), Kreuzfeldstraße 2/1; Maria Thaller 
(70), Plöcking 46; 
>> SPONSION: Kerstin Gillmayr, 
Schwarzenweg 11, spondierte zum Magister 
der Wirtschaftswissenschaften;

ST. PETER

>> GEBURT: Alexan-
der Wolfmayr, Foto: 
Baby Smile;

>> GEBURTSTAG: 
Anna Hötzmanseder 
(80), Hopfenau 3/2;

ULRICHSBERG
>> GEBURT: Daniel 
Berger, Eltern: Andrea 
Höfl er und Simon Berger, 
Ledermühlenweg 7, Foto: 
Baby Smile;
>> GEBURT: Finn 
Thaller, Eltern: Andrea 
Thaller und Dominik 
Pfl eger, Hintenberg 68, 
Foto: Baby Smile;

>> TODESFALL: 
Sigmar Leitner, 
Linzerstraße 1, verstarb im 
Alter von 69 Jahren;

Neues

aus den 

Gemeinden

Kreisverkehr fast fertig Rechtzeitig 
vor der Wintersaison wird der Kreisverkehr 
in Ulrichsberg fertig: Dieser Tage starten die 
Asphaltierungsarbeiten. Vor allem in den 
Wintermonaten, wenn die Skifahrer zum 
Hochfi cht und die Langläufer ins Nordische 
Zentrum Schöneben unterwegs sind, ist der 
Kreuzungsbereich mit der Ulrichsberger und 
der Glöckelberger Straße stark frequentiert. 
Bei einem Lokalaugenschein auf der Baustelle 
lobte Landeshauptmann-Stv. Franz Hiesl das 
umgesetzte Projekt in Ulrichsberg und bedank-
te sich gemeinsam mit Bürgermeister Wilfried 
Kellermann bei den Bauarbeitern.
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… oder kauf
bei deinem

Meister-
fleischer

REGIONAL
EHRLICH

HANDGEMACHT

GESCHENK

Flug zu den höchsten 
Gipfeln der Alpen
ROHRBACH. Ein Gipfeltreffen 
der besonderen Art erlebte Edu-
ard Leitner: Als Dank für seine 
besonderen Verdienste um den 
Alpenverein schenkten die Mit-
glieder der Rohrbacher AV-Orts-
gruppe ihrem ehemaligen Ob-
mann einen Flug zu den höchsten 
Gipfeln der österreichischen 
Alpen. Gemeinsam mit Gattin 
Maria und Pilot Franz Engle-
der aus Rohrbach-Berg ging es 

über die Salzkammergut-Seen 
zum Dachstein und Hochkönig, 
vorbei am Großglockner bis zu 
Edis Lieblingsberg, dem Groß-
venediger. 
Nach einer kurzen Zwischen-
landung am Fuße des Wilden 
Kaisers in Tirol erfolgte der 
Rück� ug über Chiemsee, vorbei 
an der Stadt Salzburg und über 
Rohrbach-Berg zum Ab� ughafen 
nahe Passau.

Edi Leitner und seine Gattin Maria erlebten die Berge von der Vogelperspektive aus.

Kunst erleben Eine Kunsterlebens-Schule hat Peter Grünzweil bei seiner 
Galerie in Lämmersdorf (Gemeinde Sarleinsbach) eröffnet. Er lädt dort alle 
von 0 bis 101 ein, gemeinsam kreativ zu werden. Die ersten Besucher waren 
die Schüler der Volksschule Sarleinsbach, die gemeinsam mit Lehrern und 
Eltern den Zeichenunterricht in das 170 Jahre alte Haus verlegten. Nach 
einer Führung und Diskussion über die aktuelle Ausstellung wurden drei 
großfl ächige Bilder gemeinsam gemalt, die jetzt die Volksschule bereichern. 
Interessierte erfahren unter www.gruenzweil.com mehr darüber.  



Rohrbach total Altenfelden

Fläche: 26,43 km2

Höhe: 598 m
Einwohner: 2111

Bürgermeister:
Klaus Gattringer

Homepage:
www.altenfelden.at

Altenfelden

9 2 5 S t e r l i n g S i l b e r

ab
€ 35,–

Bäume sind
Gedichte, die
die Erde in
den Himmel
schreibt ...

Khalil Gibran

925
SterlingSilberrhodiniertm

itK
langkugel

Engel begleiten uns, Tag und Nacht, sie
zeigen uns den Weg und geben uns Kraft.
Rufst Du nach ihnen, sind sie Dir nah,

hören Deine Wünsche
und machen sie wahr.

WASSERVERSORGUNG

Neuer Hochbehälter wird 
nächsten Sommer fertig
ALTENFELDEN. Die Versorgung 
mit sauberem Trinkwasser mit 
dem neuen Bürgermeister von 
Altenfelden, Klaus Gattringer 
besonders wichtig. Deshalb wird 
jetzt eifrig am Bau der neuen 
Hochbehälter am Eichberg ge-
arbeitet.

Zwei Wassertanks mit je 700 m3 si-
chern künftig die Versorgung von 
Altenfelden, Kirchberg und Hör-
bich. Die Behälter aus Nirosta wer-

den direkt vor Ort geschweißt, ver-
rät Bürgermeister Gattringer (VP). 
Derzeit laufen die Arbeiten für 
das Fundament und die Holzhal-
le. Im Sommer 2015 soll der Bau 
fertiggestellt sein und damit der 
alte Wasserbehälter am Eichberg 
ersetzt werden. Die Kosten dafür 
liegen bei 1,6 Millionen Euro.  

Letzte Etappe bei der 
Schulsanierung
Gebaut wird außerdem an der 
Volksschule: Im Sommer wurde 

mit der thermischen Isolie-
rung sowie dem Fenster- und 
Dachtausch beim Turnsaal-
trakt die letzte Etappe gestartet. 
Außen ist das Schulgebäude jetzt 
fertig. „Nächsten Sommer geht 
es dann mit der Innensanierung 
im Turnsaal und im Sanitärbe-
reich weiter“, informiert Klaus 
Gattringer. Er rechnet mit noch 
zwei weiteren Etappen, bis die 
Volksschul-Sanierung zur Gänze 
abgeschlossen ist.   
 bezahlte Anzeige

Am Eichberg wird eifrig gebaut, um die Wasserversorgung für Altenfelden auch in Zukunft sicherzustellen.  Foto: Gahleitner

Gut abgeschnitten
An der Konzertwertung im 
Bezirk Urfahr-Umgebung hat das 
Jugendorchester MVA Juniors 
teilgenommen. Die Altenfeldner 
erreichten dabei die höchste 
Punktezahl aller teilnehmenden 
Orchester. Bei der Konzertwertung 
im Bezirk Rohrbach erspielte sich 
der Musikverein 126 Punkte.

Kirchenkonzert
Unter dem Motto „Momente“ 
fi ndet am Samstag, 22. November, 
ab 19.30 Uhr ein Gottesdienst mit 
Kirchenkonzert statt. Es spielt der 
Musikverein Altenfelden.

Eurospar öffnet
Der Spar-Markt Haderer wurde in 
den vergangenen Monaten zum 
modernen Eurospar. Dieser ist ab 
4. Dezember geöffnet.

Sichtbar machen
Damit Fußgänger in der Dämme-
rung gut sichtbar sind, können am 
Gemeindeamt kostenlos Signal-
leuchtbänder abgeholt werden.

KURZ & BÜNDIG
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TRAKTOREN

Worauf du dich verlassen kannst.

... bis 15.12. kaufen

            Garantie bis 2018 ...

12x Kompakt

8x Profi
6x Profi CVT

5x CVT

5x Multi

HOTLINE-SERVICE: 059 / 1880 100 
HOTLINE-TEILE: 059 / 1880 216

EINE NUMMER FÜR 3 BETRIEBE

059 / 1880
Z U M  O R T S T A R I F

KNEIDINGER1880

Steyr Kompakt S 4055 zum Aktionspreis: 
29.900 Euro für den fl exiblen Alleskönner
ALTENFELDEN/ROHRBACH/
ZWETTL. Der Kompakt S von 
Steyr wurde gemeinsam mit 
Kunden entwickelt. Jezt ist die 
Universalmaschine bei Knei-
dinger1880 zum Sensations-
preis zu haben.

Nur 29.900 Euro kostet der � e-
xible Alleskönner. Der Kompakt 
S zeichnet sich besonders durch 
seine exzellente Wendigkeit, 
beste Sicht und optimales Hand-
ling aus und ist perfekt an jeg-
liche Anforderungen angepasst: 
sparsam, leicht und wendig wie 
ein Kleiner, aber zugleich geräu-
mig, zuverlässig und kräftig wie 
ein Großer. Also die ideale Uni-
versalmaschine für Hofarbeiten, 

Viehwirtschaft, Grünlandbetrie-
be und für alle Hobbynutzer oder 
für die Schneeräumung. 
Mit der Komfortkabine und dem 
ebenen Kabinenboden wird das 
Ein- und Aussteigen erleichtert, 
und es darf auch mit dem PKW-
Führerschein (B-Schein) auf 

öffentlichen Straßen gefahren 
werden. 

Agraria Wels
Von 26. bis 29. November � n-
det in Wels die Agraria statt, 
erstmals als reine Fachmesse 
für Landwirtschaft. Dabei kann 

sich jeder selbst von der Steyr-
Qualität – dem österreichischen 
Hersteller – überzeugen. Das 
Kneidinger1880-Team berät am 
Stand von Steyr gerne näher. 
Auch am Stand von Pöttinger  
werden Qualitätsprodukte made 
in Austria vorgestellt und zum 
Frühbezugspreis  angeboten.

Garantieverlängerung
Für alle noch bis 15. Dezem-
ber verkauften, sofort verfüg-
baren Traktoren gibt es eine 
Garantieverlängerung bis 2018. 
Das Verkaufsteam erstellt gerne 
ein Angebot. 
Erreichbar ist dieses zum Orts-
tarif unter 059/1880 oder unter 
www.kneidinger1880.at. 
 Anzeige

Das Messe-Verkaufsteam mit dem Kompakt S, der mit B-Schein fahrbar ist und 
jetzt nur 29.900 Euro kostet. 
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LEBENSWERT

Altenfelden bietet genug Platz 
zum Bauen und Wohnen
ALTENFELDEN. Nur mehr we-
nige Parzellen sind frei beim 
neuen Siedlungsgebiet „Rosen-
hang“. Das zeigt, dass Alten-
felden als Wohngemeinde nach 
wie vor beliebt ist.

In sonniger Hanglage in der Nähe 
des Ortszentrums hat die Ge-
meinde für Häuslbauer schöne 
Baugründe erschlossen. Wobei 
die meisten davon allerdings 
schon vergeben sind, nur mehr 
fünf Parzellen sind frei. 

Wohnungen entstehen
Wohnungssuchende werden in der 
Marktgemeinde ebenfalls fündig, 
denn das Angebot wird laufend 
erweitert. So ist etwa auf den 

„Springergründen“ eine Wohn-
anlage mit insgesamt 20 Einhei-
ten geplant. Sobald ausreichend 
Wohnungswerber beisammen 

sind, wird mit dem Bau gestartet. 
Bürgermeister Gattringer rechnet 
mit Beginn im Jahr 2016. Sobald 
der Bau großteils abgeschlossen 

und kein Schwerverkehr mehr zu 
erwarten ist, wird auch der dort 
führende Mitterweg saniert. 
 bezahlte Anzeige

Das neue Siedlungsgebiet „Rosenhang“ in unmittelbarer Ortsnähe wird von Häuslbauern gut angenommen, nur mehr 
wenige Parzellen sind hier frei.  Foto: Gahleitner
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Mairhof 7 / 4121 Altenfelden
Tel.: 07282/5329 / Fax: 07282/5329-9

www.kfz-gattringer.at

MEDIZINISCHE VERSORGUNG

Suche nach Gemeindearzt läuft weiter
ALTENFELDEN. Noch immer 
hat sich kein Nachfolger für 
den Altenfeldner Gemeindearzt 
Karl Schaubmayr gefunden. 

Er wird vorerst bis Mitte 2015 
seine Ordination zu den gewohn-
ten Zeiten weiterführen, nur an 
Samstagen bleibt die Praxis ge-
schlossen. „Wir werden medizi-
nisch sicher nicht unterversorgt 
sein“, betont Bürgermeister Klaus 

Gattringer und verweist auf die 
umliegenden Ärzte in Kirchberg, 
Neufelden oder St. Ulrich. Aber 
die Gemeinde sei natürlich be-
müht, einen neuen Allgemeinme-
diziner nach Altenfelden zu brin-
gen. „Wer interessiert ist, könnte 
sofort anfangen, die Ordination 
ist gut ausgerüstet“, sagt der Bür-
germeister. 
Erst wenn es einen potenziellen 
Bewerber gibt, will man sich Ge-
danken über neue Ordinations-

Räumlichkeiten machen. Mög-
lichkeiten gebe es am bestehenden 
Standort im ehemaligen Gemein-
dehaus, das ohnehin in nächster 
Zeit teilweise abgerissen und sa-
niert werden soll. Es könne aber 
auch eine neue Praxis, vielleicht 
gemeinsam mit weiteren Ärzten 
aus Altenfelden entstehen. „Es hat 
aber erst Sinn, darüber konkrete 
Überlegungen anzustellen, wenn 
sich ein neuer Arzt gefunden hat“, 
so Gattringer.

Die medizinische Versorgung in 
Altenfelden ist auch künftig gesichert.
 Foto: Hautumm/pixelio.de

Neue Gesichter Seit Juli lenkt Klaus Gattringer als Bürgermeister die 
Geschicke der Marktgemeinde Altenfelden. Der Kfz-Unternehmer und 
Wirtschaftsbund-Obmann hat das Amt von Franz Trautendorfer übernom-
men. Neu ist auch die Amtsleiterin an seiner Seite: Roswitha Huber hat 
seit 1. Oktober diese Funktion inne, zuvor war sie fürs Bauwesen, Buch-
haltung und Standesamt zuständig. Sie ist seit 13 Jahren am Altenfeldner 
Gemeindeamt beschäftigt.  

JUBILÄUM

Bücherei feiert 25 Jahre
ALTENFELDEN. Im November 
vor 25 Jahren startete die Büche-
rei auf 14 m2 mit 1060 Büchern 
und Spielen. Heute ist diese als 
Öffentliche Bibliothek der Pfar-
re und Gemeinde Altenfelden im 
alten Amtshaus zu finden und 
mit rund 11.000 Entlehnungen 
im Jahr nicht mehr wegzuden-
ken. 18 motiverte Mitarbei-
ter rund um Leiterin Annelie-
se Brunnthaler sorgen für ein 
stets aktuelles Angebot an Bü-
chern, Hörbüchern, Zeitschrif-
ten, Spielen, DVDs und neuen 
Medien. 
Das 25-jährige Jubiläum wird 
mit einer Reihe von Veranstal-
tungen gefeiert – unter anderem 
gab es Lesungen für Kinder und 

E r wa c h s e -
n e ,  e i n e n 
Bücherf loh-
markt und 
G ra t i s -L e -
sen. Am 
kommen-
den  Wo-
c h e n e n d e , 
22. und 23. 
N o v e m b e r , 
f indet noch 
die große Weih-
n a c h t s b u c h -
ausstellung im 
Pfa r rzent-
rum statt.

Lesen macht Freude.

VORTRAGSABEND

Bestattung im neuen Licht
ALTENFELDEN. Wenn es um die 
Themen Tod und Trauer geht, tau-
chen immer wieder Fragen nach 
Formen der Bestattung, Möglich-
keiten neuer Grabformen, nach 
einer sanften Art des Abschiedes 
auf. Auf Einladung des Katholi-
schen Bildungswerks Altenfel-
den spricht Mario Wagenhuber 

(Bestattung Linz AG) bei einem 
Vortragsabend über „Bestattung 
in einem neuen Licht“. Neben 
vielen Informationen bietet der 
Abend auch Zeit für Fragen und 
Erfahrungsaustausch. 
Termin: Dienstag, 25. November, 
20 Uhr, im Pfarrzentrum Alten-
felden.
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Pesenbachstraße 5 , 4172 St. Johann/Wbg.

Tel.:  0 72 17 / 70 78
Mail: malerei.schaubmaier@aon.at
Web: www.malerei-schaubmaier.at meine vision, 

   mein wohnen
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MIT KREATIVEN UND AUSSER-
GEWÖHNLICHEN RAUMLÖSUNGEN
überraschen die Planungsprofis 
mit pfiffigen Ideen

Scheiblberg 50, 4150 Rohrbach 
Tel.: 07289 40083 
www.eilmannsberger.at

Arnezeder Franz  I  0664/ 3817971
Oberkappel - Linz

  Elektrotechnik  I  Alarmanlagen
Loxone Smart Home Partner

ANGEBOT ERWEITERT

City-Fit macht fi t in 30 Minuten
ROHRBACH. Kräftig aus- und 
umgebaut hat das Rohrbacher Fit-
ness- und Gesundheitscenter City-
� t in den vergangenen Monaten. 
Jetzt präsentiert sich dieses nicht 
nur platzmäßig um einiges grö-
ßer, auch das Trainings-Angebot 
wurde erweitert. 
Unter anderem wird hier neu der 
Milon-Zirkel ermöglicht: Diese re-
volutionäre Trainingsmethode zielt 
auf effektiven Muskelaufbau ab, 
der im Gegensatz zum Kraft-Aus-
dauer-Training über kürzere Inter-

valle und höhere Muskelbelastung 
erzielt wird. Eine optimale Fettver-
brennung ist durch dieses Training 
garantiert. Am besten, gleich ein 
Probetraining vereinbaren. 

Tag der offenen Tür
Wer mehr Vitalität, mehr Wohl-
be� nden, mehr Fitness erreichen 
will, kann sich auch an den beiden 
Tagen der offenen Tür informie-
ren: Am 22. und 23. November 
steht das City-Fit für alle Interes-
sierte offen.   Anzeige

Mehr Vitalität, mehr Schmerzfreiheit, mehr Wohlbefi nden – in 30 Minuten: Der revolutionäre Milon-Kraftzirkel ist ein neues Angebot im City-fi t. Fotos: city-fi t

Im Rohrbacher Fitness- und Gesundheitscenter wurde kräftig umgebaut.



Rohrbach21

» Gratistraining 

bis Jahresende

» Ersparnis an beiden 

Tagen bis zu 174,– Euro

» Tolles Rahmenpro-

gramm mit Buffet 

und Tombola

SAMSTAG, 22. Nov. 
9:00 - 19:00 Uhr

SONNTAG, 23. Nov. 
11:00 - 17:00 Uhr

Fitness- & Gesundheitscenter GmbH  •  A-4150 Rohrbach  •  Stadtplatz 9-10
Tel.: 07289/4265  •  e-mail: office@cityfit.at  •  www.cityfit.at

.................................................................................................................................................................................................

City-Fit Rohrbach
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Das City-Fit Team freut sich auf euer Kommen!

Tag der 
offenen Tür



Rohrbach Wirtschaft & Politik
NEUENTWICKLUNG

Strasser erobert mit Kücheninsel 
aus Stein den Luxus-Markt
ST. MARTIN. Bei Strasser 
bricht eine neue Steinzeit an: 
Der österreichische Markt-
führer bei Stein in der Küche 
bringt Anfang 2015 eine Kü-
cheninsel ganz aus Naturstein 
auf den Markt. Damit will das 
St. Martiner Unternehmen die 
europäischen Nobel-Haushalte 
bereichern.

Schon vor zwei Jahren hat Strasser 
mit der Entwicklung dieser Kü-
cheninsel begonnen. „Wir haben 
den Trend zu Stein in der Küche 
erkannt und in den vergangenen 
Jahren in diesem Bereich erfreu-
liche Zuwächse verzeichnen kön-
nen. Mit ST-ONE setzen wir die-
ser Entwicklung noch eins drauf“, 

sagt Geschäftsführer Johannes 
Artmayr. ST-ONE sei das Non-
plusultra außergewöhnlicher Kü-
chengestaltung – und eine absolu-
te Premiere: Erstmals kreiert ein 
Steinverarbeiter eine Kücheninsel, 
die als Solidär mit allen bekannten 
Küchenmarken harmonieren wird.

Die Insel besteht aus hochwerti-
gen Natursteinen, der Korpus hin-
ter dem Stein wird in Ahorn oder 
Räuchereiche angeboten. Die Be-
kantungen sind aus Aluminium in 
Edelstahl-Optik. 
Rund 300 Stücke von ST-ONE 
sollen in den kommenden Jahren 

das Werk in St. Martin verlassen, 
damit bleibt die steinerne Küchen-
insel ein attraktives Vorzeigepro-
dukt, das bei 100 Top-Händlern in 
Europa platziert wird.

Strasser will weiter wachsen
Strasser will aber nicht nur den 
Luxus-Markt erobern, sondern 
generell seine Marktführerschaft 
weiter ausbauen. Artmayr rechnet 
mit weiterhin steigender Nachfra-
ge und „einer Umsatzverdoppelung 
auf 40 Millionen Euro jährlich bis 
2020“. Potenzial sieht er vor allem 
im Export: „Bis 2020 wird dieser 
von derzeit zwölf auf 35 Prozent 
steigen“, prognostiziert der Unter-
nehmer. Auch die Zahl der  Mitar-
beiter wird wachsen – von derzeit 
170 auf über 200.

Mit ST-ONE, dem Genussaltar 
aus Naturstein, geht 
Strasser-Geschäftsführer 
Johannes Artmayr in die 
Steinzeit des 21. Jahrhunderts.

Foto: Strasser Steine

Mehr Infos bei Ihrem Internorm-Partner
und unter www.internorm.at

3.Glas
&

3. Lüfter
GRATIS!*

»Freunde, kommt mit
zu Internorm: Da könnt
Ihr doppelt sparen!«

* Aktion „3. Glas gratis“ gilt für alle Internorm-Fenster mit 3fach-
Verglasung.
Aktion „3. Lüfter gratis“ ist ausschließlich gültig für das Internorm-
Fenster KF 410. Gültig vom 8. September bis 6. Dezember 2014.

Jetzt: 3 Gläser zum Preis von 2
Sie erhalten einen Abschlag auf die 3fach-
Verglasung LIGHT oder auf die Spezialbe-
schichtung SOLAR+ und zahlen somit nur den
Preis der 2fach-Verglasung.

Und: 3. I-tec Lüfter gratis!
Bei einem Kauf von drei KF 410 Fenstern mit
integrierter I-tec Lüftung erhalten Sie den dritten
Lüfter gratis.

3. Glas

 3. Lüfter 

 GRATIS!



Anzeige23 47. WOCHE 2014 Leitbetrieb der Woche

SANITÄR, HEIZUNG, ELEKTRO

Rora Installationen gilt als der regionale 
Komplettanbieter im Bereich Haustechnik
FELDKIRCHEN. Rora Installati-
onen sorgt nicht nur für behag-
liche Wärme in der kalten Jah-
reszeit, sondern steht auch als 
Ansprechpartner für Hausauto-
matisierung und Sicherung des 
Eigenheimes durch Alarmanla-
gen zur Verfügung.

Der regionale Komplettanbieter  im 
Bereich der Haustechnik hat in den 
letzten Jahren den Leistungsumfang 
sowie den Kundendienst ständig 
erweitert und kann so auf ein viel-
fältiges Angebot zurückgreifen. 
Angefangen bei innovativer Hei-

zungstechnik wie Wärmepumpen, 
Biomasse-Heizanlagen oder Photo-
voltaik-Anlagen bietet Rora seinen 
Kunden auch Sanitärinstallationen, 
Bädersanierungen und Wasserauf-
bereitungsanlagen. Auch Alarman-
lagen und Not- und Störungsdienste 
(auch an Wochenenden und Feier-

tagen) gehören zum angebotenen 
Service von Rora Installationen. 
Für all diese Bereiche hat der regi-
onale Komplettanbieter ausschließ-
lich top-ausgebildete Monteure und 
Kundendienstmitarbeiter, die sich 
um die Anliegen der Kunden küm-
mern und stets bestens betreuen.

Bei Rora Installationen kümmern sich ausschließlich top-ausgebildete Mitarbeiter um die Anliegen der Kunden.

www.rora.at

KONTAKT

Gewerbepark 1, 4101 Feldkirchen 
Tel.: 07233/7508 
www.rora.at

HEIZUNGSANLAGEN

Heizen statt verheizen: Von modernen 
Heizungsanlagen profi tieren
Für alte Heizungsanlagen gilt: 
wer jetzt modernisiert, profi-
tiert. Mit Fördergeldern vom 
Staat und durch eingesparte 
Energie.

Die richtige Heizung entscheidet, 
ob man sich in den eigenen vier 
Wänden wohlfühlt. Ein Fachbe-
trieb begleitet die Kunden von 
der Beratung, Planung bis hin 
zum Servicedienst oder Repa-
ratur. 

Heizen mit Biomasse
Viele Gründe sprechen für das 
Heizen mit Biomasse. Biomasse 
ist ein umweltfreundlicher, CO2-
neutraler, heimischer Brennstoff 
und hilft, den Treibhauseffekt zu 

vermindern. Egal für welchen 
Brennstoff man sich entscheidet, 
ob Scheitholz, Hackschnitzel 
oder Pellets oder ein Anschluss 
an eine Biomasse-Nahwärmean-
lage,  mit modernen Biomasse-

Heizanlagen ist komfortables 
Heizen möglich. Zudem gibt es 
attraktive Förderungen.

Heizen mit Öl oder Gas
Mit hocheffizienter Brennwert-

technik für Öl und Gas werden zu-
kunftsweisende Heizsysteme, die 
helfen, Kosten zu sparen und die 
Umwelt zu schonen, angeboten. 
Moderne Brennwerttechnik er-
reicht heute einen Wirkungsgrad 
von 105 Prozent und ist damit die 
mit Abstand ef� zienteste Technik 
zur Wärmeerzeugung.

Wärmepumpen
Energiesparend, kostengünstig, 
zukunftssicher und umweltscho-
nend – das sind die wesentlichen 
Eigenschaften, durch die sich eine 
moderne und fachgerecht instal-
lierte Wärmepumpe auszeichnet. 
Beim Heizen, Kühlen und zur 
Warmwasserbereitung bieten 
Wärmepumpen entscheidende 
Vorteile. 

Mit neuen Heizungsanlagen Geld sparen  Foto: Wodicka
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SPÖ Landtagsklub
Oberösterreich

Wir leben Zusammenhalt

Für Sie vor Ort in Rohrbach
Bundesrätin

Elisabeth Reich
Bezirkssprechtag
in der SPÖ-Bezirksgeschäftsstelle Rohrbach
Schulstr. 8 • 4150 Rohrbach
Montag 24. November 2014 • 17 - 18 Uhr

Bitte um Anmeldung in der
Bezirksgeschäftsstelle Rohrbach:
07289/4295

SPÖ Landtagsklub
OberösterreichFür Sie vor Ort in Rohrbach

in der SPÖ-Bezirksgeschäftsstelle Rohrbach

Montag 24. November 2014 • 17 - 18 Uhr 

SB-ZONEN

Post rund um die Uhr
In den Selbstbedienungs-Zonen 
der Postfilialen kann man von 
Montag bis Sonntag, 24 Stunden 
am Tag, Post versenden.

Einfach am Frankierautomaten 
„Einschreiben“ auswählen, das 
Format der Sendung eingeben und 
schon wird ein Label ausgedruckt. 
Danach hält man den Brief mit 
dem Etikett vor den Scanner der 
Versandbox – der Brief wird re-
gistriert und ein Einschreibebeleg 
ausgedruckt. Der Brief wandert in 
die Versandbox und ist of� ziell auf 
dem Postweg. Wer nur spätabends, 
am Wochenende oder am Feiertag 
Zeit � ndet, sein Paket zu versen-
den, kann die Paketmarke daheim 
ausdrucken oder beim Frankierau-
tomaten freimachen. Ist man zum 
Zeitpunkt der Postzustellung nicht 
zu Hause, erhält man den „Gelben 
Zettel“. Ist in der nächstgelegenen 

Post� liale eine der über 100 Abhol-
stationen installiert, wird die Sen-
dung in dieser hinterlegt und mit 
dem „Gelben Zettel“ kann diese 
rund um die Uhr abgeholt werden. 
Den „Gelben Zettel“ bekommt man 
auch auf die Post-App oder per E-
Mail. Die SB-Zonen sind meist im 
Foyer einer Filiale installiert. Der 
Zutritt außerhalb der Filial-Öff-
nungszeiten erfolgt mit der Banko-
matkarte. Die Standorte der über 
220 SB-Zonen sind online unter 
www.post.at/sbzone sowie unter der 
Hotline 0810/010100 in Erfahrung 
zu bringen. Anzeige

Praktisch, die SB-Zonen der Post

WELTNEUHEIT

Gigantischer 120.000 Euro Flat-
TV bei Media Markt PlusCity
PASCHING. Media Markt holt 
den weltgrößten gebogenen Flat-
TV in die PlusCity und zeigt 
zum Fest der Sinne am Freitag, 
21. November, und Samstag, 22. 
November, alle Trends und Neu-
heiten bei TV.

Der Media Markt in der Plus City 
gilt als besonders innovativ, denn 
bei der Nummer 1 in Pasching 
kann man die Neuheiten der Bran-

che in der Regel auch als Erstes 
sehen. Bestes Beispiel ist das TV-
Event anlässlich des Festes der 
Sinne am 21. und 22.11. Media 
Markt zeigt zwei Tage lang nicht 
nur alle Neuheiten, sondern auch 
spezielle Produktvorführungen 
der Hersteller. Dabei kann man 
sich über die neueste Technik 
ausführlich informieren. Bei-
spielsweise können die gestochen 

scharfen Bilder der riesigen 4K 
Curved TVs und OLED-Flats 
und die neueste 3D-Generation 
getestet werden. Und es gibt Spe-
zialisten für vernetztes Wohnen, 
die zeigen, wie man Fernseher, 
Soundsystem, Handy, Internet, 
Kamera und Computer clever 
verbindet. Infos bei Media Markt 
Pasching in der PlusCity oder auf  
www.mediamarkt.at Anzeige

Thomas Bauer mit Team: „Am 21. und 22. November präsentieren wir den größten 
gebogenen Flat-TV und viele weitere Highlights der neuesten Fernseh-Technologie.“

Samsung-TV mit 266 cm um 120.000
Euro: der weltgrößte gebogene TV

70 Gäste dabei
ST. MARTIN. 70 Gäste konnten 
bei der Generalversammlung 
des Wirtschaftsbundes begrüßt 
werden. Darunter auch Bezirks-
obmann Herbert Mairhofer und 
WB-Direktor Wolfgang Greil.

App zur Heizregelung
NIEDERKAPPEL. Mit einer 
brandneuen myPelletronic App 
für das Smartphone macht 
derzeit die Firma ÖkoFen auf 
sich aufmerksam: Damit haben 
die Benutzer sowohl Zugriff 
auf ihren Heizungsregler und 
können auch den automatischen 
Energiesparmodus nutzen. 
„Unsere Kunden können damit 
noch mehr Heizkosten sparen“, 
heißt es dazu.

KURZ & BÜNDIG

Gesundheit als Gradmesser 
Mit dem oö. Gesundheitspreis in der 
Kategorie 0 bis 20 Mitarbeiter wurde 
groiss-Wohnkultur ausgezeichnet. 
Der Preis ist Bestätigung, dass Josef 
und Sieglinde Groiss in ihrem Unter-
nehmen in Aigen-Schlägl Gesundheit 
als Gradmesser für Lebensqualität 
und Wirtschaftlichkeit sehen. Denn 
Gesundheit ist eine maßgebliche 
Komponente für zukünftigen Erfolg 
von modernen Unternehmen. Die 
Auszeichnung wurde von WK-
Präsident Rudolf Trauner in der VKB 
Linz überreicht.
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KNEIDINGER CENTER

Neuer Passat 
feiert Premiere
ROHRBACH. Der neue Passat 
ist da. Das Kneidinger Center 
hat aber noch zusätzlich einen 
Grund zum Feiern: Als einer 
von fünf österreichischen VW 
Betrieben wurde das Kneidin-
ger Center mit dem Quality 
Award ausgezeichnet und zählt 
somit zu den Top 100 Betrieben 
europaweit.

Bereits zum 7. Mal wurde heuer 
an insgesamt 100 europäische 
Servicepartner der Volkswagen 
Service Quality Award verliehen. 
Die Verleihung ging  im feierli-
chen Rahmen in Dresden über 
die Bühne. Die Auszeichnung 
Volkswagen Service Quality 
Award 2014 setzt ein besonderes 
Engagement im Servicegeschäft 
voraus. Bewertungskriterien sind 
eine starke Kundenbindung und 
hervorragende Serviceleistung.

Kundenorientierung zählt 
Axel Schulte-Hermann, Leiter 
Aftersales weltweit, erklärte bei 
der Verleihung: „Die Ergebnis-
se der Kundenzufriedenheits-
befragung zeigen, dass wir die 
Servicequalität in den letzten 
Jahren kontinuierlich steigern 
konnten. Zudem zeichnen sich 
alle prämierten Betriebe durch 
ihre konsequente Kundenorien-
tierung und durch den persön-
lichen Einsatz ihrer Mitarbeiter 
aus.“

Kneidinger Center lädt ein
Die Prämierung wird gemeinsam 
mit der Einführung der neuen 
Volkswagen und Audi Modelle 
am 5. Dezember gefeiert. Dazu 
lädt das Kneidinger Center alle 
Kunden und Freunde des Hau-
ses ab 17 Uhr herzlich ein. Zu-
nächst stehen die neuen Modelle 
im Mittelpunkt: Der VW Passat, 
Audi A6, VW Touareg, Audi TT 

und VW Golf Sportsvan feiern 
gemeinsam Premiere. Somit ist 
mit Sicherheit für jeden ein span-
nendes Modell mit dabei. 

Extremsportler berichtet 
von seiner Tour
Ab 18 Uhr berichtet Franz Win-
tersberger über seine Erfahrun-
gen als Extremsportler. 2014 
ging Wintersberger aus dem 
Radrennen Race Across America 
in der Altersklasse 50+ als Sieger 
hervor. Die unglaubliche Strecke 
von 4800 km von der West- zur 
Ostküste der USA konnte er nur 
mit einem starken Team bewäl-
tigen. Eines seiner Teammitglie-
der ist im Arbeitsalltag für die 
Kneidinger Kunden im Einsatz. 
„Es freut uns, dass wir Franz 
Wintersberger für den Vortrag 
gewinnen konnten. Besonders 
weil Josef Höglinger der eigent-
lich unser Spenglerei- und La-
ckierzentrum in Rohrbach lei-
tet, uns bereits viel von seinen 
Erlebnissen als Betreuer beim 
Race Across America erzählt 
hat“, erklärt Geschäftsführerin 
Anna Kneidinger.
Nach dem Vortrag wird der 
Abend gemütlich mit der Band 
„Spontan“ ausklingen. Jeder der 
nach dem Vortrag eines Extrem-
sportlers Bewegungsdrang ver-
spürt, kann zu Jazz-, Soul- und 
Swingklassikern abtanzen. Die 
Geschäftsführer Kurt und Anna 
Kneidinger sowie das Kneidin-
ger Center Team freuen sich auf 
regen Besuch. 
 Anzeige

KONTAKT

Kneidinger Center GmbH
Gewerbeallee 24, Rohrbach
Tel. 07289/8951
www.kneidinger-center.at
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ENERGIESPARVERBAND

Oö. Solarlandesliga startet wieder
In einer Champions League 
ohne Ball und ohne Tor tre-
ten oberösterreichische Ge-
meinden gegeneinander an 
und kämpfen um den Titel 
„Sonnenenergie-Gemeinde 
Nummer 1“. 

Nach einer mehrjährigen Pause 
veranstaltet der Energiespar-
verband des Landes Oberös-
terreich heuer wieder die Oö. 
Solarlandesliga – eine Cham-
pions League für in der Son-
nenenergie-Nutzung besonders 
engagierte und erfolgreiche 
Gemeinden. Gewertet werden 
bei diesem Wettbewerb alle im 
Gemeindegebiet installierten 
Solarwärme- und Photovoltaik-
Anlagen. Dabei wird bei der 
Solarwärme die installierte 
Kollektor� äche pro Einwohner 

gewertet. Beim Sonnenstrom 
zählen die pro Kopf installier-
ten Kilowatt. 
Positiv auf die Platzierung 
wirkt sich eine ausgeglichene 
Entwicklung von Solarwärme-
nutzung und Solarstrom aus. 

Gemeinden, die Informations-
aktivitäten setzen, werden durch 
Bonuspunkte belohnt und auch 
gemeindeeigene Solaranlagen 
verbessern das Ranking. Jede 
oberösterreichische Gemein-
de kann Sonnen-Champions-

League-Sieger werden. Einfach 
unter www.solarlandesliga.at 
das Teilnahme-Formular absen-
den und bis 8. Jänner 2015 den 
Einreichbogen ausfüllen. 
In die Wertung kommen nur 
fundierte Daten – erhoben durch 
Zählungen auf den Dächern, Um-
fragen bei Installateuren oder im 
Rahmen eines EGEM-Konzeptes 
ermittelte Daten. Der Oö. Ener-
giesparverband steht als Veran-
stalter der Oö. Solarlandesliga 
für Fragen zur Datenermittlung 
zur Verfügung. Die Ehrung der 
Sieger-Gemeinden erfolgt Ende 
Februar. Den Siegern winkt ein 
Preis von 1000 Euro als Beloh-
nung für ihr Engagement. 
Weitere Informationen zur Oö. 
Solarlandesliga gibt es online 
unter www.solarlandesliga.
at oder E-Mail an office@esv.
or.at Anzeige

Der Oö. Energiesparverband sucht den Solar-Landesmeister. Foto: Energiesparverband

AUSTRIA‘S LEADING COMPANIES

Praher & Mathä 
gehört zu den Besten
ROHRBACH. Die erfolgreichsten 
Unternehmen Oberösterreichs wur-
den bei dem Business-Wettbewerb 
„Austria’s Leading Companies“ 
auf die Bühne geholt. Zu diesen 
gehört auch der Rohrbacher Ma-
lereibetrieb Praher & Mathä. Das 
Unternehmen gewann die Katego-
rie „Goldener Mittelbau“. In einem 
feierlichen Festakt wurden Praher 

& Mathä gemeinsam mit den wei-
teren drei Gewinnern für ihren Bei-
trag zur heimischen Wertschöpfung 
gewürdigt. Gemessen wurden die 
Betriebe anhand ihrer wirtschaftli-
chen Performance der vergangenen 
drei Jahre, unter anderem wurden 
Bonität und Liquidität, nachhalti-
ges Wirtschaften oder Qualitäts- 
und Sicherheitsthemen bewertet.

Sieger im Goldenen Mittelbau (zwischen zehn und 50 Millionen Euro Umsatz): 
Praher & Mathä

JUNIOR KOCH CHALLENGE

Jungköche begeisterten 
mit kreativem Menü
LINZ/BEZIRK ROHRBACH. Zum 
„coolsten Kochteam Oberöster-
reichs“ gehören Birgit Starlinger 
(Landhotel Keplingerwirt in St. 
Johann) und Karin Anna Pernstei-
ner (Hubertushof in Peilstein). Die 
beiden Jungköchinnen setzten sich 
gegen rund 50 Kochlehrlinge aus 
Oberösterreich durch und gewan-
nen mit vier weiteren vier Siegern 
der Junior Koch Challenge eine 

gemeinsame Reise nach Hamburg 
zu ihren großen Vorbildern Tim 
Mälzer, Steffen Henssler & Co.
Zum Abschluss des Kochlehr-
lings-Wettbewerbs servierten sie 
nun im Restaurant Cubus unter 
dem Motto „Culinary Art Festival 
- The Next Generation“ ein mehr-
gängiges Menü und ließen damit 
die Herzen der Gourmets höher 
schlagen.

Das Siegerteam der Junior Koch Challenge mit Karin Anna Pernsteiner und 
Birgit Starlinger (v.l.)  Foto: cityfoto.at
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MÖBEL HANNERER

Neues Küchenkonzept
ROHRBACH. Auf über 80 Jahre 
Erfahrung im Möbelbau kann 
das Einrichtungshaus Hanne-
rer bauen, das für Kompetenz 
und höchste Qualität steht. Jetzt 
wurde ein individuelles System 
entwickelt, das maßgeschneider-
te Lösungen für Küchen zulässt.

Nachhaltige Materialien wie Kera-
mik, Glas und Holz sind Baustoffe, 
die Wert und Stil vermitteln. Nicht 
nur die Materialvielfalt selbst, son-
dern auch die Kunst, daraus schö-
ne Küchen zu verwirklichen ist 
eine Fertigkeit, die Erfahrung und 
Know-how verlangt. Bei Hannerer 
treffen Funktionalität und Ästhe-
tik aufeinander – in den moderns-
ten Küchen, die je gebaut wurden. 
„Hi-Fi-Systeme die sich nahtlos 
und einfach in der Bedienung in 
moderne Küchen integrieren las-
sen oder individuelle, zentimeter-

genaue Schrankbreiten sind nur ein 
paar Dinge die wir neu anbieten“, 
so Ing. Martin Hartl. 

Messe „Haus und Wohnen“
„Ehrlichkeit ist uns das Allerwich-
tigste: Bei uns werden z.B. keine 
Preise zuerst hochgerechnet um sie 
nachher theatralisch um die Hälfte 
zu reduzieren – alle unsere Mitar-
beiter sind ehrlich darum bemüht, 
unseren Kunden das Bestmögliche 
zukommen zu lassen“. Das Hanne-
rer-Team kreiert eine neue Gene-
ration an Küchen. Präsentiert wird 
dieses neue Küchenkonzept auf der 
Messe „Haus und Wohnen“ im De-
signcenter Linz vom 21. - 23. No-
vember. Anzeige

KONTAKT

Einrichtungshaus Hannerer
Bahnhofstraße 28, Rohrbach
07289/4259; www.hannerer.at

Wir kämpfen

für Arbeitsplätze.

Patricia Alber

Aktuelle Standpunkte und Sprechtage auf www.klub.ooevp.at

Tag für Tag!

Ihre OÖVP-Landtagsabgeordneten.

SCHUHHAUS NEUNDLINGER

Mit dem Winter 
kommt die Stiefelzeit
ST. VEIT. Mit einer großen Aus-
wahl an warmen Stiefeln und Boots 
punktet das Team vom Schuhhaus 
Neundlinger: Wasserdichte Mo-
delle mit Gore-Tex von Top-Mar-
ken wie Ecco, Legero, Lowa, ara, 
Puma usw. sorgen dafür, dass die 
Füße trocken bleiben. „Damit Sie 
auch rutschsicher durch den Winter 
kommen, haben wir viele Arten an 

Schuh-Spikes und Spezialsohlen in 
unserer Werkstatt", heißt es weiter. 
Das Neundlinger-Team freut sich 
auf einen Besuch. Anzeige

KONTAKT

Schuhhaus Neundlinger
Schnopfhagenplatz 16, St. Veit
www.neundlinger.at; 07217/6014

Warme Stiefel für 
kalte Tage gibt es 

jetzt bei Neundlinger.

BWT E1 EINHEBELFILTER

Ein „Muss“ im Haus
Obwohl Wasserwerke einwandfrei-
es Wasser liefern, können durch 
Reparaturen, Sanierungen und 
Neuanschlüsse Schmutz-Partikel 
ins Rohrleitungssystem gelangen. 
Diese greifen Leitungen an, ver-
ursachen tropfende Wasserhähne, 
Rohrbrüche und gefährden die 
Trinkwasser-Hygiene. Deswegen 
ist ein Hauswasserfilter Pflicht, 
aber auch dessen Filterelement 
muss regelmäßig gewechselt wer-

den. Mit dem E1 Einhebel� lter bie-
tet BWT, Europas Nummer 1 der 
Wassertechnologie, eine einfache 
Lösung für perfektes Trinkwasser. 
Der Wechsel des Filterelements 
lässt sich kinderleicht und in Se-
kundenschnelle selbst erledigen.
 Anzeige

Der E1 Einhebelfi lter von BWT ist komfortabel und hygienisch wie nie zuvor.
Foto: BWT AG

INFORMATION

Nähere Informationen beim BWT-
Installateur auf www.bwt.at

ZIRKUS RONCALLI

Wirtschaft trifft Zirkus
ROHRBACH. „Die Zeit ist viel zu 
kostbar, um nur aufs Geld verdienen 
reduziert zu werden“, sagt Bernhard 
Paul, dem es seit fast 40 Jahren mit 
dem Zirkus Roncalli gelingt, einen 
Ort zu schaffen, an dem die Zeit 
stehenzubleiben scheint. Frau in der 
Wirtschaft lädt ein, diesen Ort des 
Staunens und Träumens zu entde-
cken: Am Mittwoch, 26. November, 

� ndet eine Fahrt zum Zirkus Ron-
calli am Urfahraner Markt statt. 
Abfahrt mit dem Reisedienst Simon 
ist um 16.30 Uhr in Hofkirchen 
(über Rohrbach und Altenfelden), 
Anmeldungen sind bis 21. Novem-
ber per Mail an rohrbach@wkooe.at 
oder Tel. 05-90909-5660 möglich. 
Kosten: 45 Euro (inkl. Fahrt, 2-gän-
giges Menü und Eintrittskarte).
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LEHRLINGS-AKTION

Auch große Linzer Leitbetriebe 
setzen auf Lehrlingsausbildung
LINZ. Tips und die Sparte In-
dustrie der Wirtschaftskammer 
Oberösterreich stellen in Koope-
ration die größten Betriebe aus 
den Regionen vor, die auf Aus-
bildung von Lehrlingen setzen. 

Strabag AG Linz
Rund 25 Lehrlinge werden jähr-
lich aufgenommen, insgesamt 
sind bei gesamt 975 Mitarbei-
tern derzeit 54 Lehrlinge bei der 
Strabag beschäftigt. Ausgebildet 
werden diese dabei in den Berei-
chen  Maurer, Schalungsbauer 
und Tiefbauer bzw. einer Doppel-
lehre. Die Strabag hat seit sechs 
Jahren eine eigene Lehrlingsaka-
demie in Linz, wo die Lehrlinge 
aus ganz Österreich aus- und wei-
tergebildet werden. Es sind rund 
50 Lehrlinge in den Wintermo-
naten in der Akademie, die Aus- 
und Weiterbildung erfolgt durch 
eigene Bauleiter, Bauführer und 
Poliere. „Wir haben es uns als 
erklärtes Ziel gesetzt, sechs Pro-
zent des Mitarbeiterstandes an 
Lehrlingen auszubilden. Für eine 
ordentliche Baustellenabwick-
lung mit bester Qualität braucht 
man das beste Personal. Die In-
vestition in die Aus- und Weiter-
bildung sichert die Zukunft unse-
res Unternehmens“, betont auch 
die Strabag-Geschäftsführung. 

ÖSWAG Maschinenbau 
GmbH & Co KG, Linz
Unter den derzeit 237 Beschäf-
tigten des Linzer Unterneh-
mens sind auch 31 Lehrlinge, 
jährlich stoßen zwischen fünf 
und acht neue Lehrlinge dazu. 
Diese sind mit der Herstellung 
von Maschinenbauteilen sowie 
mit dem Zusammenbau und der 

Inbetriebnahme von Maschinen 
und Anlagen befasst. Es werden 
einerseits neue Maschinen zu-
sammengebaut, aber auch bereits 
bestehende Maschinen gewartet 
und repariert. „Die Ausbildung 
junger Menschen hat bei uns eine 
lange Tradition. Wir betrachten 
es als wichtige gesellschaftli-
che Aufgabe, jungen Menschen 
die Chance zu geben, sich be-
ru� ich zu entwickeln“, weiß die 
 ÖSWAG-Geschäftsführung.

DPx Fine Chemicals Austria 
GmbH & Co KG, Linz
Chemieverfahrenstechniker, 
Elektrotechniker, Metalltechni-
ker und Chemielabortechniker: 
Diese Berufsbilder kann man 
bei DPx Fine Chemicals in Linz 
erlernen, das Unternehmen, das 
mit seinen 950 Mitarbeitern rund 
380 Millionen Euro Umsatz pro 
Jahr erzielt, nimmt dabei jährlich 

16 Lehrlinge auf. Im Betrieb ist 
auch eine eigene Lehrwerkstatt 
vorhanden. „Wir sind führender 
Hersteller von chemischen Zwi-
schenprodukten für die Pharma-, 
Agro- und Feinchemikalienin-
dustrie am Chemiepark Linz 
und sind uns der gesellschaft-
lichen Verantwortung als Lin-
zer Leitunternehmen bewusst. 
Daher fördern wir gezielt junge, 
engagierte Mitarbeiter, um den 
künftigen Bedarf an hochquali-
¤ zierten Facharbeitern besetzen 
zu können“, so die Betriebslei-
tung.

Rund 25 neue Lehrlinge in drei verschiedenen Berufsgruppen nimmt die Strabag AG in Linz jährlich auf.          Foto: Strabag

Traum-

beruf

Industrie

LEHRSTELLENBÖRSE

Unter traumberuf-industrie.at 
sind rund 100 Industriebetriebe re-
gistriert, die eine Ausbildung in mehr 
als 50 unterschiedlichen Lehrberufen 
anbieten. Teilnehmende Firmen sind 
unter anderem:

Hitzinger GmbH (Linz)
Hauser GmbH (Linz)
Takeda Austria (Linz)
WFL Millturn Technologies (Linz)
Borealis Polyolefi ne GmbH (Linz)



Rohrbach29 47. WOCHE 2014 Wirtschaft & Politik

BERUFSAUSBILDUNG

Zukunftsorientierte Lehre bei Biohort
NEUFELDEN. Der europäische 
Marktführer für hochwertige, 
designorientierte Stauraum-
lösungen aus Metall, die 
Biohort GmbH mit Sitz in Neu-
felden ist ein Unternehmen, 
das nicht nur auf nachhaltiges 
Unternehmenswachstum und 
sichere Arbeitsplätze setzt, son-
dern besonders viel Wert auf 
eine fundierte Lehrlingsausbil-
dung in einer der modernsten 
Arbeitsumgebungen legt. 

Dass Lehrlinge bei Biohort aus-
schließlich auf modernsten Ma-
schinen und bei engagierten 
Ausbildnern in unterschiedlichen 
Bereichen enorm viel wertvolles 
Praxiswissen vermittelt bekom-
men, zeigt sich unter anderem bei 
den Erfolgen im Lehrabschluss. 
So wurde gerade wieder der 
Biohort Werkzeugbautechnik-
Lehrling Florian Humenberger 
von LH Dr. Josef Pühringer für 
den Lehrabschluss mit Auszeich-
nung geehrt. Sein Ausbildner, 
DI Martin Höller ist stolz auf 
diese Leistung und betont, dass 
motivierte und talentierte Lehr-
linge wie Florian Humenberger 
ein wichtiger Bestandteil der Zu-
kunftssicherung des Unterneh-
mens sind und zusätzlich zu einer 
sicheren Anstellung auch sehr 

gute Aufstiegschancen innerhalb 
des Unternehmens haben.

Tradition trifft Moderne
Als angehender Werkzeugbau-
techniker lernt man nicht nur die 
traditionellen Fertigungstechni-
ken wie Drehen, Fräsen, Schlei-
fen usw. sondern zukunftswei-
sende und innovative Methoden 
für die Handhabung und das Pro-
grammieren von CNC gesteuer-

ten Werkmaschinen. Somit be-
kommt man auch einen Einblick 
in die Tätigkeiten eines Quali-
tätsmanagers und Konstrukteurs. 
Dass der Lehrlingsausbildner bei 
der täglichen Arbeit der Lehrlin-
ge immer sehr gute Hilfestellung 
leisten und offene Fragen beant-
worten kann, liegt unter anderem 
auch daran, dass jeder Lehrling 
eigene Arbeitsbereiche hat. 
Für Sommer 2015 nimmt die 

mit dem INEO Award ausge-
zeichnete Biohort GmbH rund 
um Geschäftsführer Ing. Dr. 
Josef Priglinger noch zwei 
Lehrlinge auf. 
Wer Teil des international er-
folgreichen und in der Region 
Rohrbach verwurzelten Unter-
nehmens werden möchte, kann 
sich ab sofort direkt bei DI Höller 
unter martin.hoeller@biohort.at 
bewerben. Anzeige

Biohort Lehrlinge bekommen wertvolles Praxiswissen von engagierten Ausbildnern, wie dem Leiter des Werkzeugbaus 
Andreas Wolfmayr (2.v.l.), auf modernsten Maschinen vermittelt.  Fotos: Biohort

Die Biohort-Werkzeugbautechnik-Lehrlinge mit den Ausbildnern Andreas 
Wolfmayr (l.) und Thomas Winkler (stv. Leiter Werkzeugbau, 2.v.r.) 

Florian Humenberger (2.v.r.) mit seinen Eltern und dem technischen Leiter von 
Biohort, DI Höller (l.) bei der Ehrung durch Landeshauptmann Josef Pühringer
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VORTRAG

Lebe deine Träume
ROHRBACH. Lebe deine Träu-
me und träume nicht dein Leben: 
Gerhard Hamberger zeigt in 
einem Vortrag in der Arbeiter-
kammer auf, dass es nie zu spät 
ist, sein Leben zu ändern. „Sehr 
oft gibt es Sehnsüchte aus unse-
rer Kindheit, die uns beschäfti-
gen, weil sie nicht erfüllt wurden. 

Wann, wenn nicht jetzt als Er-
wachsene können wir uns diese 
Sehnsüchte erfüllen“, fordert 
Hamberger auf, sich das Leben 
nach eigenen Vorstellungen zu 
gestalten.
Der Vortrag � ndet am Dienstag, 
25. November (19 Uhr) in der Ar-
beiterkammer Rohrbach statt. 

VORTRAG

Alles über das 
Cholesterin
ULRICHSBERG. Ist Cholesterin 
nun gut oder böse? Auf die Mi-
schung kommt es an, heißt es dazu 
im Vortrag mit Diätologin Andrea 
Kasper-Füchsl am 24. November, 
20 Uhr, im Sitzungsaal des Rat-
hauses. Eintritt: 2 Euro. Veran-
stalter: Gesunde Gemeinde.

BRAUCHTUM

Wilde Gesellen mit liebem Kern
KLAFFER. Um regionales 
Brauchtum haben sich Kevin 
Hödl und seine Granitperchten 
angenommen: Sie schlüpfen in 
ihre furchteinfl ößenden Kostü-
me und bereichern damit vor-
weihnachtliche Veranstaltungen. 

Rund 20 Mitglieder zählt derzeit 
die Truppe aus dem Böhmer-
wald, die sich vor vier Jahren zu-

sammengeschlossen hat und sich 
ständig vergrößern will. Hinter 
dem zottigen Fell, den gruseli-
gen Fratzen mit den langen Hör-
nern stecken aber freundliche, 
kinderliebe Leute: „Wir wollen 
keinesfalls Angst und Schre-
cken verbreiten. Unser Ziel ist 
es vielmehr, speziell zur Niko-
laus- und Krampuszeit Familien 
zu besuchen und den Brauchtum 
in unserer Region am Leben zu 

erhalten“, berichtet Hödl. „Auch 
für Weihnachtsfeiern sind wir je-
derzeit zu haben – auf Wunsch 
auch mit Kä� gwagen.“ 
Zwischen zehn und 20 Auftritte 
haben die Granitperchten in einer 
Saison. Wer die Gruppe für einen 
Besuch zu Hause oder für Weih-
nachtsmärkte oder andere Ver-
anstaltungen buchen will, kann 
sich beim Obmann Kevin Hödl 
melden (Tel. 0664/538 9928).

Die Granitperchten aus dem Böhmerwald halten regionales Brauchtum lebendig.

KINDERGARTEN

Offene Türen 
und Spielzeug
BERG. Zum Tag der offenen Tür 
mit einer gleichzeitig statt� nden-
den Spielzeugausstellung lädt der 
Kindergarten am Samstag, 22. 
Nov., von 10 bis 17 Uhr. Es war-
ten ein Kindertheater (10.30 und 
11.30 Uhr), ein Kinderkino (ab 
13 Uhr) sowie Spiel und Spaß.

ROHRBACH. Der Bioladen Grüner 
Zweig im Herzen von Rohrbach ist 
nicht nur als Nahversorger am Bio-
Sektor eine wichtige Anlaufstelle, 
sondern es � nden hier auch laufend 
Vorträge mit Experten statt. Die di-
plomierte medizinische Ernährungs-
therapeutin Guggi Stöbich, die den 
Grünen Zweig führt, arbeitet mit be-
kannten Fach-
leuten zusam-
men – heute 
etwa ist der 
Homöopath 
und Allge-
meinmedizi-
ner Christian 
Neuburger zu 
Gast, der sich 
seit 30 Jah-
ren mit dem 
Wissen um 
Pflanzen be-
schäftigt.

Die dipl. medizinische 
Ernährungstherapeutin 
Guggi Stöbich organi-
siert regelmäßig Vor-
träge mit Fachleuten.

GESUNDHEIT

Experten im 
Grünen Zweig

Termin:  Mi., 26. Nov. von 10–12 Uhr 
Leitung:  Mag.a Ute Maria Winkler 
Kosten:  kostenfrei 
Gefördert vom Amt der OÖ. Landesregierung, 
Abt. Frauenreferat 
Anmeldung:  nicht erforderlich

Hier gibt es Tipps und  Informationen über 
 Sicherheitstipps für Frauen und Mädchen 

zum Schutz vor Gewalt
 Stalking 
 Was tun nach einer Vergewaltigung 
 Sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz 
 Allgemeine Tipps
 Sicherheit in der eigenen Wohnung 
 Gewalt in der Familie 
 Tipps für Mädchen, Migrantinnen und 
       Frauen mit Behinderung 

Am 25. November startet die Kampagne 16 Tage gegen Gewalt an Frauen.
Im Kampagnenzeitraum zwischen dem Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen und dem Internationalen Tag für Menschenrechte finden auf der ganzen Welt Aktionen statt.

Am Mittwoch den 26. November 2014 findet am Stadtplatz Rohrbach eine Kundgebung der Frauenübergangswohnung statt. 
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OÖ GEBIETSKRANKENKASSE

Sicher durch die Grippesaison
Die kalte Jahreszeit hat be-
gonnen und damit steht die 
Grippesaison vor der Tür. Ge-
fährdete Personen können sich 
noch jetzt impfen lassen. 

Gemeinsam mit der Ärztekam-
mer für Oberösterreich und der 
Apothekerkammer bietet die 
OÖ Gebietskrankenkasse seit 
dem 29. September eine günsti-
ge Grippeimpfung an. „Mit un-
seren Partnern ermöglichen wir 
die Grippeimpfung landesweit 
zu einem einheitlichen Tarif 
von 15 Euro“, sagt OÖGKK-
Obmann Albert Maringer. 
Bisher haben sich 3.500 Oberös-
terreicher in den Fachambulato-
rien der OÖGKK impfen lassen. 
Das sind um 400 weniger als im 
Vorjahr. „Wir empfehlen des-
halb unseren Versicherten, die 

Möglichkeit der Grippeimpfung 
noch heuer wahrzunehmen“, rät 
OÖGKK-Direktorin Andrea 
Wesenauer. Die Impfung bie-

tet Schutz vor einer Infektion 
mit Grippeviren und stoppt die 
Übertragungsgefahr auf Men-
schen im engeren Umfeld. 
Wichtig ist die Unterscheidung 
zwischen der echten Grippe 
(„Influenza“) und grippalen In-
fekten: Eine echte Grippe kann 
für Personen, die durch Grund-
erkrankungen gesundheitlich 
vorbelastet sind, gefährlich wer-
den. Grippale Infekte erfordern 
keine Impfung. Eine Impfung 
empfiehlt sich besonders für 
über 50-Jährige sowie Perso-
nen mit häufigen Kunden- und 
Patientenkontakten oder einer 
erhöhten Gefährdung infolge 
eines Grundleidens und Be-
treuer von Risikogruppen. 
Da die Grippeimpfung keine 
Krankenversicherungsleistung 
ist, muss sie selbst bezahlt wer-
den. Impfstoff und Impfung in 

den an der Aktion teilnehmen-
den Arztpraxen, den OÖGKK-
Servicestellen und im Gesund-
heitsamt Linz kosten insgesamt 
15 Euro.  Der Impfstoff ist in 
der Apotheke, bei Ärzten mit 
Hausapotheke sowie bei vielen 
teilnehmenden Ärzten erhält-
lich. Mitzubringen sind – falls 
vorhanden – Impf- und Allergie-
ausweise. Die Impfung wird mit 
einem inaktivierten, gut ver-
träglichen, qualitativ hochwer-
tigen Impfstoff durchgeführt. 
Der Schutz besteht für mindes-
tens sechs bis zwölf Monate.
 Anzeige

Knapp 3.500 Landsleute sind bereits 
Grippe geimpft. Foto: shutterstock INFORMATION

Die Aktion dauert bis 31. Jänner 
2015 beziehungsweise solange der 
Vorrat an Impfstoff reicht und gilt für 
Versicherte der OÖGKK, der SVB und 
der SVA.

Auf www.ti ps.at/versteigerung gehen und mitbieten. Jede Woche wird von Mitt woch 12 Uhr bis Montag 12 Uhr ein 
interessantes Produkt zum halben Preis versteigert. Der Höchstbieter erhält den Zuschlag und kann das Produkt nach 
erfolgter Zahlung beim Händler abholen.    Foto Hammer: Wodicka

Jede Woche ein neues Produkt!

Der H
ammer!

Jede Woche ein neues Produkt!

Der H
ammer!

Diese Woche haben Tips-Leser die Chance auf 
„500 und 1.000 Euro Gutscheine von Hartlauer“

Aktueller Verkaufspreis beim Anbieter je Gutschein: € 1.000,- oder € 500,-
Mindestgebot je Gutschein: € 500,- oder € 250,- 

Infos: Der Gutschein kann in allen Hartlauer Filialen eingelöst
und für mehrere Einkäufe verwendet werden. 

Anbieter und Garanti e:
Hartlauer Handelsges.m.b.H

Stadtplatz 13, A-4400 Steyr
www.hartlauer.at

So geht’s: 

Mitmachen und Top-Produkte 

                        ersteigern …
Mitmachen und Top-Produkte 

                        ersteigern …

1.000,- oder € 500,-1.000,- oder € 500,-

„500 und 1.000 Euro Gutscheine von Hartlauer“
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MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
MI 19. November

absteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Was im Garten noch Winter-
schutz braucht, abdecken; Obstbaump� e-
ge (Anstriche); Reinigung von Holzbö-
den; Fenster putzen; lüften; Malerarbeiten

Ungünstig: Zimmerp� anzen gießen

DO 20. November

bis 06.31 Uhr Waage – absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Günstig: Wäsche waschen, braucht we-
niger Waschmittel; Schuhe putzen, che-
mische Reinigung; Wohnung neu bezie-
hen; Tiefenreinigung der Haut; Warzen 
entfernen; Zahnarztbesuch; geschäftli-
che Verhandlungen

Ungünstig: Haare schneiden; Körper-
haare entfernen 

FR 21. November

absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Siehe gestern

SA 22. November

13:33 Uhr, ab 13:20 Schütze – 
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Günstig: Neumond ist immer günstig, 
um eine Wohnung zu beziehen und neue 
Projekte zu planen; Fasttag; kranke Ge-
hölze schneiden; P� ege der Haut; Haus-
tiere kastrieren

Ungünstig: Haare waschen, schneiden, 
backen

SO 23. November

aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Ab heute bis zum nächsten 
Vollmond (06. Dezember), gute Zeit für 

Reisigschnitt (Reisig hält die Nadeln); 
Wildfrüchte (Ebereschen, Schlehen, 
Mispeln, Sauerdorn, Hagebutte) ernten; 
Veredeln von Obstbäumen und Zierge-
hölzen; Wohnung ausgiebig lüften; But-
ter rühren; guter Tag für das Herstellen 
von Backwaren; Heilkräuter anwenden

Ungünstig: Brennholz schlagen

MO 24. November

ab 17:34 Uhr Steinbock – aufsteigender 
Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Siehe gestern

DI 25. November

aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, 
Haut

Günstig: Reisigschnitt; Kochen und 
backen, alles gelingt besonders gut; 
Konservieren und Einkochen; Würste 
machen; besonders gute Aufnahme von 
Salzen; Nagelp� ege, Klauenp� ege bei 

Haustieren; heilende Bäder; Haushalt-
pläne aufstellen; Geldangelegenheiten; 
beste Zeit für Einkäufe

Ungünstig: Chemische Reinigung; 
Stallreinigung

MI 26. November

ab 20:25 Uhr Wassermann – 
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, 
Haut

Siehe gestern

DO 27. November

aufsteigender Mond 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unter-
schenkel

Günstig: P� ege von blühenden P� an-
zen, Schnittblumenp� ege; Reparaturen 
im Haushalt; Aufräumungsarbeiten; 
Wohnung gründlich lüften; Ordnung 
machen; Massagen; Kosmetik; Reisen 
und Kontakte zu neuen Menschen

Ungünstig: P� anzen gießen

LINZ. Über Risikofaktoren und 
die verschiedenen Arten der Be-
handlung von Bauchspeichel-
drüsenkrebs informieren die 
Mediziner Klaus Emmanuel und 
Johannes Andel am Donnerstag, 
20. November, von 15 bis 16 Uhr 
im Rahmen der Info-Hotline von 
Tips und Krebshilfe OÖ.

Klaus Emmanuel, Johannes Andel 

EXPERTEN

Krebs-Hotline

TELEFONHOTLINE

Am Donnerstag, 20. November, 
von 15 bis 16 Uhr unter der Nummer 
0732/7895-301 oder 0732/7895-698

THEATERABEND

Tua da koan Zwang an
HASLACH. Müssen wir immer 
funktionieren? Was brauchen 
wir wirklich? Muss alles immer 
schneller werden? Diese Fra-
gen stellt sich der Treffpunkt 
mensch&arbeit bei einem The-
ater- und Liederabend.

Unter dem Titel „Tua da koan 
Zwang an“ werden zu Beginn 
der scheinbar stillsten Zeit Leis-
tungs-, Konsum-, Schönheits- 
und Gruppenzwänge thema-
tisiert. Humorvolle und spitze 
Szenen bringen die Weltweiber, 
die Jugendtheatergruppe Cou-
rage und ehemalige Gewerk-

schaftsschüler auf die Bühne. 
Dazu präsentieren James (Ger-
hard Hofer) und Schneck (Man-
fred Schneeberger) Lieder von 

Georg Danzer, Sigi Maron oder 
Reinhard Mey. 
In der Pause gibt es Schmankerl 
aus dem Mühlviertel.

Der Treffpunkt mensch&arbeit macht bei einem  Theater- und Liederabend die 
verschiedensten Zwänge zum Thema.

TERMIN

Freitag, 28. November, 19.30 Uhr
Pfarrzentrum Haslach
Eintritt: freiwillige Spenden
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Do, 27. November 2014, 19.30 Uhr
Haslach, Pfarrzentrum, Kirchenplatz 1

Einführung:  Mag. Daniela Feyrer, Klinische- und 

    Gesundheitspsychologin, 

    Psychosozialer Fachdienst von ARCUS 

Podiumsrunde mit Expert/innen und Betroffenen 

Publikumsdiskussion und Ausklang

Erste Hilfe 
für die Seele

> Kirche > Glaube > Psyche

Information und Diskussion

bei Depression, Burnout und anderer psychischer Not

Eine gemeinsame Veranstaltung von: KirchenZeitung Diözese Linz, EXIT-sozial, ARCUS Sozialnetzwerk 

gGmbH, assista Soziale Dienste GmbH, Union No Limits, invita Caritas für Betreuung und Pflege, 

TelefonSeelsorge, BEZIEHUNGLEBEN.AT sowie KBW der Pfarre Haslach.

Paris:  „Stadt der Liebe“ 
genussvoll erleben

Die französische Hauptstadt hat alle 
Zutaten für eine ereignisreiche und 
aufregende Städtereise zu bieten. 
Langeweile kommt hier nicht auf.
Wer die Ruhe sucht, ist in der fran-
zösischen Weltstadt fehl am Platz. 
Mehr als zehn Millionen Einwohner 
leben im Großraum Paris und die 
sorgen gemeinsam mit den zahl-
reichen Touristen für geschäftiges 
Treiben in den Straßen, Geschäften 
und natürlich der U-Bahn. Die 
sogenannte „Métro“ verkehrt in 
einem extrem dicht ausgebauten 
Netz, die Sehenswürdigkeiten 
sind damit leicht zu erreichen.

Das wohl bekannteste Wahrzei-
chen der französischen Metropole 
ist der Eiffelturm. Wer den über 
300 Meter hohen Turm hinauf 
gehen oder fahren will, muss zwar 
mit etwas Wartezeit rechnen, 
wird dafür aber mit einem tollen 
Blick über die Stadt belohnt. 
Einen herrlichen Ausblick können 
Besucher auch auf der Terrasse 
des Triumphbogens genießen.
Zu dieser Sehenswürdigkeit führt 
die Avenue des Champs-Elysées, die 
wohl berühmteste Straße von Paris.

Den ganzen Artikel 
fi nden Sie online.

von
Christoph
Breiten-
felder

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

Reise-Tips

Vortrag: Rauchfrei leben 
in Rohrbach am 24. 11.

„Rauchfrei leben“ ist für viele 
Menschen ein großer Wunsch, 
der sich oft schwer erfüllen lässt. 
Rauchen macht abhängig, das 
wissen natürlich auch die Rau-
cher. Man braucht die Wirkung, 
die das Nikotin im menschlichen 
Gehirn auslöst – Ruhe, Entspan-
nung, Belohnung. Aber der Weg 
zum Nichtraucher fällt schwer. 
Oft wäre es wichtig, sich einfach 
informieren zu können, ohne 
gleich ein Seminar zu besuchen, 
eine Entscheidung zu treffen. 
In diesem Entwöhnungsvortrag 
geht es genau darum. Es werden 
die Mechanismen der Abhängig-
keit dargelegt und wie man diese 
durchbricht. Natürlich sind auch 
die möglichen Gefahren Thema, 
aber vor allem geht es um die 
Gewinne durch ein rauchfreies 
Leben. Und es geht um die 
Schritte, wie man sich vom Rau-
chen lösen kann. 
In diesem Vortrag am 24. 11. 
2014 um 19 Uhr im Roten Kreuz 
in Rohrbach erfährt man alles 
über das Thema Rauchen, die 
Gefahren, die Fallen, die Beein-
fl ussungsfaktoren. Der Referent 
Peter Flink, ehemaliger Raucher, 
arbeitet seit über 15 Jahren mit 
diesem Thema.  Anzeige

Peter Flink, 
Krebshilfe OÖ

Gesundheits-Tips

Krebshilfe-Veranstaltungen
24.11. Rohrbach: Nichtrauch-Vortrag
27.11. Vöcklabruck: Brust-Tastseminar
03.12. Ried: Nichtrauch-Vortrag
10.12. Linz: Nichtrauch-Vortrag
Um Anmeldung wird gebeten:
Österreichische Krebshilfe OÖ, Har-
rachstr. 13, 4020 Linz,  0732/777756 
bzw. offi ce@krebshilfe-ooe.at

INFOABEND

Erste Hilfe für die Seele
HASLACH. Wenn die Seele 
krankt, gibt es Hilfe: Depression, 
Burn-out, Panikattacken oder an-
dere psychische Nöte stehen im 
Fokus bei einem Informations- 
und Diskussionsabend im Pfarr-
zentrum Haslach. Nach einer Ein-
führung durch die Klinische- und 
Gesundheitspsychologin Daniela 
Feyrer vom psychosozialen Fach-
dienst des Arcus Sozialnetzwerks, 
berichten Experten und Betroffe-
ne am Podium von ihren Erfah-
rungen. Anschließend stellen sie 

sich den Fragen des Publikums.  
Der Themenabend � ndet am Don-
nerstag, 27. November, 19.30 Uhr 
im Pfarrzentrum Haslach statt.

Punsch mit Mehrwert
Am Freitag, 28. November, lädt 
das Arcus Sozialnetzwerk dann 
zum Punschstand: Ab 16 Uhr 
wird vor der Apotheke in Rohr-
bach Punsch mit sozialem Mehr-
wert ausgeschenkt. Der Reiner-
lös kommt der Beratungsstelle 
Mikado zugute. 

November-Blues oder eine ernsthafte psychische Erkrankung? Am 27. November 
reden Experten und Betroffene über seelische Nöte. Foto: Angela L./pixelio.de
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Stiftsbrauerei Schlägl e. U.
4160 Schlägl 1 www.stiftsbrauerei-schlaegl.atwwwwww

Freitag, 21. November 2014
16.00–19.00 Uhr

Einladung zum Spezialitätentag

Wo der Bock herkommt.

• Bockbier-Verkostung
• Musikalische Untermalung und kulinarische Köstlichkeiten

• Bierige Geschenkideen im Brauereishop

Der Erlös der Veranstaltung geht an das
Projekt „Straßenkinder“ der indischenMitbrüder.

SE
RY

*

SKIBASAR

„Wir helfen Ihnen 
die Keller zu räumen“
ULRICHSBERG. „Wir helfen Ihnen 
die Keller zu räumen“, heißt es von 
den Verantwortlichen des 19. Ski-
basars, bei dem auf mehr als  700 
m2 Verkaufsfläche in der Sport-
halle der Hauptschule alles für 
den Winter angeboten wird: Mit  
eigener Abteilung für Skisport, 
Langlauf und Snowboard bleiben 
keine Wünsche offen. 
Wie gewohnt werden  die Trainer 
und Lehrwarte der Skiunion wie-
der alle Fragen rund um das Ski-
fahren und Langlaufen beantwor-
ten. Durch eine Kooperation mit 
dem Snowboardclub Böhmerwald 
stehen auch Spezialisten ums Boar-
den zur Verfügung. Wer bei  den 
gebrauchten Waren nichts � ndet, 
kann auch wieder neue Artikel von 
Sport Haderer zu äußerst günsti-
gen Preisen erwerben. „Damit der 
kleine Hunger und Durst gestillt 

werden 
können, 
u n t e r -
s t ü t -
zen uns 
wieder 
unsere 
heimi-
s c h e n 
Anbie-
ter Neu-
burger, Bäckerei Bindl und Brau-
erei Schlägl“, heißt es weiter.
 Anzeige

TERMIN

• Warenannahme
Fr., 21. Nov., von 14 bis 18 Uhr
Sa., 22. Nov., von 8 bis 10 Uhr

• Verkauf
Fr., 21. Nov., 16 bis 20 Uhr
Sa., 22. Nov., 10 bis 17 Uhr

Gebrauchtes und 
Neues zu Sonderpreisen

TAG DES APFELS

Geballte Energie 
für zwischendurch
BEZIRK ROHRBACH. Der zweite 
Freitag im November ist jedes Jahr 
dem Apfel gewidmet. Um auf die-
sen gesunden Energiespender auf-
merksam zu machen, waren auch 
heuer die Bäuerinnen des Bezirkes 
und Gesunde-Gemeinde-Teams 
in vielen Orten unterwegs, um in 
Schulen, Kindergärten, Betrieben, 
Ämtern dieses knackige Obst zu 
verteilen. Mit durchschnittlich 50 

Kalorien ist der Apfel ein absolu-
tes Light-Produkt, er ist schmack-
haft, ernährungsphysiologisch 
wertvoll und braucht keine Ver-
packung. Daher ideal zur Jause in 
Schule und Büro. Ein Österreicher 
isst durchschnittlich pro Jahr rund 
28 kg Äpfel. „Hierzulande können 
wir uns zu 100 Prozent selbst mit 
Äpfeln versorgen“, freut sich Be-
zirksbäuerin Hedwig Lindorfer.

An der Volksschule Neustift (im Bild die erste Klasse) 
gestaltete sich jedes Kind seinen persönlichen Apfel aus Karton.
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Die Anzeichen für ein 
nachlassendes Gehör
• Man stellt die Lautstärke des 

Fernsehers höher als früher
• Bei Gesprächen wird öfters 

nachgefragt, vor allem in 
lauter Umgebung

• Verwandte und Bekannte 
sind genervt, weil sie Gesag-
tes wiederholen müssen

• Der Betroffene überhört die 
Türklingel oder das Telefon

• Es ist schwierig klar zu 
identifizieren, aus welcher 
Richtung Klänge kommen

• Man überhört das Plätschern 
des Wassers, das Rauschen 
des Windes oder andere 
Naturklänge

• Die hohen Töne bei Musik 
werden nicht gehört

• Obwohl man das Gefühl hat 
zu hören, versteht man das 
Gesprochene nicht

Bei einem Hörtest kann man 
sich Klarheit verschaffen.  
Bei Hörgeräte Seidl kann 
man jetzt sein Gehör testen 
lassen: Mit diesem Hör-Tipp 
erhält man eine kostenlose 
Ohrinspektion und Überprü-
fung des Hörvermögens bei 
Hörgeräte Seidl in Rohrbach! 

von
Doris 
Weidinger

Hör-Tips

Hörgeräte Seidl GmbH
Stadtplatz 17, 4150 Rohrbach
Tel. 07289/4527
offi ce@hoergeraete-seidl.at

Anzeige

Soziale Arbeit

» Ich mache im nächsten 
Jahr meine Matura in der 
Bundesbildungsanstalt für 
Kindergartenpädagogik 
und möchte dann einen 
freiwilligen sozialen Einsatz 
in Südamerika machen und 
mit Kindern arbeiten. Welche 
Möglichkeiten gibt es? »

Mira, 17

Hallo Mira,

ich fi nde es toll, dass du nach Süd-
amerika gehen möchtest, um dort 
junge Menschen zu unterstützen. 
Grundsätzlich braucht man für die 
meisten Einsätze ein Mindestalter 
von 18 Jahren sowie gute Sprach-
kenntnisse. Außerdem solltest du 
für die Vorbereitung ausreichend 
Zeit einplanen. Einen Überblick 
über mögliche Projekte fi ndest du 
in unserer QuickInfo „Internationale 
Einsätze/Workcamps“ die du dir auf 
www.jugendservice.at/download 
herunterladen oder kostenlos be-
stellen kannst. Du kannst dich auch 
in deinem JugendService beraten 
lassen. Auf jeden Fall vorbeischauen 
solltest du am 21.11., da fi ndet im 
JugendService Linz von 16 bis 19 
Uhr die „world weit weg – InfoPar-
ty“ statt, wo du alles zum Thema 
Auslandsaufenthalte er fährst. 
Neben Infoständen von Organisati-
onen werden auch Jugendliche von 
ihren eigenen Auslandserfahrungen 
berichten.
.

Manuela 
Kickingereder
Jugendberaterin

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Rohrbach
4150 Rohrbach, Stadtplatz 10,
Di + Do: 14.00 – 17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel: 07289/22444
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

Wohnheim in Brand Ein Brand im Arcus Wohnheim mit mehreren vermiss-
ten Personen war Annahme bei der Herbstübung der FF Sarleinsbach, gemeinsam 
mit den Feuerwehren Sprinzenstein, Kollerschlag, Putzleinsdorf, Götzendorf und 
Rohrbach sowie dem Roten Kreuz. Herausforderung war die Vermisstensuche in 
den Kellerräumen durch die Atemschutztrupps, weitere Personen wurden über 
die Drehleiter gerettet. Die Versorgung mit Löschwasser erfolgte über 300 Meter 
lange Zubringerleitungen vom Löschwasserbehälter am Kugelberg. 

Neuer Obmann Nach zehn Jahren, in denen Peter Hauer (l.) den 
Obst- und Gartenbauverein Aigen-Schlägl lenkte und jährlich interessante 
Vorträge und Tagesausfl üge organisierte, legte er diese Funktion zurück. 
Zum neuen Obmann wurde einstimmig Gärtnermeister Severin Auer (r.) 
gewählt, neue Stellvertreterin ist Roswitha Diaz Winter. Unterstützung 
bekommt Auer auch von seinem zweiten Stellvertreter Gärtnermeister 
Josef Reitinger und den bestehenden Vorstandsmitgliedern.

VORTRAG

Leben ohne rauchen
ROHRBACH. „Ohne Rauch 
geht‘s auch“, scheint das Motto 
zu sein beim Entwöhnungsvor-
trag mit Peter Flink am Montag, 
24. November, 19 Uhr, in der Be-
zirksstelle des Roten Kreuzes. In 
zwei Stunden erklärt Flink (ein 
ehemaliger Raucher) alles über 
die Gefahren, die Fallen sowie 
die Mechanismen der Abhängig-
keit. Auch die Alternativen zur 
Zigarette werden durchleuchtet 
und die Vorbildwirkung auf an-
dere Menschen aufgezeigt.

Seit mehr als 15 Jahren beschäftigt 
sich Peter Flink mit diesem Thema.
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Tag der Älteren
NIEDERKAPPEL. Zahlreiche 
Seniorenbund-Mitglieder trafen  
sich zum Tag der Älteren. Nach 
der heiligen Messe im Mühl-
viertler Dom und der Ansprache 
durch Seniorenbund-Obmann 
Alois Schlagnitweit informierten 
Niederkappels Bürgermeister 
Josef Wögerbauer und Raiffeisen-
Bankstellenleiter Adolf Wiesinger 
über aktuelle Themen. Bilder von 
der Landesreise des Seniorenbun-
des nach Spanien und Frankreich 
bildeten den Abschluss der 
gemütlichen Veranstaltung.

Am Anfang war das Wort
OBERNEUKIRCHEN. Beim 
Tagesseminar „Am Anfang war 
das Wort“ lädt Dagmar Neuge-
bauer ein, die Kraft und Wirkung 
der Gedanken und Worte im Kör-
per zu fühlen und damit Raum für 
neues Bewusstsein zu schaffen. 
Termin: Samstag, 29. November, 
10 bis 18 Uhr, im Lebenshaus 
Oberneukirchen. Anmeldung sind 
unter Tel. 07212/7478 möglich.

KURZ & BÜNDIG

KINOTIPP

Die Tribute von Panem 
Mockingjay Teil 1
Nachdem Katniss erfahren muss-
te, dass ihr Heimat-Distrikt voll-
ständig zerstört wurde, begibt sie 
sich dorthin, um die Ausmaße in 
Augenschein zu nehmen. Von 
dort kehrt sie in Distrikt 13 zu-
rück. Die dortigen Bewohner 
leben im Untergrund, besitzen 
Kernwaffen und stehen der Re-
gierung feindlich gegenüber. 
Katniss ist noch immer das Ge-
sicht der Revolution, weigert sich 

aber anfänglich, an Propaganda-
Aktionen teilzunehmen. Auf das 
Versprechen hin, dass Peeta im 
Falle eines Sieges nicht bestraft 
wird und sie den Präsidenten des 
Kapitols selbst töten darf, willigt 
Katniss schließlich doch ein, den 
Revolutionären zu helfen. 

In Mockingjay Teil 1 bricht die offene Revolution gegen das Capitol aus und 
Katniss soll für Propaganda-Aktionen eingesetzt werden.            Foto: (c) Star Movie

KINOTIPP – ANZEIGE

ab 20. November bei Star Movie

GASTHAUS WUNDSAM

Die Leibspeisen der Wirtsleut‘ 
stehen im Advent auf der Speisekarte
NEUSTIFT. Der Advent steht 
bevor: Um das familiäre der 
Weihnachtszeit zu unterstrei-
chen, hat sich die Familie 
Wundsam etwas Besonderes 
einfallen lassen: Die Lieblings-
gerichte der Familienmitglieder 
haben ihren Weg auf die Speise-
karte gefunden.

Eine Familie, viele Geschmäcker: 
Ein saftiges Rinder� letsteak aus 
Österreich isst Arthur senior am liebsten. Für den Süßwasser� sch 

ist Arthur junior zu begeistern, da 
Österreich aufgrund der hohen 
Wasserqualität die besten Fi-
sche hat. Auf die gebratene Ente 
schwören Christian und Alex-
ander. Auch die Lieblingssuppe 
von Katharina, der Seniorche� n 

des Hauses steht auf der Karte. 
Die Nachspeisen, auf welche die 
Che� nnen Martina und Claudia 
schwören, dürfen selbstverständ-
lich auch nicht fehlen. 
Alle Lieblingsgerichte der Fami-
lie Wundsam haben rechtzeitig 
zur Weihnachtszeit ihren Platz 

auf der Speisekarte gefunden. 
Und es ist für jeden etwas dabei: 
„Egal ob vegetarisch, glutenfrei 
oder fleischig-deftig, auf unse-
rer Weihnachtskarte bleibt kein 
Wunsch unerfüllt“, ist sich die 
Familie Wundsam sicher. 
 Anzeige

Arthur jun. (l.), Arthur sen. und Christian (r.) sowie die ganze Familie Wundsam präsentieren ihre Leibspeisen.

KONTAKT

Gasthaus Wundsam
Passauer Straße 1, Neustift
www.gasthaus-wundsam.at
Tel.: 07284/8101

Erfolgreiche Tarockierer
ST. VEIT. Lokalmatador Erich 
Füreder hatte beim Raiffeisen 
Tarockcup im GH Atzmüller 
die besten Karten. Er holte vor 
Wilhelm Fürer (Luftenberg), 
Ernst Hartl und Franz Rabeder 
(beide St. Johann) den Sieg. In 
der Gesamtwertung führt Rudolf 
Stürmer (Bad Leonfelden) vor 
Emanuel Haider (Ahorn).

Weihnachtsgeschenke
PUTZLEINSDORF. Duftende 
Weihnachtsgeschenke selbst 
erstellen lernt man beim 
Naturkosmetik-Workshop mit Va-
nessa Arnezeder am Fr., 28. Nov., 
14 bis 18 Uhr, im Musikheim.

Wein und Klassik
ST. MARTIN. Eine Weinverkos-
tung mit musikalischer Begleitung 
mit dem Ensemble Thomas 
Eckerstorfer ist am Fr., 5. Dez., 19 
Uhr, im 3KW geplant. Anmeldun-
gen unter 0680/3134 537 oder 
im 3 KW. Achtung: Maximal 30 
Teilnehmer.

KURZ & BÜNDIG
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www.brennstoff.cz

jetzt

BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ

BUCHE ab € 49,–

Redaktion RohRbach
Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach
Tel.: 07289 / 44 90
Fax: 07289 / 44 90 - 1810
E-Mail: tips-rohrbach@tips.at
ISDN: 07289 / 44 90-73

Redaktion: 
Martina Gahleitner, Christian Hartl, 
Reinhard Spitzer (sport@tips.at), 
Georg Duschlbauer
Kundenberatung: 
Franz Stadler
Gebietsverkaufsleitung: 
Thomas Nader
Sekretariat: Edith Grafeneder, 
Tanja Plattner

Auflage Rohrbach 21.838

Impressum

Die Anzeige
die an jeden  

Haushalt geht

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach, Info-Telefon: 07289 / 4490

Für eine 

Wortanzeige

Tips BESTELLSCHEin

 RinGSCHALTUnG (Für alle 23 Ausgaben)
Achtung! Bei Erotik-Anzeigen doppelter Wortpreis!

 WoRTAnzEiGE
	 	 auf	Rechnung:

Rechnung wird zugeschickt; 
für Firmen und bei laufenden 
Einkünften wie Vermietung, 
Nachhilfe, Musikgruppen etc.
pro Wort: € 0,89
fett:  € 1,78
(Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern)

 Private
	 	 Wortanzeige:

Geldbetrag bitte im Kuvert mit-  
  schicken oder per Bankeinzug;

zum Beispiel einmaliger Verkauf
des KFZ, von Kinderartikeln etc.
Bitte beachten: bei mehr als 20   

  Wörtern muss der doppelte Preis
berechnet werden!

Annahmeschluss:	Freitag,	8.30	Uhr
NICHT VERGESSEN: Private Wortanzeigen sind einmalige Verkäufe z.B. des eigenen KFZ, von 
Möbelstücken, von Kinder- und Sportartikeln etc.. Werden dagegen durch eine Kleinanzeige regel-
mäßige Einkünfte erzielt, wie z.B. durch Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc., fällt dies unter 
geschäftliche Wortanzeigen auf Rechnung!

Gewünschte Rubrik

 Woche/n lang (von MI bis DI)

ALLE
WoRT

AnzE
iGEn	

erscheinen zusätzl.

GRATIS im nächst-

möglichen 

SuperAnzeiger!

 (Bei Bankeinzug auch Online-Bestellung unter www.tips.at/anzeigen oder 
 Bestellung per E-Mail: tips-rohrbach@tips.at oder Fax: 07289 / 4490-1810 möglich)

	 AUSGABEn	DER	TiPS																					PREiSVERzEiCHniS

Pro Ausgabe für eine private Wortanzeige bis 
max. 20 Wörter (Der angekreuzte Betrag wird 
mit der Anzahl der angekreuzten Ausgaben 
multipliziert = GESAMTPREIS)

 noRMALDRUCK €	5

 FETTDRUCK €	10

 FoTo Aufpreis €	10
 pro Ausgabe, zuzügl. Textkosten

 FoTo-GLÜCKWÜNSCHE    €	10
 Originalfoto im Farbdruck

 CHiFFRE-ANZEIGEN €	10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

Bitte in BLOCKSCHRIFT und 
vollständig ausfüllen! 

online-Bestellung:
www.tips.at/anzeigen

	 ober-
	 österreich
  Braunau
  Ef./Griesk.
  Enns
	  Freistadt	
	  Gmunden

 Kirchdorf
  Linz

 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

	 nieder-
	 österreich
	  Amstetten

 Horn (14-tägl.)
 Krems (14-tägl.)
 Melk (14-tägl.)
 Scheibbs (14-tägl.)
 Waidhofen/T. (14-t.)
 Ybbstal (14-tägl.)

AkTion	bis	

						Ende	Deze
mber	2014:

Fotoglückwü
nsche	

nur	€	10

Name

Straße                     PLZ/Ort

Tel.

E-Mail 

Unterschrift

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG:     IBAN:                  BIC:

Ak
tu
el
le
s

www.facebook.com/tips.at

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage

Herausgeber:
Ing. Rudolf Andreas Cuturi, MAS, MIM
Medieninhaber:
TIPS Zeitungs GmbH & Co KG,
Promenade 23, 4010 Linz
Tel.: 0732 / 78 95-290

Erscheinungsweise:
wöchentlich, Postamt 4010 Linz
Geschäftsführer und
Chefredakteur: Josef Gruber
Verkaufsleitung:
Thomas Frühwirth, 0732 / 7895-476
Key-Account-Leitung:
Lisa Maria Bichler, 0664 / 143 71 33
Marketingleitung:
Moritz Walcherberger
Redaktionsleitung:
Barbara Danter, Karin Mühlberger
Produktionsleitung:
Robert Ebersmüller, Reinhard Leithner
Sekretariatsleitung:
Nicole Bock
Druck: OÖN Druckzentrum GmbH & Co KG

Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen 
und Einschaltungen, insbesondere 
durch Vervielfältigung oder Verbrei-
tung, ist ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung des Verlages unzulässig 
und strafbar, soweit sich aus dem 
Urheberrechtsgesetz nichts anderes 
ergibt. Insbesondere ist eine Einspei-
cherung oder Verarbeitung der auch 
in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage der 
29 Tips-Ausgaben: 947.651

Bis Ende des Jahres
BUCHE ................ ab 49 € 
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Weitere auf Anfrage 
Tel, Fax: +420/384 386 581 
Tel. +420/602 421- 007 od. 6
e-mail: v.tregler@iol.cz

B R E N N H O L Z
A K T I O N

GROSSE AUSWAHL DEBÜ-
TANTINNEN - BALLMODE
Ö-Zeiten über tel. Anfrage
Linz  0732-918580
www.cutti.at

Bastler kauft Drehbank
(Emco), Uhrmacherdrehbank,
Fräsmaschinen, Werkzeug,
0699-11395400

Crosskartbahn Kleinzell
Kartfahren für Alle! Ganzjährig
geöffnet, www.crosskart.at,
 0664-2505678.

Korrekturlesen für Ihre Bü-
cher, Artikel, Arbeiten und Ähn-
liches.  0650-5801532

Kugler Schrotthandel
GmbH Machen Sie Ihr Altei-
sen zu Geld! Barzahlung bei
Anlieferung in Marchtrenk. Ab-
holung nach Vereinbarung.
 0660-4594363

MALER - MALER
(Österreicher)
Wohnraumanstriche!!!
Auch SA/SO! 0664-2542347.

Räumungen Haus, Wohnun-
gen, Keller, Dachboden. Gratis
bis günstig. Fa. Schwarzinger,
 0664-4030469

www.euroraeumungen.at
Räumungen, Entrümpelungen,
Verwertungen...
0664-9801880

Kaufe Militärsachen vom Welt-
krieg. 0676-4115133.

Erstklassige Hellseherin
  0900-400890 (1,81/min)
Gratis Kartenlegen
0664/7641321
Kartenlegen 0900-400893
(1,81/min)

Luftbetten, Boxspringbetten,
Naturmatratzen Dormiente
& Wasserbetten
www.waluma.at

Brautkleid Größe 36, Farbe
IVORY, Tüll mit Spitze, Perlen
und Straß besetzt, unterhalb
vom Knie leicht ausgestellt,
Schleppe. Hersteller: Beautiful,
gekauft bei Fussl Mode/März
2014; VP € 400,- 0681/
81578595

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Pellets, Brennholz, Hackgut,
Zeschner's ab Hof Pellets KG,
Lucken 8 4623 Gunskirchen
 0664-73116862, 07246-
20351
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Herzlichen Glückwunsch 
zu eurem süßen Sohn LUKAS! 
Die stolzen Großeltern! 
Oma und Opa vom Hals

Herzlichen Glückwunsch 
zu eurem süßen Sohn LUKAS! 
Die stolzen Großeltern! 
Oma und Opa vom HalsOma und Opa vom Hals

Die Sonne 
ist aufgegangen 
und geht nicht 
mehr unter! 

Liebe Lisa,
wir GRATULIEREN zum 
bestandenen Studium.

WIR SIND SEHR 
STOLZ AUF DICH!!!!
Und „Bob der Baumeister“ 
                        wird dir folgen! ;-)

    druckdibussi 

mam samt ihrer Sippe

  Mama und eure 

Brüder samt 

         Anhang.

Na, das wäre ja gelacht,
     hätten wir heut nicht an euch gedacht.

Wir wünschen euch zu eurem 

          40. Geburtstag 

                       alles Gute.

Alles Liebe und Gute 
          zu deinem 
            75. Geburtstag
             und viel Gesundheit

      w
ünscht dir 

deine Familie!

zum 50er
50 Jahre sind vorbei,
nicht alle waren sorgenfrei.

Auf 50 Jahre blickst du nun zurück:

Auf Freud und Leid, auf manches Glück.

Und heute wollte ich dir sagen:

Es ist gut, dass ich dich habe.

Bleib wie du bist, wie man dich kennt

und noch mal 50 Jahre sind dir vergönnt.

Das wünscht dir deine 

    Fitnesstrainerin

50 Jahre sind es wert,

dass man dich besonders ehrt.

Darum wollen wir dir heute sagen,

es ist schön, dass wir dich haben!

Die Jahre sind vorbei,

nicht alle waren sorgenfrei.

Doch mit Lebensmut und Kraft

hast du alles gut geschafft!

Schnecki, Tanja, 

Dominik und Simon

Lieber Mario!

Wer hätte das gedacht,

    dass du mit 

    11 Jahren 

aus der Zeitung lachst.

Alles Gute von 

        Mama & Papa!

Zum 60. Geburtstag    

   wünschen wir dir 

    alles Gute!
Zum 60. Geburtstag    
Zum 60. Geburtstag    
Zum 60. Geburtstag    
Zum 60. Geburtstag    
Zum 60. Geburtstag    
Zum 60. Geburtstag    
Zum 60. Geburtstag    
Zum 60. Geburtstag    
Zum 60. Geburtstag    
Zum 60. Geburtstag    
Zum 60. Geburtstag    
Zum 60. Geburtstag    
Zum 60. Geburtstag    
Zum 60. Geburtstag    
Zum 60. Geburtstag    
Zum 60. Geburtstag    
Zum 60. Geburtstag    

   wünschen wir dir 
   wünschen wir dir 
   wünschen wir dir 
   wünschen wir dir 
   wünschen wir dir 
   wünschen wir dir 
   wünschen wir dir 

    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!    alles Gute!

Erwin, Patrick, 

Daniela, Franz, 

Miriam und Amelie

Alles Gute

Von Trixi und Bettina B.

Liebe Lisi!
Nach einem Glückwunsch 

ist uns sehr zumute,
wir gratulieren herzlich:

Suche nette Freundin bis 30
Jahre mit der ich manchmal Ge-
danken austauschen und in die
Disco gehen kann. Möchte hin-
zufügen: bin aber keine Lespe.
Aus dem Raum Rohrbach.
 Zuschriften an Tips, Stadt-
platz 43, 4150 Rohrbach unter
001/7239

Gesundheitstipps finden Sie
unter blog.paracelsus.at

Aktion!
Fenster & Haustüren
bis -60% reduziert.
Lieferung, Montage, Service
Peter Kraml
Poststr. 12, 4061 Pasching.
  0676-7678888

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
0664-5454200

Jede Art von Pflasterverlegung
INNEN & AUSSEN
0664-3033129

Maler/RIGIPS/Spachtel,
Innenausbau, Hr. Berger,
  0664-73526982

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427

Suche gebr. Thermo-Fens-
ter m. Stock (Rahmen), Holz/
Kunststoff, 1-flg. € 10,- bis
€ 15,-/St., 2-flg. € 20,- bis 25,-/
St., bis 20 Jahre alt, Selbstaus-
bau auch möglich; gebr. Son-
nenkollektoren f. Warmwasser
u. Heizkessel f. Holz;  0676-
4265643.

www.corroplan.at
Ihr MEISTERBETRIEB
0676-5849705

13273 Bald ist Weihnachten,
und Katja, 43, sympathisch
und liebevoll, ist noch immer
allein! Vielleicht ändert sich
das mit deinem Anruf? Kontakt
Vermittlung 0664-4444878

13438 Manfred,  69,
charmanter, reisefreudiger, ver-
witweter Pensionist, hat genug
vom Alleinsein und sehnt sich
eine liebe Frau an seine Seite!
Kontakt Vermittlung, gebühren-
frei 0800-201444
13502 Gerade jetzt vor
Weihnachten scheint mich die
Einsamkeit oft zu erdrücken!
Stefanie,  51jährige, attrakti-
ve, warmherzige Angestellte,
sucht dich! Kontakt
Vermittlung 0676-7014808
13510 Einladung, das
Weihnachtsfest und den Rest
deines Lebens mit mir zu ver-
bringen! Werner,  57, gutaus-
sehend, modisch, großzügig
und tanzbegeistert, hofft auf
dein Echo! Kontakt Vermitt-
lung 0664-1811340

Alexandra, 28 J.,  ein hüb-
sches, natürliches Mädl vom
Land. Ich mag keine Discos son-
dern lieber die Natur. Mit Dir
Hand in Hand durch den Christ-
kindlmarkt spazieren, Weih-
nachtskekse backen, romanti-
sche Musik, Sport u.v.m. Jetzt
sei mutig und melde Dich.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at
Fanni68, Witwe, im Herzen
jung, attraktiv mit weiblichen
Rundungen. Wer die Einsam-
keit kennt versteht mich. Sehne
mich nach einem anständigen
Mann zum verwöhnen.
Meld Dich bitte!
Agentur für Senioren 
  0664-1923060

Hübsche Landwirtin, 51 J., 
eine herzensgute, bescheidene
Frau. Natur, kochen und ba-
cken sind meine Lieblingsbe-
schäftigungen. Miteinander re-
den, wandern, gemeinsam die
letzten Jahre genießen. Ich bin
mobil und nicht unbedingt orts-
gebunden.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

NEU - Kontakt Vermittlung
0664-1811340, heute
ANRUFEN - ohne Wartezeit -
morgen VERLIEBEN!

SAHRAH 45J. Bildhübsche
Bankangestellte, niveauvoll,
leidenschaftlich, mit toller sport-
licher Figursehnt sich nach dau-
erhaftem Liebesglückund einer
männl. Schulter zum Anlehnen.
  0664-2201555
Partneragentur Julia

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Sigrid71,  der letzte hat im-
mer das Bummerl. Gleich anru-
fen wenn Sie mich eine humor-
volle gute Hausfrau, weiblich,
mobil und sparsam kennenler-
nen möchten. Wäre umzugsbe-
reit!  Agentur für Senioren 
  0664-1923060

Theresa, 64 J., WITWE.
Herzliche, nicht ortsgebundene
Frau, die gerne kocht und im
Garten arbeitet. Du wirst Dich
freuen, wenn Du sie siehst und
in die Arme nehmen kannst.
Welcher Mann, gerne bis ju-
gendliche 80, ist auch so allei-
ne und meldet sich bei:
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

Warmwasserboiler 500 L
Edelstahl ohne Isolierung, säu-
rebeständig, Bj. 2007, in bes-
tem Zustand + Umlaufpumpe
Grundfos 230 V, 50 Hz. Preis
nach Vereinbarung.  0664-
4125751

www.kreditinfo.cc

iPhone und Samsung
Reparatur in 2 Stunden!
0732-946222
www.mobileworld.at
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MARKTPLATZ

>> Möbel

>> Musik

>> Partnerschaft

>> Pfandleihanstalt/Autobel.

>> Schwimmbad/Sauna

>> Sportartikel

>> Tiere

TV/HiFi/Video>>

>> Übersiedlungen

>> Unterricht

>> Verkauf

>> Wasserbetten

DIVERSE

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

>> KFZ-Entsorgung

>> KFZ-Zubehör

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> Citroen

>> Mercedes

>> Peugeot

>> Renault

>> VW
Verschiedene Mottoveranstaltungen

bei Obernberg/OÖ, 
Info: 0 77 58/30 1 18  

oder 0049/170/44 53 391, 
www.swingerclub-butterfly.com

für Pärchen und Singles
SwingerclubSwingerclub

Alle Wortanzeigen 
erscheinen zusätzlich 
GRATIS im 
SuperAnzeiger

Da sind meine 
Wortanzeigen drin!

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in Ihrer Tips-Bezirksausgabe

Tips GUTSCHEIN

Original gutschein gemeinsam mit dem 
ausgefüllten Bestellschein einsenden bzw. vor Ort abgeben. 
Auf www.tips.at/anzeigen können Sie mit dem Code „TIPS13“ 
einmal pro Woche online Ihre kostenlose Privatanzeige abgeben!“

(Pro Person ist wöchentlich nur ein Gutschein bis Ende Dezember 2014  
einlösbar und kann nicht mit anderen Gutscheinen verbunden werden.)

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in ihrer 

tips-ausgabe

Au
to

 &
Zu

be
hö

r

www.facebook.com/tips.at

Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben?Fotoglückwunsch aufgeben?

Jetzt auch ONLINE!   www.tips.at/anzeigen

Alt Auto zahle € 100,-
Zus tAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

Neuw. Küche,  Eiche Sono-
ma, mit Apothekerschrank, Ge-
schirrspüler, E-Herd, gr. Kühl-
schrank und 2 Gefrierfächern,
B: 280 x H: 225 x T: 65 cm,
erst 1 Jahr alt!! FP bei Selbstab-
holung: € 1.600,-  0650-
4407577 ab Mittag!!! (Bez.
Ried/I.)

Flügel gebraucht, August
Förster 180 cm, Preis nach
Vereinbarung
Musikhaus FUCHS
Linz-Pasching  07229-72363
Steirische / Strasser Mod.
"Deluxe", 4-reihig, 3-chörig
GCFB, incl. Koffer, Sonderbalg,
VB € 3.100,-  0664-
4123490
Verkaufe Steirische Harmoni-
ka Professional-spezial (Stras-
ser), G-C-F-B, neuwertig.
 07234-87357

Ich, 22 Jahre,  schlank,
hübsch, NR, NT, suche lieben,
treuen Partner zwischen 20
und 30 Jahren, der es ehrlich
mit mir meint, bin ortsgebun-
den.  Über Zuschriften an
Tips, Stadtplatz 43, 4150 Rohr-
bach unter 001/7238 würde
ich mich sehr freuen

Wir können immer helfen
Sofortgeld
www.pfand.at  05 0130

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Aktionsangebote Laufend
07229-63062

INFRAROTKABINEN ab € 799,-
www.INFRAROTKABINE24.at
 07735-20701

Saunen € 899,-, Öfen € 179,-
www.SAUNA24.at
  07735-20701.

Laufbänder bis 6,5 PS € 499,-
www.LAUFBAND24.at, 
 07735-20701

Neufundländer-Schäfer-
Labrador Mix Welpen an
Bestplatz
zu verkaufen € 350,-
Die Welpen haben am 20. Ok-
tober das Licht der Welt er-
blickt und freuen sich ab Weih-
nachten bei Ihrer Familie woh-
nen zu dürfen.
 0660-3913730

Reinrassige Labradorwel-
pen zu verkaufen, braun und
schwarz,  0660-1422954.

Zwergziegen,  handzahm, 3-
5 Monate, abzugeben, Klaffer.
 0664-73517239

DIE GESCHENKSIDEE:
Ihre Super-8 Filme auf DVD!
www.tdt.at, 0650-5123761.

1A Alle Übersiedlungen
alles zum Bestpreis,
sowie Räumungen, Transporte
schnell und zuverlässig
 0650-2015105

Nachhilfe + Lerntechnikkurse
www.Lehrerteam.at
0732-792828

Balkenhobel Holzher 260er,
400V, ca. 12 kg, alles OK,
890,-. 0664-3072026.

Rücken-
schmerzen ade
Jahn good-feelings Wasser-
betten. 2 Monate zur Probe!
07226-3114
www.good-feelings.com

AAAb sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Ab heute
0681-81120899
ACHTUNG! Kaufe LKW, PKW,
Busse  0699-81123115
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Ankauf TOYOTA
0681-81128989
Ankauf Volkswagen, Seat
0681-81138248
BESTPREISE FÜR PKW´S!
Marke, Zustand egal
1997-2013. 0676-9676155
PKW-Ankauf 0664-5896000
Rohrbach/OÖ: Invaliditäts-
pensionist mit wenig Einkom-
men sucht sehr billig (oder gra-
tis) oder auch auf Ratenkauf
ein Auto mit Automatikgetrie-
be & Klimaanlage. Bitte Foto
mit Beschreibung an:
siha_ltd03@yahoo.de.
 0664-4951170 (abends)

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

Altauto zahle € 100,-
Zustand egal, Österreicher
 0664-3357496
Kugler Schrotthandel entsorgt
Ihre Alt-Kfz fachgerecht!
Prämie € 55,-/Auto  0664-
6444526

Nie mehr Eiskratzen mit ei-
ner STANDHEIZUNG VON
EBERSPÄCHER! Mit freier
Sicht starten, sicher ankom-
men. Jetzt reichweitenunabhän-
giges Einschalten per Telefon
und kostenloser App.
AUTO-MOBIL-FUNK
KUMPFMÜLLER
0732/3714220

A4 Avant 2,5 TDI V6
Multitronic, 163 PS, Bj. 5/
05, Diesel, 159.000 km,
Lederausstattung, Dach-
reling, VB € 13.200,-.
 0664-7925132 (Mond-
see).

Audi A3 Attraction 1,9 TDI,
105 PS, EZ: 09/2004, 195tkm,
silber-blau met., Sportsitze, Ne-
belscheinwerfer, Alu + Winter-
reifen, Audi Concert Radio +
CD, Klimaautomatic, Leder,
uvm. € 6500,-  0676-
9166336

TT 8N, 115.000 km, 180 PS,
Bj. 2000, schwarz, Quattro,
Pickerl neu, Bremsen neu, Win-
ter- und Sommerreifen auf
Alufelgen, VB 8.200,-.
 0664-1203376 (Vöckla-
markt).

CITROEN C4 1,6: EZ: 09/2006,
PS: 109, KM: 84.000, Benzin,
grau metallic, innen: Stoff
(schwarz), Automatik, € 4.350,-
  0664-1231959 oder 0676-
7283303

Mercedes E320 T Avantgarde,
EZ: 12/2003, KM: 278.500,
schwarz- metallic, Automatik,
6-Gang, perfekter Zustand,
€ 7.890,-  0664-1231959
oder 0676-7283303

207cc, Bj. 01/2010, 88 KW
(120 PS), 48.000 km, Benzin,
1. Besitz, servicegepflegt unfall-
frei, Lederausstattung/schwarz,
Klimaautomatik, VB € 14.200,-
 0664-9607039

Renault Megan Dynamique,
EZ: 03/2009, KM: 85.370,
PS: 101, Benzin, schwarz,
5-Gang, € 7.490,-  0664-
1231959 oder 0676-7283303

VW Caddy,  5-türig, Bj. 11/
2011, servicegepflegt, super
Ausstattung, Anhängvorrich-
tung, € 12.900,-.
 0664-75039842
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KFZ-VERKAUF

>> VW

ZWEIRAD

>> Mopeds

>> Motorräder Verkauf

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

VERKAUF

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Grundstücke

VERMIETUNG

>> Wohnungen

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal

STELLENGESUCHE

>> Hauspersonal

>> Diverses PersonalStadtplatz 43
4150 Rohrbach
Tel.: 0664 / 144 72 73
Fax: 07289 / 20 952
f.stadler@tips.at

Franz Stadler
Verkauf

Ihr Berater
Die Anzeige

die an jeden  
Haushalt geht

Chiffreanzeigen
Wir bitten unsere Leser drin-
gend, im eigenen Interesse zu 
beachten, dass bei Absendun-
gen von Zuschriften auf Chiff-
reanzeigen unbedingt auf dem 
Briefumschlag die Chiffrenum-
mer der betreffenden Anzeige 
angegeben werden muss. Bei 
Fehlern derselben ist uns eine 
prompte Weiterleitung an den 
Interessenten nicht möglich.

Fotoanzeigen
Wir bitten unsere Leser dringend 

bei Fotoglückwünschen zu 
beachten, dass zusätzlich zu Text 
und Foto immer ein frankiertes 
Rückkuvert beigelegt werden 
muss, damit das Foto wieder 

zurückgeschickt werden kann!

Im
m
ob
ili
en Die

besten
Jobsonlineline

Jo
bb
ör
se

Klick was G’scheits!

Mein erster
Klick zur

besten Lage.

nachrichten.
at/

immobilien

LEHRLING für 2015 
wird aufgenommen!

Wer möchte unser 
Team verstärken?

Schriftliche Bewerbung 
an Fotohaus Alois 

Scharinger
Hauptstraße 46
4040 Linz-Urfahr

www.lagerhaus.atLagerhaus Rohrbach

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
mit Lebenslauf, Foto und Zeugnisse senden
Sie bitte an:

Lagerhausgen. Rohrbach
Scheiblberg 44, 4150 Rohrbach
oder mail an: office@rohrbach.rlh.at

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS STELLENWIR EIN:

Verkaufsmitarbeiter(in) für die Filiale St. Veit/Mkr.
Entlohnung nach KV für Arbeiter(innen) der Lagerhausgenossenschaften in OÖ.

Voraussetzungen: Abgeschlossene Lehre, Verkaufspraxis, Com-
puterkenntnisse, selbstständiges Arbeiten gewöhnt

Reinigungskräfte für den Baumarkt Rohrbach
Entlohnung nach KV für Arbeiter(innen) der Lagerhausgenossenschaften in OÖ.

Voraussetzungen:
Zuverlässig, flexibel, selbstständiges Arbeiten gewöhnt

St. Peter/Wimberg  
Arbeiten und Wohnen an einem 
Platz! Wohnhaus ca. 250 m² Wfl. plus 
angeschlossene Gewerbehalle, ca. 
500 m² Nfl. (Ausbau möglich), 
Grundfläche ca. 3.763 m², HWB 54, 
VB € 449.000,--

Tel.: 0676 83 667 981, 
immobilien@vkb-bank.at
www.vkbimmobilien.at

im Verlassenschaftsverfahren
2 A 436/13d des Bezirksgerichtes Rohrbach

beabsichtigt der Verlassenschaftskurator Mag. Georg Tusek die Veräußerungen der
Liegenschaften EZ 181 und EZ 185, KG 47110, Pfarrkirchen 28, 4141 Pfarrkirchen.

Kaufangebote können schriftlich (auch per Email oder Fax) bis 01.12.2014 an RA
Mag. Georg Tusek, Hanriederstraße 1, 4150 Rohrbach gerichtet werden.

Email: office@h-m-p.at Fax: 07289/40512-55

haunschmidt ● minichmayr ● partner

r e c h t s a n w ä l t e

VW Golf VII 1,6 TDI: schwarz
metallic, 105 PS, EZ: 3/2013,
43.500 km, Service gepflegt,
Werksgarantie, Klimaautoma-
tik, Alufelgen, Sommer- und
Winterkompletträder (8-fach
bereift), Bordcomputer, Ra-
dio+CD/mp3 uvm. VP: 16.900,-
   0699/11110030

Verkaufe JDM Aloes Diesel-
mopedauto, Bj. 12, 1.286
km, Einparkhilfe, starker 523
cm³ Yanmarmotor, Pickerl;
Gatschhupfer Derbi X-Race, Bj.
07.  0676-9238688

Verkaufe Kawasaki ER-6f
inkl. ABS, Baujahr 09/2007,
17.000 km, 649 ccm, 71 PS,
servicegepflegt, inkl. Top-Case,
Windschild, Vollverkleidung,
Erstbesitz, sehr guter Zustand,
VP € 3.500,-  0664-
8157715

Neuwertiges HAUS bis
€ 500.000,- zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
Scheidungshaus.at,  0664-
9969228.

Sonnige 4-Zimmerwohnung zu
kaufen gesucht! AWZ Immobili-
en: Zentrumsnähe.at, 
0664-9969228.

Verkaufe Eigentumswohnung,
70 m² in sonniger und ruhiger
Lage mit Loggia und Tiefgara-
genplatz in Ortsnähe von
St. Martin/Mühlkreis und
guter Verkehrsanbindung,
 0650-4439073.

Peilstein: Verkaufe Haus,
148 m² Wfl., eigene Quelle,
großer Garten. Hilfe: 2 ältere
Katzen suchen dringend einen
guten Platz.  0680-1229409

Rohrbach-Götzendorf/OÖ:
Verkaufe schönen Garten mit
Bäumen, Sträuchern und Hütte,
ca. 560 m².  07289-52714

120 m² Wohnung in einem
Mehrparteienhaus in Lacken
+ Garten, € 680,- + BK.
0650-6667471

Lambach: 55 m², 2 große Räu-
me.  07247-50501

Neufelden: 160 m² EG-Woh-
nung zu vermieten. 0664-
9242750

Suche Nachmieter für 57 m²
Wohnung in Rohrbach Zen-
trum. 0676-6275165, 0664-
4030962

GROSSE CHANCE IM AUS-
SENDIENST! NB € 2.500,-,
HB € 7.500,- und mehr monat-
lich möglich,  0680-
4412472, www.myquell.com

Seriöse/r Berater/in für Dildo-
partys gesucht. www.4lover.at
 0664-5090602

Interessante Verdienstmöglich-
keiten für Tierliebhaber. Ohne
Gewerbeanmeldung. Infos
unter www.futterstube.at

Linzer Wirtschaftskanzlei sucht
Mitarbeiter für Daten-
erhebungen und die Kunden-
betreuung. Nebenberuflich
€ 710,- (12h/Wo).
Fr. Wurmhöringer  0699-
12279634

Christbaumverkäufer/in
sowie LKW-Fahrer/in ge-
sucht. Tannenland:  07258-
29184

Familienfreundliches Zusatzein-
kommen Fa. Breuer  0664-
4496058

Suche Masseur(in) mit
Fußpflege-Kenntnissen für
mind. 20 Std. &
Kosmetik/Fußpfleger(in),
Beauty World,
Schaunbergstraße 1
4081 Hartkirchen,
 07273-20080.
Top Job 2014
Mitarbeiter m/w ab 18J für ver-
schiedene Tätigkeiten in Süd-
deutschland gesucht. Gute Ver-
dienst- und Aufstiegsmöglich-
keiten, Unterkunft vorhanden.
Free Call 0800-300070

Haushaltsbetreuerin für äl-
tere Menschen mit Erfahrung
im Raum Rohrbach und Umge-
bung.  0676-88680449

Dringend/Rohrbach: Mann
sucht Arbeit ohne Anmeldung!
Zuhause mit Internet, Telefon,
Fax oder als Hilfsarbeiter bei
Abholung (derzeit nur FS B, oh-
ne Auto).  0664-4951170
abends, siha_ltd03@yahoo.de
Rollstuhlfahrer mit langjäh-
riger Berufserfahrung sucht Tä-
tigkeit im Telefon- und Portier-
dienst bzw. im Bürobereich im
Raum OÖ oder Wien, auch
Heimarbeit möglich, eigener PC
vorhanden. Nacht-, Wochen-
end- und Schichtdienst bevor-
zugt möglich. Teilzeit zum be-
stehenden Dienstverhältnis als
auch Vollzeit möglich. Keine
Strukturvertriebe.   0664-
6380007
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Noch mehr Energie beim Klassiker
REGION FREISTADT. Erster 
großer sportlicher Höhepunkt 
im neuen Jahr ist die von Tips 
präsentierte 32. Internationale 
Jännerrallye powered by GaGa 
Energy von 4. bis 6. Jänner. 
Einen nächsten Schritt nach 
vorne macht Veranstalter Ral-
lye Club Mühlviertel.

von REINHARD SPITZER

Wie der neue vollständige Name 
des publikumsträchtigen Groß-
ereignisses im Bezirk Freistadt 
verrät, gelang es dem RCM 
unter Obmann und „Jänner“-
OK-Chef Ferdinand Staber aus 
Pregarten, einen wichtigen Part-
ner aus der Wirtschaft für den 
ersten Europameisterschaftslauf 
2015 (FIA ERC) – der naturge-
mäß auch zum österreichischen 
Championat zählt – zu gewin-

nen. „Die Herausforderungen 
in organisatorischer und beson-
ders auch wirtschaftlicher Hin-
sicht sind jedes Jahr enorm und 
werden immer mehr. Mit dem 
Engagement von GaGa machen 
wir einen weiteren Schritt nach 
vorne“, bedankt sich Staber bei 

Adam Galirow aus Mauthausen. 
Der heute 62-jährige Unterneh-
mensgründer stellt seinen Ener-
giedrink zu hundert Prozent 
in Österreich her. Der gesamte 
Vertrieb läuft über Mauthausen 
in Österreich, Deutschland, dem 
Nahen Osten und der Schweiz. 

„Unser Produkt teilt die Werte 
Dynamik und Technik und steht 
im Einklang mit gesellschaftlich 
anerkannten Werten“, verspricht 
Verkaufsleiter Dieter Mörtl.
Nähere Infos und Rallyepass-
Bestellungen im Internet unter 
www.jaennerrallye.at

Internationale Topstars und oberösterreichische Lokalmatadore wie Christof Klausner (Bild) treten das Gaspedal. Foto: Meier

MILLIONEN ZUGRIFFE

Ligaportal.at eilt von Rekord zu Rekord
SATTLEDT. Ligaportal.at, die 
Nummer-1-Plattform für Fuß-
ball in Österreich, verzeichnet 
ein enormes Wachstum und eilt 
von Rekord zu Rekord. 

 
Vorschauen, Expertentipps, Live-
Ticker, Spielberichte, Teams der 
Runde, Analysen, Fotos, Vide-
os und eine eigene Live-Ticker 
App – Ligaportal.at versorgt 
Jung und Alt mit topaktuellen 
Fußball-News und berichtet ¡ ä-
chendeckend in ganz Österreich 
über 2200 Vereine von der Bun-
desliga bis zur untersten Klasse. 
Dank vieler Innovationen und 
stark steigender Bekanntheit ge-
hört ligaportal.at aktuell bereits 
zu den 20 größten Websites in 
Österreich. Die Plattform ver-
zeichnete im Oktober laut of¢ zi-
eller Webanalyse (ÖWA) knapp 

2,8 Millionen Besuche, die An-
zahl der Seitenaufrufe konn-
te innerhalb eines Jahres von 
9.830.031 (Okt. 2013) auf über 
23.700.000 (Okt. 2014) gestei-
gert werden. Großen Anteil an 
dieser Entwicklung haben neben 
dem gesamten Ligaportal-Team, 
das pro Jahr cirka 60.000 neue 
Artikel publiziert, auch die tau-
senden ehrenamtlichen Live-Ti-
cker-Reporter, die allwöchentlich 

für informative und einzigartige 
Live-Berichterstattung sorgen. 
Bis zu 800 Spiele werden mitt-
lerweile an einem Wochenende 
im Live-Ticker übertragen, so ist 
es bereits „Normalität“, dass an 
einem Samstag- oder Sonntag-
nachmittag bis zu 8.000 gleich-
zeitige User auf ligaportal.at und 
in der Ligaportal-App surfen, 
um sich über die aktuellen Spiel-
stände zu informieren. Am ver-
gangenen Sonntag verzeichnete 
die Statistik mehr als 180.000 
Besuche – innerhalb von nur 24 
Stunden wohlgemerkt. Darü-
ber hinaus wird Ligaportal auch 
im Of¡ ine-Bereich immer akti-
ver: neben einer eigenen Mode-

kollektion mit Softshell-Jacken, 
smartphonefähigen Handschu-
hen oder Dressen-Sets für Verei-
ne, bietet Ligaportal seit einigen 
Wochen auch perfekt organi-
sierte Trainingslager für Verei-
ne aus ganz Österreich. Zudem 
wird von November bis Jänner 
der größte Hallencup Österreichs 
(16 Standorte, 256 Teams, 2500 
Spieler) ausgetragen. Wissbegie-
rige Funktionäre lädt Ligaportal 
am 21. und 28. November zum 
Ligaportal-Kongress in St. Pölten 
und Graz ein. Weitere Informa-
tionen zur Nummer-1-Plattform 
für Fußball in Österreich ¢ ndet 
man auf www.ligaportal.at
 Anzeige

Ligaportal-Chef Thomas Arnitz
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Zum ersten Mal in der Abstiegszone
PUTZLEINSDORF/ST. MARTIN 
IM MÜHLKREIS. In der letzten 
Hinrunde ist es passiert. Zum 
ersten Mal fi ndet sich OÖ-Ligist 
SU mind.capital St. Martin/M. 
in der Abstiegszone.

von REINHARD SPITZER

Mit der schmerzlichen 1:2-Heim-
niederlage gegen SV Sierning, 

der zweiten mit diesem Ergebnis 
in Folge, � elen die Mühlviertler 
auf den drittletzten Tabellenplatz 
zurück.

Blitzartig in Rückstand
Zum ersten Mal schlug es nach 
nur wenigen Sekunden im Ge-
häuse von Jürgen Elmer ein, als 
Semih Gölemez einen Elfmeter 
verwandelte. Nach dem Aus-
gleich durch Alexander Katzmai-
er in der achten Minute dauerte 
es bis kurz vor Schluss, ehe die 
Gäste doch noch in die Sieger-
straße einbogen. Florian König 
besiegelte St. Martins zweite 
Saison-Nullnummer vor heimi-
schem Publikum.

Podestplatz noch möglich
Mit einem 1:0-Sieg im Heim-
nachtrag gegen SU Vorderwei-
ßenbach den Sprung in das ge-

sicherte Tabellenmittelfeld fand 
DSG SU Putzleinsdorf in der Be-
zirksliga Nord. Für die Entschei-
dung sorgte Simon Grünzweil, 
der nach einer halben Stunde 
in das eigene und somit falsche 
Gehäuse traf. In die Winterpause 

gehen die „Putzis“ als Sechster. 
Eine Endplatzierung unter den 
besten Drei könnte am Saison-
ende aber noch herausschauen.
Der Frühjahrsauftakt geht am 
vorletzten Märzwochenende 
2015 über die Bühne.

Stefan Eisschiel (l.) verlor mit SU St. Martin/M. gegen SV Sierning 1:2. Fotos: Pirkes

Kapitän Johannes Kehrer (l.) bezwang 
mit Putzleinsdorf Vorderweißenbach.

AIGEN-SCHLÄGL. Keine Schüt-
zenhilfe leistete Aigen-Schlägl 
dem 1b-Team von SU St. Mar-
tin/Mühlkreis im Rennen um 
den Herbstmeistertitel. Nach der 
1:2-Heimniederlage gegen Hell-
monsödt, die Gastgeber lagen zur 
Pause durch einen Freistoßtreffer 
von Jakub Janousek noch voran, 
stand fest, dass die Krone für den 
„Winterkönig“ in den Nachbarbe-
zirk Urfahr-Umgebung wandert. 
Als Zweiter in die Winterpause 
geht St. Martin 1b vor Sarleins-
bach und Waldmark St. Stefan.

Jakub Janousek verlor mit Aigen-
Schlägl gegen Hellmonsödt.  Foto: Pirkes

1. KLASSE NORD

1:2-Niederlage

CRISTALL GALA

Top-Sportverein des Jahres 
kommt aus Arnreit
ARNREIT. Alle Titel, die es na-
tional und international zu ge-
winnen gibt, haben die Arnrei-
ter Faustballerinnen gewonnen. 
Das war der Grund, warum die 
Sportunion bei der 16. Cristall 
Gala der Bundessportorganisa-
tion (BSO) in Wien zum Top-
Sportverein gewählt wurde. 

Bereits 2010 gelang den Faustballe-
rinnen das Kunststück, alle Titel für 
sich zu entscheiden. Heuer schaff-
ten sie dies erneut: Österreichischer 
Meister Halle und Feld, Europacup-
sieger Halle und Feld und Weltcup-
sieger dürfen sich die Mühlviertle-
rinnen nennen. Bisher konnte der 
Verein 26 österreichische Meister-
titel erobern und zehn Europacup-

Siege feiern. Auch die U18-Jugend-
mannschaft holte sich heuer den 
österreichischen Nachwuchstitel. Im 
Nachwuchs liegt auch ein Schlüs-
sel des Erfolgs: Ein junger und gut 
ausgebildeter Betreuerstab arbeitet 

ständig mit Spielerinnen ab sechs 
Jahren, alle zwei Jahre beginnt eine 
neue Gruppe ein Jugendtraining. 
Momentan greift auch das Natio-
nalteam auf fünf Spielerinnen aus 
Arnreit zurück. 

Sektionsleiter Norbert Gahleitner und Schlägerin Magdalena Lindorfer nahmen 
den Cristall entgegen.    Foto: RGE-Photo/Eckharter
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   1.   Stadl-P. ATSV   15   10   2   3   28   14   32  
   2.   Bad Ischl   15   9   5   1   29   16   32  
   3.   Marchtrenk SC   15   7   4   4   24   14   25  
   4.   Wels FC   15   7   4   4   24   22   25  
   5.   Grieskirchen   15   8   0   7   41   25   24  
   6.   Neuhof-I./SV Ried   15   7   3   5   25   20   24  
   7.   Gmunden   15   7   3   5   23   19   24  
   8.   Donau Linz   15   6   4   5   34   30   22  
   9.   Weißkirchen   15   7   0   8   28   26   21  
   10.   Sierning   15   6   3   6   28   28   21  
   11.   Edelweiß   15   6   2   7   19   25   20  
   12.   B. Schallerbach   15   6   1   8   20   29   19  
   13.   Micheldorf   15   5   3   7   18   23   18  
   14.   St. Martin i.M   15   5   3   7   21   30   18  
   15.   Eferding UFC   15   4   1   10   14   29   13  
   16.   Bad Goisern   15   1   0   14   11   37   3  

  Eferding UFC - Weißkirchen   1:4   (0:2)   R: -  
  Grieskirchen - Edelweiß   4:0   (1:0)   R: -  
  Bad Goisern - Micheldorf   1:2   (1:2)   R: -  
  Neuhof-I./SV Ried - Bad Ischl   0:1   (0:0)   R: -  
  Wels FC - Marchtrenk SC   1:0   (1:0)   R: -  
  St. Martin i.M - Sierning   1:2   (1:1)   R: -  
  Donau Linz - B. Schallerbach   3:2   (1:1)   R: -  
          Gmunden - Stadl-P. ATSV   3:1   (2:1)   R: -  

OBERÖSTERREICH LIGA

LANDESMEISTERSCHAFT

bbs-Schüler glänzten 
beim Cross Country
ROHRBACH. Die Schülerinnen 
der Berufsbildenden Schulen (bbs) 
Rohrbach sind auch sportlich gut 
drauf: Bei den Cross-Country-
Landesmeisterschaften in Schwa-
nenstadt holten sich beide Mäd-
chen-Teams eine Silbermedaille, 
die Burschen nahmen Bronze und 
einen 5. Platz mit nach Hause. 
„Damit haben die bbs-Schüler nach 
ihren Siegen bei den Bezirksmeis-
terschaften auch auf Landesebene 
hervorragende Resultate erzielt“, 

freut sich Betreuerin Doris Ortner. 
Folgende Mannschaften haben teil-
genommen: Mädchen 1 mit Hanna 
Pröll, Anna Steininger, Lena Hurn-
aus, Lea Stelzer; Mädchen 2: Kers-
tin Springer, Anna Hauser, Daniela 
Hofer, Lisa Schlager. Burschen 1: 
Alexander Kellermann, Kevin Pfo-
ser, Andreas Appl, David Kitzmül-
ler (5. Platz); Burschen 2: Thomas 
Appl, Lukas Birklbauer, Tobias 
Kitzmüller, Michael Lindorfer, 
Raphael Strasser (Bronze).

Der Erfolg der bbs-Schüler bei den Landesmeisterschaften ist Ansporn für die 
Bundesmeisterschaften im nächsten Jahr in Innsbruck. Foto: bbs Rohrbach

   1.   Lembach   13   10   2   1   29   13   32  
   2.   Julbach   13   7   2   4   32   21   23  
   3.   Hofkirchen i.M.   12   5   6   1   22   14   21  
   4.   Vorderw.bach   13   6   2   5   20   20   20  
   5.   St. Georgen/G.   12   6   1   5   32   30   19  
   6.   Putzleinsdorf   13   5   3   5   26   22   18  
   7.   Ottensheim   13   5   3   5   22   21   18  
   8.   Wartberg/Aist   13   4   5   4   26   25   17  
   9.   St. Oswald/Fr.   13   5   2   6   23   25   17  
   10.   Gramastetten   13   4   3   6   25   31   15  
   11.   Königswiesen   11   4   2   5   15   18   14  
   12.   Kefermarkt   13   3   3   7   15   21   12  
   13.   Eidenberg/Geng   13   3   3   7   21   28   12  
   14.   Donau Linz 1b   13   3   1   9   18   37   10  

  Königswiesen - Kefermarkt   0:1   (0:1)   R: 2:0  
  Gramastetten - Eidenberg/Geng   2:1   (2:0)   R: 2:1  
  Putzleinsdorf - Vorderw.bach   1:0   (1:0)   R: 4:0  

BEZIRKSLIGA NORD

   1.   St. Peter a.W.   12   6   4   2   34   26   22  
   2.   Altenfelden   12   6   2   4   35   21   20  
   3.   Nebelberg   12   5   5   2   19   16   20  
   4.   Kleinzell   12   5   4   3   24   17   19  
   5.   Aschach/D.   12   5   4   3   21   16   19  
   6.   Niederwaldk.   12   5   4   3   21   21   19  
   7.   Haslach   12   6   1   5   19   22   19  
   8.   St. Oswald/H.   12   4   5   3   23   18   17  
   9.   Oepping   12   4   3   5   29   30   15  
   10.   Neufelden   12   4   2   6   29   27   14  
   11.   Herzogsdorf/N.   12   3   5   4   13   18   14  
   12.   St. Veit i.M.   12   3   2   7   25   32   11  
   13.   Kirchberg/D.   12   1   1   10   8   36   4  

  Aschach/D. - Kirchberg/D.   1:0   (0:0)   R: 9:3  
  Nebelberg - St. Oswald/H.   0:0   (0:0)   R: 0:5  
  Kleinzell - Nebelberg   2:2   (0:2)   R: 3:2  

2. KLASSE NORD WEST

   1.   Hellmonsödt   13   11   1   1   36   12   34  
   2.   St. Martin i.M 1b   13   10   2   1   36   12   32  
   3.   Sarleinsbach   13   6   3   4   23   19   21  
   4.   St. Stefan   13   6   2   5   27   33   20  
   5.   Reichenthal   13   5   4   4   29   25   19  
   6.   Aigen-Schlägl   13   5   3   5   25   20   18  
   7.   Feldkirchen/D.   13   5   3   5   25   24   18  
   8.   Schenkenfelden   13   5   1   7   26   26   16  
   9.   Peilstein   13   4   4   5   19   22   16  
   10.   Kollerschlag   13   4   3   6   20   29   15  
   11.   Ulrichsberg   13   5   0   8   18   31   15  
   12.   Neustift/Oberka.   13   4   2   7   24   19   14  
   13.   Klaffer   13   3   3   7   18   29   12  
   14.   Arnreit   13   2   1   10   13   38   7  

  Aigen-Schlägl - Hellmonsödt   1:2   (1:0)   R: 1:3  

1. KLASSE NORD

FUSSBALL

Hallensaison eröffnet
ROHRBACH/PUTZLEINSDORF. 
Kaum haben die Kicker ihr 
Handwerk unter freiem Himmel 
mehr oder weniger erfolgreich 
erledigt, steht auch schon die 
Hallensaison vor der Tür. Erster 
Höhepunkt sind die Bezirksmeis-
terschaften der Altersklassen U7 
bis U12 von kommenden Freitag, 
21. November, bis Sonntag in der 
Sporthalle Rohrbach. „Insgesamt 

sind 44 Mannschaften in sechs 
Bewerben unsere Gäste“, weiß 
Anton Berger von Veranstalter 
DSG SU Putzleinsdorf, der für 
nähere Infos unter 0664/8188 434 
zur Verfügung steht.
Die bereits 19. Auflage des 
Pühringer Bau Raiffeisen Hal-
lencups des Bezirksligisten steigt 
von 13. bis 27. Dezember am sel-
ben Schauplatz.

Die Hallenfußballmeisterschaften der Altersklassen U7 bis U12 gehen von 
Freitag bis Sonntag in der Bezirkssporthalle Rohrbach über die Bühne.  Foto: SU

Schnelles Aus Obwohl es bei der World-Tour für Daniel Allerstorfer 
vom UJZ Mühlviertel gut gelaufen ist, war bei der U23-EM gleich in der 
ersten Runde Endstation. Hauchdünn unterlag der Judoka aus St. Peter 
dem Russen Anton Krivobokov mit 2:3 in Strafen. Foto: Christian Fidler
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DER NEUE FORD FOCUS
Aktiver Einpark-Assistent
Wie parkt man ein, wo man nicht hinsieht? Kein Problem für den neuen Ford Focus. Er
findet für Sie die unscheinbarsten Plätze und lenkt Sie nach Wunsch auch selbst in die
kleinste Parklücke. Und das ist nur eine der vielen Ideen, wie der neue Ford Focus Sie
weiter bringt.  Ab € 15.990,– * inklusive Aktiver Einpark-Assistent.

Kraftstoffverbr. ges. 3,4 – 6,8 l / 100 km, CO2-Emission 88 – 159 g / km.

Kraftstoffverbr. ges. 3,4 – 6,8 l / 100 km, CO2-Emission 88 – 159 g / km.
Symbolfoto  I  * Aktionspreis (beinhaltet Händlerbeteiligung) inkl. USt., NoVA und € 1.000,– Ausstattungsbonus. Freibleibendes Angebot.

Autohaus St. Peter   4171 St. Peter/Wbg., Haslacher Str. 1, Tel. 07282 / 7910

                      4150 Rohrbach, Bahnhofstr. 22, Tel. 07289 / 82 440

Hauzenberger              4180 Zwettl/Rodl, Linzer Str. 14, Tel. 07212 / 6666

Motor

Klick was G’scheits!

nachrichten.
at/immobilien

Mein erster
Klick zur

besten
Lage.

MINI COOPER S

Der neue Mini ist ganz der Alte
Die Fahrfreude.cc-Testfahrer 
nahmen den Mini der dritten Ge-
neration unter die Lupe. Dieser 
hat einige spannende Neuerun-
gen auf Lager, wobei behutsam 
weiterentwickeltes Design und 
zartes Wachstum mit freiem Auge 
nur schwer zu erkennen sind. 

Für das Interieur gilt das bestimmt 
nicht. Die wichtigsten Anzeigen 
sind jetzt da, wo sie hingehören, 
und die ehemalige Waschtrom-
mel fungiert neuerdings als TFT-
Display für Navi, Handy und 
Unterhaltung. Der illuminierte 
LED-Kranz sorgt dabei für far-
bige Kommentare bei einzelnen 
Bedienungsschritten.  

Innere Stärken
Unter der Motorhaube des Cooper 
S arbeitet der 2.0 Turbo-Vierzy-

linder. Er gibt sich beim Sound 
durchaus zivil, in der Sportstel-
lung des optionalen MINI Driving 
Modes gefällt er mit Zwischen-
gas und Rotzigkeit. Der „Green 
Mode“ und die umfangreiche 
Minimalism Technologie zur Re-
duzierung des Verbrauches seien 

hier auch noch erwähnt. Doch zu-
rück zum Essenziellen. 0 auf 100 
km/h in 6,8 Sekunden, Vmax 235 
km/h. Das alles ist schon sehr toll. 
Auf der Geraden geht der Kleine 
extrem druckvoll und ansatzlos 
ab und lässt dabei bis 6000 Tou-
ren nicht locker. Zwischendrin 

vernascht der Mini Kurven zum 
Nachtisch, was sich da abspielt, 
ist nur mit „geil“ zu beschreiben. 
So viel dynamische Urgewalt gibt 
es leider nicht umsonst, 33.890 
Euro werden für ein voll ausge-
stattetes Top-Modell fällig. Den 
gesamten Fahrbericht � ndet man 
auf www.fahrfreude.cc

Der neue Mini Cooper S kann mit sportlichem Charme überzeugen.

PRO UND CONTRA

+ Charme meets Charisma
+ Neues Interieur – Evolution at 
it‘s best
+ Volcanic Orange-Lack
---------------------------------
- Preis, Platz ... auf gut Mini also nix
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Für das Beste, was vor uns liegt.
Die neue Generation der B-Klasse.
Ab 28. November bei Ihrem Mercedes-Benz Partner.

Kraftstoffverbrauch (NEFZ) 3,6–6,7 l/100 km, CO2-Emission 94–156 g/km.
www.mercedes-benz.at/b-klasse

Oberaigner Automobile Ges.m.b.H. Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner für Personenkraftwagen
und Nutzfahrzeuge sowie Verkaufsagent für Personenkraftwagen und Transporter, 4150 Rohrbach, Krankenhausstraße 28,
Tel. 0 72 89/40 00, Fax 0 72 89/40 00-20, e-mail: verkauf.mercedes@oberaigner.at

MERCEDES

Neues Facelift für die B-Klasse
Vom soliden Mittelklassewagen 
hin zum sportlichen Kompakt-
van: So präsentiert sich jetzt 
die B-Klasse von Mercedes. Die 
Premiere wurde beim Autosa-
lon in Paris gefeiert.

Ein neuer Stoßfänger, eine brei-
tere Kühlerverkleidung mit zwei 
Lamellen und Scheinwerfer mit 
integriertem Tagfahrlicht. Am 
Heck kommt eine neue Schürze 

mit Chromzierleiste zum Einsatz. 
Dazu halten LED-Heckleuchten 
Einzug: Mit einem neuen Facelift 
überzeugt die B-Klasse von Mer-
cedes. Auch im Inneren des Autos 
gibt es einige Änderungen, wel-
che die Dynamik des Fahrzeu-
ges noch mehr zum Vorschein 
bringen. Fünf sparsame Diesel-
modelle mit einer Verbrauchs-
spanne von 3,6 bis 5,0 l/100 
km, vier Benziner mit einem 
Verbrauch von 5,4 bis 6,6 l/100Dynamischer Kompaktvan - so präsentiert sich jetzt die Mercedes B-Klasse.

Fotos: Werk

km, alternative Antriebe (B 200 
Natural Gas Drive und B-Klasse 
Electric Drive) sowie auf Wunsch 
Allradantrieb 4MATIC sorgen 
für eine einzigartige Auswahl 
im Segment. Zu den Händlern 
rollen die überarbeiteten Model-
le ab November 2014. Die Preise 
starten bei 28.740 Euro. 

Perfekt für alle
„Als erstes Mitglied einer kom-
plett neuen Kompaktklasse-Ge-
neration war die B-Klasse für 
uns der Wegbereiter zum gro-
ßen Erfolg in diesem Fahrzeug-
segment. Jetzt präsentiert sich der 
Vorreiter in neuer Bestform“, so 
Ola Källenius, Mitglied des Be-
reichsvorstandes Mercedes-Benz 
Cars, zuständig für Vertrieb. 
„Die B-Klasse ist das perfek-
te (Familien-)Auto für alle, die 
großen Wert auf Praktikabilität, 
Komfort und Sicherheit legen, 
aber gleichzeitig auf Sportlich-
keit und Fahrdynamik nicht ver-
zichten wollen.“

Neues Design auch im Heckbereich
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* Mehr unter www.mazda.at/3plus2, 
Verbrauchswerte: 3,9–8,3 l/100 km, 

CO2-Emissionen: 104–192 g/km. 
Angebot gültig bis 30.12.2014. Druckfehler vorbehalten. Symbolfotos.

Best of Mazda ist endlich zurück! Mit exklusiven Vorteilspreisen für 
Jungwagen, Vorführwagen und Einzelstücke. Und jetzt gibt es zusätzlich 3+2 

Jahre Garantie auf alle Modelle*. Aber nur bis 30.12.2014. www.mazda.at/bestof
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AUTOHAUS STALLINGER

MAZDA 2 1,3i CE PRO
75 PS, Baujahr 11/2014, 20 km, 
burgundy-rot metallic, Listenpreis: 14.190,-

Jetzt nur € 10.490,–

MAZDA 5 1,8i TAKUMI
116 PS, Baujahr 10/1014, 80km, grau metal-
lic, Vollausstattung, Listenpreis: 27.941,-

Jetzt nur € 22.799,–

Niederranna 66, 4085 Wesenufer, Telefon: 07285/ 536
autohaus@stallinger.co.at, www.stallinger.co.at

GEFAHRENQUELLE

Alle sechs Minuten ein Wildtier-Unfall
Es ereignen sich jährlich rund 313 
Wildunfälle mit Personenschaden 
auf Österreichs Straßen. Durch-
schnittlich werden drei Personen pro 

Jahr getötet und 355 verletzt. Diese 
Zahlen beinhalten nur jene Wildtier-
unfälle, bei denen Personen zu Scha-
den kommen. Die Anzahl der Unfäl-

le, bei denen es reine Sachschäden 
oder ein verunglücktes Wildtier gibt, 
ist deutlich höher: Durchschnittlich 
kommen in Österreich 83.466 Wild-

tiere pro Jahr im Straßenverkehr zu 
Tode. Im Durchschnitt ereignet sich 
alle sechs Minuten ein Verkehrsun-
fall mit einem Wildtier. 

Mit dem neuen Volvo XC90 
wiederholt sich Geschichte: 
Zwölf Jahre nach der ersten 
Modellgeneration revolutioniert 
der schwedische Premium-Her-
steller erneut das Segment der 
luxuriösen SUV.

Die Neuauflage besticht nicht 
nur mit einem beeindruckenden 
Design, sondern de� niert Kom-
fort und Eleganz völlig neu. Und 
revolutioniert mit einem tablet-

artigen Touchscreen in der Mit-
telkonsole das Bedienkonzept. 
Der Siebensitzer überzeugt mit 
großzügiger Ausstattung und Si-
cherheit auf höchstem Niveau – 
zum Beispiel dank dem erstmalig 
eingesetzten Kreuzungsbrems-
Assistenten.

Neues Volvo-Design
Den neuen Volvo XC90 ziert als 
erstes Modell das überarbeitete 
Markenemblem: Der bekannte 
nach oben rechts zeigende Pfeil 

schmiegt sich jetzt im gleichen 
Winkel in die diagonale Quer-
strebe des Kühlergrills.
Zu den weiteren Designmerk-
malen, die zukünftig alle kom-
menden Modelle prägen werden, 
zählen unter anderem die län-
gere Motorhaube in neuer Form 
sowie die ebenso markanten wie 
fein gezeichneten Rückleuchten 
mit dem markentypischen Knick, 
die die Gürtellinie und die Schul-
ter des Fahrzeugs betonen. Den 
selbstbewussten Auftritt unter-

streichen bis zu 22 Zoll große 
Räder. Im Interieur des neuen 
XC90 harmonieren Materialien 
wie weiches Leder und Holz, mit 
handgefertigten Details.  
Das Herzstück des neuen In-
fotainment-Systems bildet die 
Mittelkonsole mit einem Touch-
screen, der wie ein Tablet funk-
tioniert. Dieses System kommt 
fast ohne Knöpfe aus und bietet 
Autofahrern völlig neue Bedien-
möglichkeiten sowie Zugang zu 
zahlreichen Internet-Diensten.

VOLVO XC90

Skandinavischer
      Luxus

Foto: volvocars.com
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LINZ. Die besten Freestyle-Mo-
tocross-Athleten fliegen am 16. 
und 17. Jänner bei der Night of the 
Jumps bis knapp unter das Hall-
dach der TipsArena in Linz. Bei 
den beiden Auftaktwettbewerben 
der Freestyle MX European Cham-
pionship sammeln die Sportler die 
ersten Punkte zur FMX Europa-
meisterschaft 2015. Dementspre-
chend motiviert werden sie ihre 
besten Tricks nicht nur zur Begeis-
terung der Zuschauer in den Dirt 
hämmern – einige Stuntpremie-
ren inklusive. Spektakulär wird es 

auch in den Side-Contests werden. 
Im Maxxis Highest Air versuchen 
sich X-Games-Medaillengewinner 
an der Bestmarke von 11,50 Me-
tern. Im Rockwell Watch Best 
Whip liefern sich die Fahrer Duelle 
um den besten Whip. VVK: www.
tips.at/events, OÖ Raiffeisenban-
ken und Sparkassen, Maximarkt-
Filialen, Libro, Media Markt

TERMINE

Freitag, 16. Jänner, 20 Uhr
Samstag, 17. Jänner, 14 & 20 Uhr
TipsArena Linz

MOTOCROSS-SPEKTAKEL

Jumps bis 
unters
 Dach

KABARETT

Ingo Appelt und die Göttinnen
AIGEN. Mit seinem neuen Live-
Programm „Göttinnen“ will 
Ingo Appelt das Kikas in eine 
Church of Comedy verwandeln. 
Dabei gilt es, den wahren Wert 
der Frau zu erkennen.

Halleluja! Frei nach dem Gebot 
„Liebe deinen Nächsten“ predigt 
sich Ingo Appelt in seinem fri-
schen Programm in die Herzen 
der Zuseher. Sein Credo: Wenn 
es jemand verdient hat, vergöttert 
zu werden, dann doch nur jene 
rätselhaften Wesen an der Seite 
der Männer: Frauen!

Ja und Amen sagen
So will Ingo Appelt als selbst-
ernannter Glaubensstifter nichts 
mehr, als dass seine Jünger er-
kennen: Frauen sind wahrhaft 
Göttinnen und Männer können 

nur noch beten. Das Rezept des 
erfolgreichen deutschen Comedi-
ans ist dabei folgendes: „Betet die 
Frauen an, macht ihnen Denkmä-
ler und sagt zu allem nur noch 
Ja! und Amen“, heißt es dazu. 
Appelts allabendliches Missi-
onsziel ist klar abgesteckt: „Ist 
der perfekte Mann frisch verliebt, 
dann ist er aufmerksam, hö¤ ich 
und wäscht sich sogar. Nur leider 
hält dieser Zustand maximal drei 
Wochen.“

Karten gewinnen
Übrigens: Kikas verlost wieder 
zwei Freikarten. Einfach ein 
Mail an karten@kikas.at senden 
und schon darf man hoffen.

TERMIN

Samstag, 22. November, 20 Uhr
Kikas, Aigen
www.kikas.at

„Frauen sind Göttinnen - wir können 
nur noch beten“ lautet das Motto von 
Ingo Appelt, einem der erfolgreichsten 
Kabarettisten aus Deutschland.
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KONZERT

Vokalensemble Lalà 
läutet den Advent ein
ST. VEIT. Mit dem erfolgreichen 
und vielfach ausgezeichneten 
Vokalensemble Lalà präsentiert 
der Heimat- und Kulturverein 
wieder einen kulturellen Le-
ckerbissen für das alljährliche 
Adventkonzert.

Ein Zeichen, dass die Weih-
nachtszeit kurz bevorsteht ist 
das alljährliche Adventkonzert 
des Heimat- und Kulturvereines. 
Diesmal wird das vielfach ausge-
zeichnete Vokalensemble Lalà in 
der Kirche eine Kostprobe seines 
Könnens geben. Die vier Musi-
ker sind aus der heimischen A-
capella-Szene nicht mehr weg-
zudenken. Ihr Motto „spürbar 
hörbar“ ist in ihren erfrischenden 
und feinfühligen Interpretationen 
allgegenwärtig. Ihr Repertoire 

erstreckt sich von klassischen 
Werken, Kirchenmusik über 
Volkslieder bis hin zu zeitgenös-
sischen Popsongs. Vorverkaufs-
karten gibt es in allen Geschäften 
in St. Veit.

Lalà zeigen in der Kirche ihr Können.

TERMIN

Sonntag, 23. November, 16.30 Uhr
Pfarrkirche, St. Veit
VVK: 10 Euro, AK: 14 Euro
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Top-Termine

Gemeinsames Singen
BERG. In Geselligkeit bekannte 
Lieder singen kann man am 
Mittwoch, 19. November, 20 Uhr, 
im GH Kollonödt.

Bücher und Spiele
KIRCHBERG. Am Samstag, 
29. November und Sonntag, 
30. November (jeweils von 9 
bis 12 und 14 bis 17 Uhr) fi ndet 
im Pfarrcafe die Bücher- und 
Spieleausstellung statt.
.
Weihnachtsmarkt
JULBACH. Rechtzeitig zum 
Beginn des Advents steht am 
Samstag, 29. Nov. (ab 14 Uhr) 
und am Sonntag, 30. Nov. (ab 
10 Uhr) im Heimathaus Julbach 
der Weihnachtsmarkt an. 24 
Aussteller zeigen ihre Kunstwerke 
und die Vereine sorgen für das 
kulinarische Wohl.

Sport-Schnuppern
ULRICHSBERG. Wie der Alltag 
in der Sporthauptschule aussieht, 
erfährt man bei den Schnupper-
tagen der SHS am Montag, 24. 
Nov., 14 bis 16 Uhr (für Mädchen) 
und am Dienstag, 25. Nov., 14 
bis 16 Uhr (für Knaben).

Mozart Requiem
SCHLÄGL. Das Requiem von 
Mozart wird am So., 23. Nov., 
19.30 Uhr, in der Stiftskirche 
gespielt. Dirigent ist Rupert 
Gottfried Frieberger.

KURZ & BÜNDIG

AUSSTELLUNG

Advent im 
Glashaus
ALTENFELDEN. Neben weih-
nachtl icher Deko und ge-
schmückten Pflanzen wartet 
beim Advent im Glashaus am 
Fr., 21. (16-22 Uhr) und Sa., 22. 
November (9-17 Uhr) wieder ein 
buntes Programm in der Artegra-
Gärtnerei. Livemusik, Schau� o-
ristik und eine Bilderausstellung 
warten auf die Besucher. Es gibt 
auch kulinarische Köstlichkeiten 
wie Kürbissuppe, Mehlspeisen, 
Kaffee usw. 

ZILLERTALER WEIHNACHT 
ROHRBACH. Der Advent naht mit Rie-
senschritten: Am 10. Dezember, 20 Uhr, 
sind Marc Pircher und Huberta Gabalier 
in Rohrbach zu Gast. Vorverkaufstickets 
bei oeticket, den Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Volksbanken,Media Markt, 
Libro und in allen Trafi k-Plus Filialen.

Foto: Michael Mey

HANSI HINTERSEER
WELS. Eigene Hits, Weihnachtsklassiker 
und traditionelle Stubenmusik – damit 
werden Hansi Hinterseer und das Tiroler 
Echo beim Weihnachtskonzert begeistern: 
Dienstag, 16. Dezember, 20 Uhr, 
BRP-Rotax-Halle. Karten: alle Ö-Ticket-
Vorverkaufsstellen, www.oeticket.com

ROHRBACH. Ein amüsanter und 
zugleich künstlerisch hochwerti-
ger Abend steht an, wenn Günter 
Wolkerstorfer am Freitagabend 
seine Pantomime-Künste zum 
Besten gibt. Zu sehen ist der Hel-
fenberger im Theater im Gym-
nasium Rohrbach, musikalisch 
begleitet wird Gü von Martina 
Haselgruber am Klavier. 

Karten können unter theater@
brgrohrbach.at reserviert werden 
(Vorverkauf: 13 Euro/Abend-
kasse: 15 Euro/ermäßigt: 8 
Euro). 

Günter Wolkerstorfer zeigt im Kellertheater des Gymnasiums sein Talent als 
Pantomime-Künstler.

TERMIN

Freitag, 21. November, 20 Uhr
Gymnasium Rohrbach

THEATER IM GYM

Pantomime 
mit Gü

BEATRICE EGLI
LINZ. Beatrice-Egli-Fans dürfen sich 
 freuen: Am 9. Jänner 2015 ist der 
Schweizer Shootingstar mit seinem 
Programm „Pure Lebensfreude“ in der 
Linzer TipsArena zu Gast. Tickets sind 
unter anderem bei www.oeticket.com 
oder bei den OÖ Nachrichten erhältlich. 

Foto: Sandra Ludewig

VOICES OF CHRISTMAS
LINZ. Volksweisen und die größten 
Christmas Hits – vom Andachtsjodler bis 
hin zu Driving Home for Christmas werden 
am 4. Dezember (19.30 Uhr) im Linzer Ma-
riendom von den Flying Pickets und Lalá 
gesungen. Tickets auf www.oeticket.com 
und bei den Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen.

Foto: Tom Mesic

Eine Veranstaltung von www.postl-shows.atEine Veranstaltung von www.postl-shows.at

Vorverkaufskarten sind in allen oeticket- Verkaufsstellen, Raiffeisen-
banken, Sparkassen, Volksbanken, Media Markt, Libro und allen

Trafik-Plus Filialen erhältlich.

Vorverkaufskarten sind in allen oeticket-

Einlass 19:00 Uhr / Beginn: 20:00 Uhr

CENTRO
ROHRBACH

MARC PIRCHER
UND FREUNDEN

MIT GESCHICHTEN VON
HUBERTA GABALIER

(MUTTER VON ANDREAS GABALIER)

– MIT –

Zillertaler
Weihnacht
Zillertaler
Weihnacht
Zillertaler

2014
10.DEZ.
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NOCKALM QUINTETT 
LEONDING/RIED. Seit über 30 Jahren
lassen die Nockis die Herzen von Fans des 
romantischen Schlagers höher schlagen. 
Live zu erleben sind sie am 21. März in 
Leonding und am 22. März in Ried. VVK: 
www.tips.at/events, Banken, Kartenbü-
ros, Zuk Kartenservice (06133/6317) 

MAMA AFRICA
LINZ. Lebensfroh, bunt, cool, verrückt, 
leistungsstark und selbstbewusst – die 
neue Mama-Africa-Show „Khayelitsha“ 
zeigt das heutige Afrika. Zu Gast am 10. 
Jänner in der TipsArena Linz. Beginn: 
20 Uhr. VVK: www.tips.at/events, OÖ 
Raiffeisenbanken und Sparkassen 

NIGHT OF THE JUMPS
LINZ. Die weltbesten Freestyler fl iegen 
bei der 15. Ausgabe der Extrem-Motocross-
Serie Night of the Jumps mit ihren 
Maschinen bis knapp unter das Dach der 
TipsArena Linz: am 16. (20 Uhr) und 17. 
Jänner (14 & 20 Uhr). VVK: www.tips.at/
events, Raiffeisenbanken, Sparkassen

DINER FANTASTIQUE
GMUNDEN/LINZ/RIED/WELS.  Ein 
Abend, dem Genuss gewidmet, das ist Diner 
Fantastique! Mit Weltstars der Variete- und 
Zirkuswelt und Drei-Gänge-Menü. Am 7./8. 
Jänner in Wels, 9. in Ried, 12./13. in Linz und 
7./8. Februar in Gmunden. Karten: 0676/ 
84182715. Infos: www-event-and-show.at
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Kartenvorverkauf: Brucknerhauskassa (Tel. 07 32-77 52 30), bei den Linzer und Welser 
Kartenbüros, bei den OÖNachrichten in Linz, Wels und Ried  sowie bei allen Maximärkten, 
Media Märkten, LIBRO- und Saturn-Filialen, Ruefa Reisebüros, Volksbanken, Erste Banken/
Sparkassen, Raiffeisenbank und Trafi kplus Trafi ken. Mehr Infos: www.cofo.de

Online oeticket.com
Telefon 01 / 96 0 96

SHOW-HIGHLIGHTS 2015 in LINZ 

DIE STORY

www.bailando-show.com

»Die Geschichte
einer Tänzerin«

07.02.15 · Brucknerhaus

10.03.15 · Brucknerhaus

19.02.15 · Brucknerhaus

02.03.15 · Brucknerhaus

in der Originalfassung mit Solisten der 
Arena di Verona und der Mailänder Scala.

02.01.15 · Brucknerhaus

01.03.15 · Brucknerhaus

DAS PHANTOM DER OPER 
LINZ. Am 10. Februar 2015 gastiert mit 
dem „Phantom der Oper“ ein Musical-
Highlight der „Central Musical Company“ 
im Linzer Brucknerhaus. Tickets sind unter 
www.dasphantomderoper.com und unter 
der OeTicket Hotline 01/960 06 bzw. 
www.oeticket.com bereits erhältlich. 

SISSI - DAS MUSICAL 
LINZ. Das Musical über Liebe, Macht und 
Leidenschaft würdigt am 9. Februar 2015 
im Brucknerhaus mit Elisabeth von Bayern 
eine große Persönlichkeit, die bereits zu 
Lebzeiten zu einer Legende wurde. Tickets 
online unter www.sissi-musical.com und 
unter der OeTicket Hotline 01/96 0 96. 

WELSER SILVESTERLAUF
WELS. Egal ob verkleidet oder doch 
sportlich ambitioniert, egal ob Nordic 
Walker oder Nachwuchsathlet, beim 
Silvesterlauf rund um die Welser Altstadt 
und von Tips präsentiert ist für jeden 
etwas dabei. Alle Informationen unter 
www.welser-silvesterlauf.at

LESUNG

Weihnachten feiern 
nach Feng Shui
ST. MARTIN. Rechtzeitig vor 
der stillsten Zeit im Jahr gas-
tiert Autor Rudolf Habringer am 
Sonntag, 23. November, 15 Uhr, 
im Veranstaltungssaal der Ge-
meinde. Unter dem Titel „Weih-
nachten nach Feng Shui“ gibt er 
Satiren rund um das Weihnachts-
fest zum Besten. Auch für eine 
dementsprechende musikalische 
Umrahmung wird gesorgt. Ein-
tritt: 7 Euro. Autor Rudolf Habringer ist zu Gast.

Fo
to

: v
ow

e

AMIGOS TRÄUMEN VOM SOMMER 
ROHRBACH/STEYR. 2015 wird „das“ 
Schlagerjahr: Die Amigos kommen am 10. 
September, 19.30 Uhr, in den Stadtsaal 
Steyr; am 12. September sind sie mit ihrer 
Sommerträume-Tour im Centro Rohrbach. 
Vorverkauf in allen Raikas, Sparkassen, 
Volksbanken, bei Libro und Ö-Ticket.
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HERBSTKONZERT

Musikkapelle spielt 
Märchenhaftes
HASLACH. Unter das Motto 
„Sagen, Märchen und Legenden“ 
haben die Haslacher Musiker ihr 
diesjähriges Herbstkonzert gestellt. 
Unter der Leitung von Nikolaus 
Stelzer führen sie am 29. November 
ein abwechslungsreiches Programm 
auf, das vom Märchenklassiker 
„Drei Haselnüsse für Aschenbrö-
del“ über Phil Collins „Tarzan“ bis 
zum „Tanz mit dem Teufel“ von 

Fritz Neuböck oder der „Fanfare 
for a special Moment“ von Thomas 
Doss reicht. Das Jugendorchester 
Haslach ist mit zwei Stücken eben-
falls beim Konzert zu hören.

Zweimal führen die Haslacher Musiker ihr Herbstkonzert auf. 

TERMIN

Samstag, 29. November, 
14.30 und 20 Uhr, TuK Haslach
Platzkarten gibt es in der Sparkasse 
(Tel. 050100-42930)

MARKT

Basar für
Spielwaren
NEUFELDEN. Spiele, Kinder- 
und Jugendbücher, Kassetten, 
Lernspiele, Schlitten, Babyspiel-
zeug und vieles mehr gibt es 
beim Spielzeugbasar am Sams-
tag, 22. November, 8 bis 11 Uhr, 
im Pfarrheim. Auch für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Warenan-
nahme ist am Fr., 21. November, 
15 bis 18 Uhr. Weitere Informati-
onen gibt es bei der Mütterrunde 
und telefonisch unter 0664/4248 
075 oder 07282/6157.

ROHRBACH. Werke von C. F. 
Abel und C. Saint Sens („Kar-
neval der Tiere“) stehen beim 
Konzert des Orchesters der Lan-
desmusikschule am Sonntag, 23. 
November, 11.15 Uhr, in der Lan-
desmusikschule im Mittelpunkt. 
Der Eintritt ist frei.

KONZERT

Musikschüler 
zeigen auf

AIGEN/LINZ. Wenn Besucher in 
die Galerie von Nick Treadwell 
kommen,  ist ihr erstes Wort oft: 
Wow! Genau so hat der Künstler 
auch seine Ausstellung genannt, die 
er bis 21. Dezember in der Tabakfa-
brik in Linz zeigt. Mit den Werken 
von internationalen Künstlern will 
er neugierig auf seine Galerie in 
Aigen machen. Eröffnet wird die 
Schau in der Tabakfabrik am 19. 
November (19 Uhr), zu sehen ist sie 
täglich von 10 bis 18 Uhr (Montag 
geschlossen).

„Under control“ von Bob Robinson

AUSSTELLUNG

Werke mit 
Wow-Effekt

MARKT

Adventmarkt 
im Pfarr-Stadl
ST. OSWALD. Aufgrund des tol-
len Anklangs geht am Sonntag, 
23. November der „Oswalder 
Advent“ in seine nächste Runde: 
Von 10 bis 17 Uhr warten Hand-
arbeit und Kunsthandwerk aus 
der Region, hausgemachte Spe-
zialitäten, Adventkränze und 
-schmuck sowie vieles mehr auf 
die Besucher. Für das leibliche 
Wohl und eine dazu passende 
musikalische Unterhaltung ist 
selbstverständlich gesorgt.

KINO

Letzter Tanz 
im Jazzatelier
ULRICHSBERG. Während Karl 
im Privaten eine Liaison mit sei-
ner Schulliebe beginnt, entwi-
ckelt er zeitgleich im Zivildienst 
eine innige Beziehung zu einer 
betagten Alzheimerpatientin, die 
durch seine emphatische Fürsor-
ge zu neuer Jugend erwacht. Das 
ist – grob zusammengefasst – die 
Handlung des Films „Der letzte 
Tanz“, der am Donnerstag, 20. 
November, 20 Uhr, im Jazzate-
lier zu sehen ist.

BLASMUSIK

Konzert 
im Herbst
KLAFFER. Freunde der Blasmu-
sik aufgepasst: Am Samstag, 22. 
November, 20 Uhr, lädt die Mu-
sikkapelle Klaffer zum Herbst-
konzert in den Pfarrsaal. Der 
1957 gegründete Verein gilt als 
jüngste Blaskapelle des Bezirks 
und hat aktuell 46 Mitglieder.
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JAHRGANGSTREFFEN

Disco Erika lässt 90er auferstehen
OEPPING. Alle die in den 90er-
Jahren in der Disco Erika ge-
feiert haben, sind jetzt zu einem 
Jahrgangstreffen eingeladen.

Am Samstag, 22. November 
� ndet dieses Treffen statt. „Wer 
früher mit seinem Freundeskreis 
bei uns gefeiert hat und sich jetzt 
vielleicht aus den Augen verloren 
und schon lange nicht mehr gese-
hen hat, ist an diesem Wochen-
ende genau richtig in der Disco 
Erika“, lädt Inhaber Horst Wöß 
ein. Gemeinsam soll der Geist 
der 90er zurückgeholt und bis in 
den Morgen gefeiert werden. 
Alle Jüngeren können natür-
lich ebenfalls vorbeikommen 
und schauen, wie früher gefeiert 
wurde. 
Am Sonntag, 23. November, 
verwandelt sich die Disco in ein 

Speiselokal: Unter dem Motto 
„Auskocht wird“ gibt‘s Surschopf 
und Mexikanische Nudeln –  aber 
nur auf Vorbestellung. 
Noch ein Termin zum Vormer-
ken: Am Samstag, 20. Dezem-
ber, wird am Parkplatz ein Win-
ter-Sonnenwendfeuer entzündet. 

Dazu wird Punsch ausgeschenkt, 
Beginn ist um 17 Uhr.

Weihnachten in der 
Disco Erika feiern
Wer noch auf der Suche nach 
der richtigen Location für die 
Weihnachtsfeier ist, wird im 

Pub fündig: „Hier kann man ge-
mütlich essen und anschließend 
in der Disco bis in den Morgen 
feiern. Natürlich gestalten wir 
die Weihnachtsfeier genau nach 
Ihren Wünschen“, betont Wöß.
 Anzeige

Gerhard und Horst Wöß laden 90er-Fans zum Jahrgangstreffen. 

TERMINE

• 22.11. Jahrgangstreffen der 90er 
Jahre

• 23.11. Auskocht wird
• 20.12. Winter Sonnwenndfeuer
• 27.12. Ü-30 Party
• 31.12. Silvester Party
Disco/Pub Erika, Oepping

FLYING
PICKETS
VOCALENSEMBLE LALÁ
DO. 4. DEZEMBER 2014 | 19.30 UHR |MARIENDOM LINZ
Tickets im Domcenter Linz, unter www.oeticket.com, Tel. 01 96096

und bei allen bekannten Öticket Vorverkaufsstellen.

VOICES OF
ChrISTMAS

Kartenvorverkauf: Bei den Linzer und Welser Kartenbüros sowie bei allen Maximärkten, Media
Märkten, LIBRO- und Saturnfi lialen, Ruefa Reisebüros, Volksbanken, Erste Banken/Sparkassen,
Raiffeisenbanken und Trafi kplus Trafi ken.     Online: www.oeticket.com, Tel. 01 / 96 0 96.  
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Wöchentliche Termine

DO, 20. November

FR, 21. November

SA, 22. November

SO, 23. November

MO, 24. November

DI, 25. November

MI, 26. November

DO, 27. November
ÖST. KREBSHILFE
OBERÖSTERREICH

Beratung Rohrbach
Mag. Walter Leeb
0699 / 1280 2068
Beratung & Begleitung

für Patienten und Angehörige
anonym & kostenlos

www.krebshilfe-ooe.at

Wir helfen Ihnen

Top-Termine

MAX RAABE 
LINZ. Am Samstag, dem 27. Juni 2015 
(20.30 Uhr) kommen Max Raabe und sein 
Palast Orchester mit ihrem Programm 
„Eine Nacht in Berlin“ im Rahmen von 
Klassik am Dom nach Linz. Tickets gibt 
es auf www.oeticket.com und  in allen 
oeticket Centers.

Foto: M
arcus Hoehn

Selber Weihnachtsgeschenke töpfern -
in der OFFENEN WERKSTATT
freies Töpfern auch für Anfänger, jeden Mitt-
woch 17.00 - 21.00, tel. Anmeldung erbeten
TonWerkStatt,  Irene Turner, Hartkirchen
0664-5615833
www.tonwerkstatt.net

Haslach: Besuch im Altenheim, 14.30, Infos
und Anm. unter  0664-4117621, VA: EKiZ
Mobile

Haslach: Totalabverkauf im Flohmarktge-
schäft, tägl von 9 - 17.00, bis 28. November

Klaffer: Fitness im Wohnzimmer (Einheit 3) -
Ganzkörpertraining mit dem Theraband, mit
Doris Rauch, VS-Turnsaal, 18.00, VA: Gesunde
Gemeinde

Niederwaldkirchen: Mutterberatung, Be-
wegungsraum Kindergarten, 14.15

Rohrbach: Informationsabend der BBS Rohr-
bach mit Vorstellung aller Schulschwerpunkte
und Showeinlage der HAK + Sport, Centro,
19.00

Rohrbach: Klettern für Fortgeschrittene, Klet-
terwand im VS-Turnsaal, ab 18.30, VA: Alpen-
verein

Sarleinsbach: Gemeinderatssitzung, Sit-
zungssaal, 20.00

St. Martin: Kinder strömen - Hilfreiche Tipps
für Eltern, Musikschule, 18.00, VA: VHS

St. Peter: Blumenschmuckehrung, GH Rad-
ler, 19.30

St. Veit: Kathreintanz des Pensionistenver-
bandes, GH Atzmüller, 14.00

Ulrichsberg: Film "Der letzte Tanz", Jazzate-
lier, 20.00

Aigen-Schlägl: Informationsabend "Fahr
nicht fort, lern im Ort", NMS, 19.00

Arnreit: Seminar "Gitarre/Schlagtechnik", To-
ni Pöchtrager, bis 23.11., Infos und Anm. un-
ter  0664-2643590

Haslach: Tag der offenen Tür in der Techni-
schen Fachschule, 13 - 17.00

Hörbich: Aufstellungsabend - Mein Weg zur
Zielerreichung, Krondorf 1, 17.00, Anm. unter
 0664-1255180, VA: Marko Höglinger

Lembach: Jahreshauptversammlung der Sek-
tion Schi, GH Haderer, 20.00

Neufelden: Annahme Spielzeugbasar, Pfarr-
heim, 15 - 18.00, VA: Mütterrunde

Oepping: Tanznachmittag, GH Grill, 14.00

Pfarrkirchen: Sparvereinsauszahlung, GH
Pröll, Karlsbach, 19.30

Rohrbach: Babysitterkurs, AK, 16.00, Infos
und Anm. unter  07289-6217-7095, VA:
VHS

Rohrbach: Pantomime mit Gü Wolkerstorfer,
Klavier Martina Haselgruber, Theater im Gym,
20.00

Schwarzenberg: Vereinsbesprechung, GH
Dreiländereck, 20.00

St. Martin: Adventkranz binden mit Floristin
Elfriede Enzenhofer, Niederleithner, Erdmanns-
dorf 18, 13.00, VA: Ortsbäuerinnen

St. Martin: Beratung äth. Öle und Naturkos-
metik, Zentrum der Inneren Kraft, Anzing 4a,
13 - 19.00, Infos unter  0680-2088380

St. Peter: Jahreshauptversammlung des El-
ternvereins

Ulrichsberg: Schibasar, HS-Turnsaal, Annah-
me von 14 - 18.00, Verkauf von 16 - 20.00

Ulrichsberg: Seniorenschwimmen, Vitalhal-
lenbad Böhmerwald, 14 - 16.00

Aigen-Schlägl: Ingo Ap-
pelt, KIKAS, 20.00, Vorteil:
€ 2,- (www.4youcard.at)

Berg bei Rohrbach: Tag der offenen Tür
mit Spielzeugausstellung, Kindergarten, 10 -
17.00, Kindertheater um 10.30 und 11.30, Kin-
derkino ab 13.00 stündliche Vorstellung

Haslach: Tag der offenen Tür in der Techni-
schen Fachschule, 8 - 12.00

Julbach: Theater "Dümmer als die Polizei er-
laubt", Pfarrheim, 14.30, VA: Theatergruppe
Meraner Spektakel

Lembach: Ball der FF Lembach, Alfons Dorf-
ner Halle, 20.00

Lembach: Kasperltheater "Die goldene
Mondlaterne" für Kinder bis 6 Jahre, HS-Turn-
saal, 15.00, VA: Spiegel-Spielgruppe

Neufelden: Spielzeugbasar, Pfarrheim, 8 -
11.00, VA: Mütterrunde

Oepping: Jahrgangstreffen der 90er Jahre,
Disco Erika

Peilstein: Faustball Hallen-Ortscup, Mehr-
zweckhalle, 10.30, VA: Sektion Faustball

Putzleinsdorf: Kabarett "Partnerlos - Part-
ner Los!", Straßhäusl, 20.00, VA: Kultursprung

Rohrbach: Frühstückstreffen für Frauen mit
Vortrag "Wonach mein Herz sich sehnt" von
Esther Lieberknecht, Centro, ab 8.00, Anm. un-
ter  0664-1494212 (von 17 - 20.00)

Sarleinsbach: Cäcilienkonzert, Theresia-
Kiesl-Halle, 19.30, VA: Musikverein

Sarleinsbach: Exkursion des Seniorenbundes
zum Mauracherhof

Ulrichsberg: Ball der FF Ulrichsberg mit Ka-
threin-Einlagen, Pfarrzentrum, 20.00

Ulrichsberg: JugendtreffPunkt, Pfarrzentrum
(Seiteneingang), 17 - 22.00

Ulrichsberg: Schibasar, HS-Turnsaal, Annah-
me von 8 - 10.00, Verkauf von 10 - 17.00

Aigen-Schlägl: W.A. Mozat Requiem, Stifts-
kirche, 19.30

Altenfelden: Weihnachtsbuchausstellung,
Pfarrsaal

Kollerschlag: Cäcilienmesse

Kollerschlag: Tag der offenen Tür des Musik-
vereins

Oepping: Auskocht wird, Disco Erika (nur auf
Vorbestellung)

Oepping: Cäcilienmesse, Pfarrkirche, 9.00

Oepping: Pfarrcafe, Pfarrheim, 8.15, VA:
Obergrünau und Katzing

Peilstein: Pfarrkaffee, Pfarrsaal, 8.15, VA: kfb

Rohrbach: Konzert des Schulorchesters der
LMS, Musikschule, 11.15

Sarleinsbach: Konzert "L(i)ebst du schon
...?" der S(w)inging Acts Lembach, Pfarrkirche,
16.00

Sarleinsbach: Spielenachmittag, Bücherei,
14.00

St. Martin: Gottesdienst, Treffpunkt Leben,
GH Wöhrer, 10.00

St. Martin: Rudolf Habringer liest "Weih-
nachten nach Feng Shui" - Weihnachtssatiren
mit musikalischer Umrahmung, Veranstaltungs-
saal, 15.00

St. Peter: Auszahlung des Sparvereins Froh-
sinn, 11.00

St. Veit: Adventkonzert mit dem Vokalensem-
ble LALÁ, Pfarrkirche, 16.30

St. Veit: Adventkranzverkauf der kfb und
Pfarrcafe der Spielgruppen, Pfarrheim, ab 8.00

Aigen-Schlägl: Seniorenturnstunde, Volks-
schule, 16 - 17.00

Altenfelden: Brigitte Weninger liest aus ih-
ren Kinderbüchern, Bibliothek, 8 - 12.30

Altenfelden: Weihnachtsbuchausstellung,
Pfarrsaal

Neufelden: Therapieturnen - Österr. Vereini-
gung Morbus Bechterew Therapiegruppe Rohr-
bach, Therapieviertel - Praxis für Osteopathie
und Physiotherapie Kehrer-Sawka, 17.30 (wö-
chentlich montags)

Niederkappel: Seniorentanzen, Pfarrheim,
14.00 (jeden Montag)

Niederwaldkirchen: Seniorentreff im Pfarr-
hof

Peilstein: Seniorenturnen, VS-Turnsaal, 16.00

Rohrbach: Rauchentwöhnungsvortrag mit Pe-
ter Flink, Rot Kreuz Bezirksstelle, 19.00, Anm.
unter  0732-777756-0

Rohrbach: Turnen, Pfarrheim, 17 - 18.00 (je-
den Montag), VA: Oberösterreichischer Herz-
verband Bezirksgruppe Rohrbach

Ulrichsberg: Seniorenturnen, Sporthalle,
17.00

Ulrichsberg: SHS Ulrichsberg Schnupper-
nachmittag für alle sportklasseninteressierten
Mädchen, 14.10 - 16.00

Aigen-Schlägl: Frauenturnen, NMS, 18 -
19.30 (jeden Dienstag), VA: Union

Altenfelden: Neue Bestattungsformen, Ma-
rio Wagenhuber, Pfarrheim, 20.00, VA: kbw

Rohrbach: Klettern für Anfänger, Kletter-
wand im VS-Turnsaal, ab 18.00, VA: Alpenver-
ein

Rohrbach: Stammtisch des Alpenvereins, GH
Dorfner, 20.00

Rohrbach: Vortrag "Lebe deine Träume -
und träume nicht dein Leben", Referent: Ger-
hard Hamberger, AK, 19.00, VA: VHS

St. Martin: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, Pfarrheim, 20 - 22.00

Ulrichsberg: SHS Ulrichsberg Schnupper-
nachmittag für alle sportklasseninteressierten
Knaben, 14.10 - 16.00

Aigen-Schlägl: Brauereiführung durch die
Stiftsbrauerei Schlägl, 10.30

Haslach: Der Fotograf kommt ins EKiZ Mobi-
le, ab 13.00, Infos und Anm. unter  0664-
4117621

Helfenberg: Life Kinetik mit Günter Zeller,
Pfarrsaal, 19.30, VA: kbw

Neufelden: Tag der offenen Tür - PTS Neufel-
den, ab 19.00

Oepping: Tanznachmittag, GH Haidvogel,
14.00

Schwarzenberg: Halli-Galli-Stammtisch, GH
Dreiländereck, 19.00

St. Martin: Informationsabend zur Busreise
nach Rom und Assisi, Pfarrheim, 19.00, VA:
Pfarre

St. Martin: Seniorenkegeln, GH Wöhrer,
13.30, VA: Seniorenbund

St. Martin: Vormittag für Ältere, Pfarrkirche/
Pfarrheim, 8.00

St. Martin: Yoga, Zentrum Innere Kraft,
19.30 - 21.00 (jeden Mittwoch), Infos:
 0664-80765290 (Nora Zemann)

Aigen-Schlägl: Bauch-Beine-Po Kurs, NMS,
20.00, Anm. unter  07281-6252, VA: Ge-
sunde Gemeinde

Haslach: Information und Diskussion "Erste
Hilfe für die Seele - bei Depression, Burnout
und anderer psychischer Not", Pfarrzentrum,
19.30

Klaffer: Fitness im Wohnzimmer (Einheit 4) -
Übungen mit dem Gymnastikball, mit Doris
Rauch, VS-Turnsaal, 18.00, VA: Gesunde Ge-
meinde

Oepping: Offenes Singen, GH Haidvogel,
20.00
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DO, 27. November

FR, 28. November

Ärztedienst

Apothekendienst

Blutspenden

Adventmärkte

Tierärzte

Cäcilienkonzert Das traditionelle Konzert des Musikvereins Sarleins-
bach fi ndet am Samstag, 22. November, ab 19.30 Uhr in der Theresia-Kiesl-
Halle statt. Mit dabei ist auch das Schlagwerkensemble der Musikschule 
Rohrbach, das die Talenteshow im Rahmen des Marktfestes gewonnen 
hat. Sie werden ihr Siegerstück präsentieren. Eintritt: freiwillige Spende.

Rohrbach: Klettern für Fortgeschrittene, Klet-
terwand im VS-Turnsaal, ab 18.30, VA: Alpen-
verein

St. Martin: Bunter Nachmittag für Ältere,
Rotkreuz-Haus, VA: Gesunde Gemeinde

St. Martin: Meridiane/Energiearbeit, HS,
18.30, VA: VHS

St. Martin: Tiefes Blech - Vortragsabend der
Posaunen- und Tenorhornklasse Markus
Wurm, Kultursaal der HS, 19.00, VA: LMS

St. Martin: Weihnachtsgestecke/Adventkrän-
ze, HS, 19.00, VA: VHS

Ulrichsberg: Lesung von Siegfried Wlasaty
"Die letzten Tage der Menschheit", Weltkriegs-
drama von Karl Kraus, Pfarrzentrum, 20.00,
VA: kbw

Arnreit: Seminar "Gitarre/Gospel", Toni
Pöchtrager, bis 30.11., Infos und Anm. unter
 0664-2643590

Haslach: Kasperl "Weihnachten im Märchen-
wald", FF-Haus, 15.00, VA: EKiZ Mobile

Haslach: Theater- und Liederabend "Tua da
koan Zwang an", Pfarrzentrum, 19.30, VA:
Treffpunkt mensch & arbeit

Haslach: Vortragsabend der Klarinettenklasse
Christoph Kieleithner und der Trompetenklasse
Roland Poms, Ballettsaal der LMS, 18.00, VA:
LMS

Niederwaldkirchen: Öffentliche General-
probe des Musikkonzertes, 19.00

Oepping: Sparvereinsauszahlung GH Grill,
19.00

Oepping: Wintersportbasar, VS-Turnsaal, An-
nahme und Verkauf von 10 - 20.00, VA: Union

Peilstein: Kirchenkonzert, Pfarrkirche, 19.30,
VA: Marktmusikkapelle

Pfarrkirchen: Beginn der Punschstand-Sai-
son, GH Scherrer, 18.00

Putzleinsdorf: Naturkosmetik - duftende
Weihnachtsgeschenke selbst erstellen, Musik-
heim, 14.00, VA: kbw

Rohrbach: Einkaufsnacht der Innenstadtge-
schäfte, 17 - 21.00

Rohrbach: Punsch mit sozialem Mehrwert,
Punschstand der Beratungsstelle Mikado, vor
der Apotheke, ab 16.00 (im Rahmen der lan-
gen Einkaufsnacht)

St. Martin: Beratung äth. Öle und Naturkos-
metik, Zentrum der Inneren Kraft, Anzing 4a,
13 - 19.00, Infos unter  0680-2088380

St. Peter: Jahreshauptversammlung der Land-
jugend

Ulrichsberg: Seniorenschwimmen, Vitalhal-
lenbad Böhmerwald, 14 - 16.00

Der hausärztliche Notdienst ist unter
 141 erreichbar!

Bezirk Rohrbach - bis Montag, 24. No-
vember 2014 (8 Uhr):
Apotheke "Zur Mariahilf", Stadtplatz 18, Rohr-
bach,  07289-4273

Bezirk Rohrbach - ab Montag, 24. No-
vember (8 Uhr früh):
Apotheke "Zur Jungfrau Maria", Marktplatz
11, Aigen,  07281-6228

APOTHEKENRUF   1455 (24-Stunden
Auskunftsservice in ganz Österreich)

Kleinzell: 28. November,  Volksschule,
15.30 - 20:30

Altenfelden: 21. + 22. November, Ad-
vent im Glashaus, Gärtnerei Artegra, Freitag
von 16 - 22.00, Samstag von 9 - 17.00

Herzogsdorf: 21. November, Advent-
markt mit regionalen Köstlichkeiten, Ge-
schenksideen und Handwerkskunst, musikali-
sche Umrahmung: Schroadbläser, Hofschank
Peterlehner am Goasberg, ab 17.00

St. Oswald: 23. November, Oswalder Ad-
vent, Pfarrstadl, 10 - 17.00, VA: Oswald Aktiv

Traberg: 23. November, Adventmarkt,
Pfarrheim St. Joseph, 8 - 17.00, VA: Goldhau-
bengruppe, Musikverein und Kindergarten

23. November:
Putzleinsdorf: Tierarztpraxis Putzleinsdorf,
 0664-3439481
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664-
73711910
Lembach: Mag. Wirth,  0664-1775361
St. Stefan/St. Veit: Dr. Haudum,  0664-
5242510; Dr. Reiter,  07217-6595 od.
0664-9777243
Sarleinsbach: Dr. Maier,  07283-8294
Auberg: Mag. Gollner (Schmelz),  0664-
2334227
Neufelden: Mag. Jerzö,  07282-7750

Aigen-Schlägl: Sozialberatungsstelle im Be-
zirksalten- und Pflegeheim, Mo. von 13 -
16.00 und Mi. von 8 - 11.00,
 0660-3409526, sbs.aigen@shv.at

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
(SPZ), Alm 5,  07282-7444

Haslach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim Haslach, Am Bach 17, je-
den 1. Di. im Monat von 15.30 - 17.00,
 07289-72306-507, sbs.rohrbach@shv.at

Lembach: Logopädischer Dienst, Volkshilfe
OÖ und Land OÖ, 0664-8298487

Lembach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, jeden Mi. von 8 - 14.00,
 0660-3409527, sbs.rohrbach@shv.at

Linz: Arbeitsassistenz - Beratung für Men-
schen mit Behinderung/körperlicher Einschrän-
kung/Lernschwierigkeiten. Kostenlose Unter-
stützung bei der Arbeitsplatzsuche. Bewer-
bungstipps, Firmenkontakte, Miteinander
GmbH, Anm. unter  0732-658922

Linz: Informationstage d. Mieterschutzverban-
des O.Ö., Lederergasse 21, Mo. v. 9 - 13.00,
Mi. v. 9 - 13.00 u. 14 - 17.00, Fr. v. 9 - 13.00,
 0732-771288

Linz: Mobbing-Telefon - telefonische Mob-
bingberatung der Betriebsseelsorge OÖ, jeden
Montag (außer Feiertag) von 17 - 20.00,
 0732-7610-3610

Rohrbach: Alkoholberatung, Information, Be-
ratung u. Betreuung f. Betroffene, Angehörige
u. Interessierte, Mo. und Do. v. 13 - 17.00 u.
nach Vereinbarung, Ehrenreiterweg 4,
 07289-6920

Rohrbach: Caritas Altenhilfe und Heimhilfe,
Hauskrankenpflege,  0676-87762573

Rohrbach: Caritas Familien- u. Familienlang-
zeithilfe, Gerberweg 6, 07289-20998-2570

Rohrbach: Caritas Mobiles Hospiz, Gerber-
weg 6,  0676-87767921

Rohrbach: Elternwerkstatt - Ihr Partner in Er-
ziehungsfragen, Maria Weißböck, Lebens-, So-
zial- und Elternberatung.  0676-3163797

Rohrbach: First Love Ambulanz, anonyme u.
kostenlose Beratung rund um Sexualität u. Ver-
hütung, jeden Donnerstag v. 14 - 16.00 od.
nach telef. Vereinbarung unter  07289-
8032-23750, LKH, Fr. Dr. Martina Zauner

Rohrbach: Frauentreff - kostenfreie Bildungs-
und Berufsberatung, psychologische und psy-
chosoziale Beratung, Rechts-, Sexual- und Ge-
waltberatung, Onlineberatung; Aus- und Wei-
terbildungsangebote für Frauen und Mädchen,
Stadtplatz 16/2,  07289-6655,
www.frauentreff-rohrbach.at

Rohrbach: Informations- und Beratungsstelle
der BH Rohrbach, Am Teich 1,  07289-
8851-69550

Rohrbach: JugendService - Jugendinfo- und
Beratungsstelle, Stadtplatz 10,  07289-
22444

Rohrbach: Jugendwohlfahrt BH Rohrbach,
Am Teich 1,  07289-8851-69420

Rohrbach: Kinder in gute Hände - Verein der
Tagesmütter, Bahnhofstr. 3,  07289-5025,
www.tagesmuetter-ooe.org

Rohrbach: Kinderwunschsprechstunde -
Facts & Figures, LKH Rohrbach, jeden Mittt-
woch Nachmittag nur nach Terminvereinba-
rung unter  05-055477-23750 (Abteilung
Gynäkologie und Geburtshilfe)

Rohrbach: Laienhilfe promente OÖ, Linzerstr.
4,  07289-22488

Rohrbach: Logopädischer Dienst, Volkshilfe
OÖ und Land OÖ,  0676-87341141

Rohrbach: Meeting für Angehörige von Alko-
holikern "AI-Anon Familiengruppe", Personal-
wohnanlage d. LKH Rohrbach, Mitterfeld 15a,
Top 16, jeden Mittwoch in ungeraden Wo-
chen, 19 - 20.30

Rohrbach: Österr. Krebshilfe OÖ - Beratungs-
stelle Rohrbach, Krankenhausstr. 4 (Im Roten
Kreuz), beratung-rohrbach@krebshilfe-ooe.at,
 0699-12802068

Rohrbach: Partner-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung d. Diözese Linz, Einzel-, Paar-,
Familiengespräche, Information, psych. Bera-
tung, Rechtsberatung, Männerberatung bei
Männergewalt, gef. Meditation, kostenlos u.
auf Wunsch anonym, Anm. unter  0732-
773676

Rohrbach: Psychosoziale Beratungsstelle
(pro mente OÖ), Terminvereinbarung in d. Zeit
v. Mo.-Do. v. 8 - 12.00 unter  07289-22488

Rohrbach: Psychotherapie, Pfarrzentrum
(Pfarrgasse 8), Mittermaier Maria,  0664-
73601915, maria.mittermaier@aon.at

Rohrbach: Rotes Kreuz Hauskrankenpflege,
Alten- u. Heimhilfe.  07289-6444

Rohrbach: Schuldnerhilfe OÖ; kompetente
und kostenfreie Beratung bei finanziellen Pro-
blemen, Termine nach tel. Vereinbarung,
 07289-5000, emaill: rohrbach@schuldner-
hilfe.at

Rohrbach: Sozialberatung LKH Rohrbach,
Krankenhausstr. 1,  050-55477-22380

Rohrbach: Sozialberatungsstelle Rohrbach,
Mo. bis Fr. von 8 - 12.00 sowie Mo. von 13 -
17.00, Di. von 13 - 18.00 und Do. von 13 -
17.00,  07289-8851-69318,-69320, 0660-
3409527, sbs.rohrbach@shv.at

Rohrbach: Treffen der Anonymen Alkoholi-
ker, Personalwohnanlage d. LKH Rohrbach,
Mitterfeld 15a, Top 16, jeden So. um 18.30

Rohrbach: Treffpunkt Mensch & Arbeit,
Stadtplatz 8,  07289-8811,
mensch-arbeit.rohrbach@dioezese-linz.at

Rohrbach: Überleitungspflege LKH Rohr-
bach, Krankenhausstr. 1,  050-55477-
22140

Rohrbach: Verein PIA - Hilfe f. Opfer sexuel-
len Mißbrauchs, jeden Mittwoch v. 17 - 19.00,
 0664-1405879

Sarleinsbach: ARCUS Mobile Dienste: Mobi-
le Altenbetreuung und Heimhilfe, Mobile Be-
gleitung für Menschen mit Behinderung und
deren Angehörige, Mobile Wohnbetreuung für
Menschen mit psychosozialem Unterstützungs-
bedarf,  07283-8531-123, Mo-Mi. v. 8 -
15.30, Do-Fr. v. 8 - 12.00
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WINTERSPORT-BASAR

Günstiges für den 
Winter erstehen
OEPPING. Auch heuer lädt die 
Union Oepping zum traditio-
nellen Wintersportbasar in den 
Turnsaal der Volksschule. Alles 
was zur Wintersportausübung 
taugt, kann hier ge- oder ver-
kauft werden. Einfach die Ware 
zur Volksschule bringen und den 
Preis bestimmen – das fachkun-
dige Personal der Union Oepping 
übernimmt dann den Verkauf. 
Neue Ware wird ebenfalls im 

Sortiment zu finden sein. Es 
lohnt sich also, zum Stöbern und 
Probieren vorbeizukommen.
 Anzeige

Neues und Gebrauchtes für den Wintersport ist beim Basar in Oepping zu fi nden.

TERMIN

Freitag, 28. November, 10 bis 20 
Uhr: Warenannahme und Verkauf
Samstag, 29. November, 9 bis 18 
Uhr: Warenannahme und Verkauf
Volksschule Oepping (Turnsaal)
www.union-oepping.at 

Geistliche Abendmusik Das Requiem von Wolfgang Amadeus Mozart 
erklingt am Sonntagabend, 23. November (19.30 Uhr), in der Stiftskirche 
Schlägl: Unter Dirigent Stiftskapellmeister Rupert Gottfried Frieberger füh-
ren Cantoria Plagensis und das Schlägler Barock-Ensemble die Totenmesse 
von Mozart auf, die nach dem Tod von Mozart 1791 seine Schüler vollendet 
haben. Frieberger hat sich für die seltene Fassung von Richard Maunder 
entschieden, die auf Originalinstrumenten gespielt wird, um möglichst nahe 
an das Klangbild der Mozart-Zeit heranzukommen.

CLAM LIVE - TWENTY FIVE 

Legendäre Konzerte 
erleben Neuaufl age 
BURG CLAM. Der Konzertsom-
mer 2015 steht auf der Burg Clam 
ganz im Zeichen des 25-jährigen  
Jubiläums. Seit 1990 fanden sich 
regelmäßig nationale und interna-
tionale Topstars auf der Meierhof-
wiese ein. Viele Stars, die in den 
vergangenen Jahren auf Clam für 
legendäre Konzertabende unter 
freiem Himmel sorgten, kehren 
demnächst wieder an die einzigar-
tige Location im Bezirk Perg zu-
rück. Im Juni kommen neben den 
Clam-erprobten Musikern Her-
bert Grönemeyer, Toto und Roger 
Hodgson etwa auch die aktuellen 
Chartstürmer von One Republic. 
Hubert von Goisern oder Mark 
Knop� er mit seiner Band gibt es 
im Juli zu hören.  Noch sind nicht 
alle der voraussichtlich zehn Kon-
zerttermine fixiert. Clam-Fans 

dürfen sich also noch auf die eine 
oder andere Überraschung freuen. 
Tickets für die Konzerte sind in 
allen bekannten Vorverkaufsstel-
len erhältlich.

Zu den großen Konzert-Highlights im 
Jubiläumsjahr zählt am 15. Juni der 
Auftritt von Herbert Grönemeyer.  
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€ 84,40 Vignettengeld-Bonus für Ihre Neubestellung:

Ja, ich werde neuer OÖNachrichten-Abonnent
für mindestens 1 Jahr und danach bis auf schriftlichen Widerruf
(mit sechswöchiger Kündigungsfrist zum Monatsletzten)
zum jeweils gültigen Abopreis.

Das Vignettengeld € 84,40 wird mir
gleich vom Abo-Preis abgezogen.
Ich bezahle: Monatlich: € 16,40 statt € 23,50

Jährlich: € 180,60 statt € 265,-

VIGS1409/19729

In den letzten 3 Monaten wurden die OÖNachrichten in meinem Haushalt/an meiner Adresse nicht im
Abo bezogen. Ich ermächtige Sie von meinem Konto mittels SEPA-Lastschrift einzuziehen. Ich bin damit
einverstanden, auch künftig über Aktionen der OÖNachrichten - postalisch, telefonisch, per SMS oder
via E-Mail verständigt zu werden. Ich kann diese Einverständniserklärung jederzeit widerrufen. Weitere
Infos unter nachrichten.at/agb. Aktion gültig bis 31.1.2015.

Vor- und Nachname

Lieferbeginn

Telefon E-Mail

IBAN

Geb. Datum Unterschrift

PLZ / Ort

Straße Hausnr. Stiege Stock Tür

Kupon bitte ausfüllen und bis spätestens 31.1.2015 an die OÖNachrichten, Promenade 23, 4020 Linz senden. Noch einfacher können Sie Ihr
Abo per Fax unter der Nummer 0732/ 7805-10685, per E-Mail unter abo-service@nachrichten.at oder telefonisch unter 0732/7805-560 bestellen.

12 Monate OÖNachrichten um € 265,-

Abzüglich Vignettengeld € - 84,40

Sie bezahlen nur: € 180,60

(mit sechswöchiger Kündigungsfrist zum Monatsletzten) 

Das Vignettengeld € 84,40 wird mir 

In den letzten 3 Monaten wurden die OÖNachrichten in meinem Haushalt/an meiner Adresse nicht im

Lies was G’scheits!
T

ip
s

Schenken kann so leicht sein!

Mit dem OÖNachrichten-Abo
erhalten Sie die PKW-Jahres-Vignette
jetzt gratis! Wie?
Ganz einfach! Wir ziehen Ihnen
den Wert der Vignette gleich
von der Aborechnung ab!

Gratis Vignette

Vignetten-
Geld

Bonus!

nachrichten.at/weihnachten



Rohrbach

Jetzt mit den OÖNachrichten eine Traumküche von HAKA inklusive
Elektrogeräte im Wert von 15.000 Euro gewinnen. Zusätzlich werden
100 Vignetten für 2015 verlost! Also Kupon gleich ausfüllen!100 Vignetten für 2015 verlost! 

100
Vignetten

2015
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Jetzt
mitspielen

nachrichten.at/haka

Traumküche gewinnen!

Vor- und Nachname

Telefon E-Mail

T
ip

s

Datum Unterschrift

Geb. Datum Gewünschter Lieferbeginn

PLZ / Ort

Straße Hausnr. Stiege Stock Tür

Ausgefüllten Kupon gleich einsenden an OÖNachrichten, Abo-Marketing, Postfach 777, 4010 Linz. Bestellungen und Teilnahme auch im Internet unter www.nachrichten.at/
haka, telefonisch 0732/782829, per Fax 0732/7805-10688, per SMS mit HAKA an 0676/8002244 oder per Postkarte.

Lies was G’scheits!

Die Zeitungszustellung endet nach dem angegebenen Zeitraum automatisch und kann nicht
auf bestehende Abos angerechnet werden. Die unter www.nachrichten.at/agb abrufbaren all-
gemeinen Geschäftsbedingungen akzeptiere ich als verbindliche Grundlage meiner Bestellung
bzw. des Abo-Vertrags. Teilnahmeschluss: 6.1.2015, es gilt das Datum des Poststempels.

Ich möchte die OÖNachrichten 3 Wochen gratis und
unverbindlich lesen. TEWI0411

Ich möchte die OÖNachrichten 3 Monate zum Preis
von einem Monat um € 23,50 lesen. KUWI1307

Ich bin bereits Abonnent. Zum Stichtag 13.11.2014 war in meinem

Haushalt ein Dauerabo der OÖNachrichten aufrecht.

Ja! Ich nehme am Gewinnspiel der OÖNachrichten teil!
Zutreffendes bitte ankreuzen und Kupon vollständig ausfüllen.


